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51. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Kulturrausch für Kids:  
„Das kleine Ich bin Ich“ 
14. Okt., 15.30 Uhr, Jahnhalle

Jubiläumsfest Kita Jahnstraße 
Sa., 11. Okt. ab 11.30 Uhr
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2. Hördener Seifenkistenrennen

11. Oktober 2025
Eröffnung: 12 Uhr, Brunnenäckerstraße – Ziel: Jasminstraße (200 m)

Veranstalter: 

Ortschaftsrat Hörden

Jubiläum 
50 Jahre Eingemeindung

Hörden – Gaggenau

Mit freundlicher
Unterstützung der

Veranstalter: 

Ortschaftsrat Ortschaftsrat HördenHörden

Schirmherr:

Oberbürgermeister

Michael Pfeiffer
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07222 381-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17, Tel. 07222 775500, 
info@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07222 3812850.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel. 07224 50141.

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.
de, 8 bis 16 Uhr, Tel. 072255 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psy-
chisch erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel. 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel. 07225 983514. 

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 Uhr 
in Gaggenau. Tel. 07225 970165, www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe für Demenz-Patienten
Dieses Treffen findet nicht mehr statt.

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17. 
Anmeldung unter Tel. 07222 775 500 (vormittags). 
info@caritas-rastatt.de

hilver – Die kostenlose Nachbarschaftshilfe

Hilfevermittlung der Stadt Gaggenau, bei der
Ehrenamtliche kleine Hilfen im Alltag übernehmen
Tel. 07225 962-800
E-Mail: hilver@gaggenau.de
Hilver-App: Download über Google Play Store, App Store 
oder über die Webseite app.hilver.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst � 112
DRK-Krankentransport � 07222 19222
Polizei � 110
Giftnotruf � 0761 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Be-
reitschaftspraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hinter-
grund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weit-
reichende Konsequenzen für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
hat und daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.

Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-Baden, 
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 bis 19 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum Mittelbaden – 
Klinik Baden-Baden Balg
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, Freitag 
18 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und 
einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über 
die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst� 0761 12012000
oder: https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst�
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 11. Oktober/Sonntag, 12. Oktober
Tierarztpraxis Schwarzach, Körnersbühnd 4, Rheinmünster/
Schwarzach�  07227 8455
Kliniken

Klinikum Mittelbaden Balg� 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt� 07222 3890
Notdienste der Apotheken

www.lak-bw.de/notdienstportal�  
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 11. Oktober
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87, Gaggenau � 07225 96670

Sonntag, 12. Oktober
Adler-Apotheke, Friedrichstraße 82, Kuppenheim � 07222 47010

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze� 1001

Zentrale Behörden Rufnummer � 115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten � 116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus� 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos� 0800 1110333
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr� 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Realschule Gaggenau wird generalsaniert und erweitert – Baubeginn Anfang 2026
Im kommenden Jahr startet 
die Generalsanierung und drei-
geschossige Erweiterung der 
Realschule Gaggenau. Die Ge-
samtinvestition liegt bei rund 
24 Millionen Euro.

Der Bauantrag wurde im Mai 
2025 eingereicht. Mit der Bauf-
reigabe ist zeitnah zu rechnen. 
Nach aktueller Zeitplanung sol-
len die Bauarbeiten im Januar 
2026 mit der Einrichtung der 
Baustelle beginnen, berichte-
te am Montagabend Wencke 
Wolf dem Gemeinderat. Die 
Abteilungsleiterin Planen und 
Bauen freute sich, dass es nun 
im kommenden Jahr „losgehen 
kann“. Auf die Baustellenein-
richtung folgen im Februar die 
Erd- und Rohbauarbeiten. Bis 
zum Juli 2027 soll der Erweite-
rungsbau stehen, so dass ein 
Teil der Schule in den Erwei-
terungsbau umziehen und die 
erste Sanierungsetappe des 
Hauptgebäudes angegangen 
werden kann. Dabei werde da-
rauf geachtet, dass die lärmin-
tensivsten Bauarbeiten in den 
Sommerferien 2027 erfolgen 
können. Die Sanierung wird 
etwa ebenfalls eineinhalb Jah-

re dauern und in zwei Etappen 
ausgeführt werden. Somit wäre 
die Generalsanierung und Er-
weiterung der Realschule, wie 
derzeit geplant, Ende 2028 
abgeschlossen. Erste Arbeiten 
an den Außenanlagen können 
vermutlich bereits während der 
Sanierung beginnen. Da ein Teil 
der Außenanlagen allerdings 
auch für die Baustelleneinrich-
tung genutzt wird, können die 
Außenanlagen erst abgeschlos-
sen werden, wenn die Flächen 
für die Baustelleneinrichtung 
nicht mehr benötigt werden, 
erläuterte Wolf. 2029 dürften 
diese Arbeiten dann auch erle-

digt sein. Am Montagabend be-
schloss der Gemeinderat, dass 
die Verwaltung alle Aufträge 
für den Bau des dreigeschos-
sigen Erweiterungsgebäudes 
selbst erteilen kann. Die Aus-
schreibung und Vergabe soll 
noch in diesem Jahr erfolgen.
Für den Erweiterungsbau sind 
nach den vorliegenden Kosten-
berechnungen der Fachplaner 8,7 
Millionen Euro veranschlagt. Da-
rin enthalten sind Mittel für die 
vorbereitenden Maßnahmen und 
Baukonstruktion, für die techni-
sche Gebäudeausrüstung (Hei-
zung, Lüftung, Elektro) sowie die 
Außenanlagen und Ausstattung.

Gesamtmaßnahme  
Realschule Gaggenau
Die Erweiterung ist Teil der umfas-
senden Generalsanierung der Real-
schule Gaggenau, die in mehreren 
Bauabschnitten umgesetzt wird. 
Für die Gesamtmaßnahme rechnet 
die Stadt mit Gesamtkosten von 
rund 24 Millionen Euro, inklusive 
Baupreissteigerungen und Risiko-
puffer für unvorhergesehene Sa-
nierungsmaßnahmen im Bestand.

Neben der Erweiterung werden 
im Bestandsgebäude technische 
und energetische Verbesserun-
gen, barrierefreie Anpassungen 
und die Anbindung an die zu-
künftige Nahwärmeversorgung 
umgesetzt. Im Außenbereich 
stellt vor allem die Entwässe-
rung eine Herausforderung dar.

Förderung beantragt
Zur Finanzierung der Maßnah-
me hat die Stadt Fördermittel 
beim Land Baden-Württemberg 
beantragt. Für den Erweite-
rungsbau wurde bereits 2024 
eine Förderung in Höhe von 
705.000 Euro beantragt. Für die 
Sanierung des Bestandsgebäu-
des folgte im September 2025 
ein weiterer Antrag über 2,995 
Millionen Euro.

 
Die Realschule erhält einen dreigeschossigen Erweiterungsbau.
� Foto: K9 Architekten

Parkgebühren in Gaggenau werden leicht erhöht und vereinheitlicht
Mit 70 Cent bzw. 80 Cent pro 
Stunde waren die Parkgebüh-
ren in Gaggenau bislang sehr 
günstig. Auch nach der nun 
beschlossenen Erhöhung auf 
einen Euro pro Stunde bleiben 
die Gebühren im Vergleich zu 
anderen Kommunen sehr mo-
derat. Vor mehr als 20 Jahren 
wurden die Parkgebühren und 
Parkentgelte zuletzt erhöht.

Angesichts der Haushaltslage 
und anstehender Investitionen 
schlug die Stadtverwaltung 
dem Gemeinderat deshalb vor, 
die Gebühren zum Januar 2026 
anzupassen.

Der Vorschlag, die Parkgebüh-
ren zu erhöhen, war auch eine 
von mehreren Bürgern ange-
regte Maßnahme, die in der 
Taskforce zur Haushaltskon-
solidierung diskutiert wurde.
Wichtig war Verwaltung und 
Gemeinderat gleichzeitig, dass 
das Parken in der Innenstadt 
attraktiv bleibt. Zudem fand 
nun eine Vereinheitlichung 

der Gebühren und Entgelte auf 
städtischen Parkflächen statt.

Kurzzeitparken auf  
öffentlichen Stellplätzen
Wer auf den öffentlichen Stell-
plätzen parkt, zahlt ab dem 
neuen Jahr für 15 Minuten 20 
Cent, eine halbe Stunde kostet 
50 Cent. Für eine Stunde wird 
ein Euro fällig, bislang waren 
es 80 Cent. Weggefallen ist der 
Parkintervall von 45 Minuten. 
Angeregt vom Gemeinderat 
wurde, weitere Zonen mit Par-
kautomaten auszuweisen. Die 
Verwaltung wird den Vorschlag 
im Rahmen der Neuanschaf-
fung von Parkautomaten prü-
fen. Derzeit verfügt die Stadt 
über sieben Parkscheinauto-
maten, die allerdings in die 
Jahre gekommen sind und er-
setzt werden sollen. An diesen 
besteht auch die Möglichkeit, 
per App (EasyPark) zu bezahlen. 
Die App rechnet in 15-Minuten-
Intervallen ab und ist durch die 
Servicegebühr etwas teurer.

Regelung im Parkhaus Hilda-
straße und Tiefgarage Murgufer
Im Parkhaus Hildastraße und in 
der Tiefgarage Murgufer wird ab 
dem 1.  Januar pro angefangene 
Stunde ein Euro fällig. Bislang wa-
ren es 70 Cent. Gezahlt werden 
muss montags bis freitags jeweils 
von 6 bis 17 Uhr sowie samstags 
von 6 bis 13 Uhr. An den Mai-
markt- und Herbstmesse-Sonn-

tagen muss jeweils von 6 bis 17 
Uhr bezahlt werden. Damit kann 
weiterhin ab 17 Uhr kostenlos in 
den beiden Einrichtungen geparkt 
werden. Der Tageshöchstsatz liegt 
bei 10 Euro. Wer sein Ticket ver-
liert, muss 15 Euro berappen.

Dauerparker zahlen mehr
Erhöht wurden vom Gemeinde-
rat zudem die Entgelte für das 
Dauerparken in den Parkgara-
gen Hildastraße, Murgufer und 
Klehestraße. Dort müssen ab 
dem neuen Jahr nun monatlich 
60 Euro bezahlt werden.

Der Gaggenauer Kämmerer Sa-
scha Maier rechnet durch die Er-
höhung der Parkgebühren mit 
150 000 Euro Mehreinnahmen. 
Die Kosten für die erforderliche 
Programmierung bezifferte er 
mit 5 000 Euro. Gleichzeitig 
stehen einige Investitionen an. 
So sollen nicht nur neue Park-
automaten beschafft werden. In 
der Murgufer-Tiefgarage stehen 
verschiedene Sanierungen an, 
unter anderem vom Bodenbelag.

 
Ab Januar steigen die Parkge-
bühren.� Foto: Stadt Gaggenau
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Sanierung der Hördener Straße und des Regenüberlaufbeckens RÜB 16 beschlossen
Der Gemeinderat hat am Mon-
tagabend den Baubeschluss für 
zwei wichtige Infrastrukturmaß-
nahmen im Stadtgebiet gefasst: 
die Sanierung der Hördener 
Straße (Bauabschnitt V) sowie 
die Sanierung des Regenüber-
laufbeckens RÜB 16 beim ehe-
maligen Schwimmbad in Bad 
Rotenfels. Beide Projekte sind 
im Haushaltsplan 2025/2026 
mit einem Gesamtbudget von 
789.000 Euro vorgesehen.

Erneuerung in  
der Hördener Straße
Der Kanal in der Hördener Stra-
ße ist in weiten Teilen marode 
und muss erneuert werden. 
Nach bereits abgeschlosse-
nen Teilabschnitten soll nun 
der Lückenschluss zwischen 
der Klingelbergstraße und der 
Hördener Straße 61 erfolgen.
Die Arbeiten werden in offener 
Bauweise durchgeführt, wobei 

der Kanal auf einen Durchmes-
ser von DN 500 vergrößert wird. 
Gleichzeitig wird die Straße mit-
samt Gehweg saniert. Die Kos-
ten betragen für den Kanalbau 
212.000 Euro und für den Stra-
ßenbau 222.000 Euro. Im Zuge 
der Baumaßnahme verlegen die 
Stadtwerke im Gehwegbereich 

Kabelleerrohre für künftige Lei-
tungen. Die Arbeiten sollen noch 
im November erfolgen.

Sanierung des Regen- 
überlaufbeckens RÜB 16
Das Regenüberlaufbecken (RÜB 
16) beim ehemaligen Schwimm-
bad Bad Rotenfels stammt aus 

dem Jahr 1991 und weist zuneh-
mend technische Defekte auf. 
Die Anlage wird daher umfas-
send saniert und technisch auf 
den neuesten Stand gebracht. 
Für die Ertüchtigung der verfah-
rens- und prozesstechnischen 
Ausrüstung (Pumpen, Rohre, 
Steuerung) sind 226.000 Euro 
veranschlagt. Die elektrotechni-
sche Ausrüstung, einschließlich 
der Erneuerung der Schaltan-
lage und moderner Messtech-
nik, kostet 129.000 Euro. Ziel 
ist, die Funktionssicherheit des 
Beckens langfristig zu gewähr-
leisten und die Anlage zugleich 
für den Notstrombetrieb aus-
zurüsten.

Mit dem Beschluss wurde die 
Stadtverwaltung ermächtigt, 
alle für beide Projekte erforder-
lichen Aufträge eigenständig zu 
vergeben. Die Arbeiten sollen 
im kommenden Jahr beginnen.

 
Die Kanalsanierungen sollen im November noch stattfinden.

Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an Um-
fragen teilzunehmen. 
Der Gemeinderat hat die 
Parkgebühren auf 1 Euro pro 
Stunde erhöht. Wie ist Ihre 

Meinung?
Stimmen Sie jetzt ab. Die Um-
frageergebnisse sind direkt in 
der App abrufbar und werden 
wöchentlich auch an dieser 
Stelle veröffentlicht.
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Uhr und Logo am Bahnhofsgebäude werden entfernt – der Fahrkartenschalter versetzt
Die Stadt Gaggenau möchte 
das Bahnhofsareal langfristig 
städtebaulich neu entwickeln. 
Voraussetzung dafür ist, dass 
das Grundstück beim Eisen-

bahnbundesamt (EBA) offizi-
ell von Bahnbetriebszwecken 
freigestellt wird. 
Nur dann kann das Gelände in 
den Geltungsbereich der kom-

munalen Planungshoheit über-
führt und ein Bebauungsplan 
aufgestellt werden.

Der entsprechende Antrag 
wurde bereits 2023 eingereicht 
und steht nun kurz vor dem Ab-
schluss. Das Eisenbahnbundes-
amt hat jedoch vor Erteilung 
der Freistellung verschiedene 
Auflagen gefordert – darunter 
die Demontage des DB-Logos 
und der Bahnhofsuhr sowie die 
Versetzung des Fahrkartenau-
tomaten auf eine benachbarte 
Bahnfläche.

Trotz des zusätzlichen Auf-
wands und der damit ver-
bundenen Kosten hat der Ge-
meinderat am Montagabend 

entschieden, das Verfahren 
fortzuführen. „Mit der Freistel-
lung schaffen wir die rechtli-
chen Voraussetzungen, damit 
eine spätere Neugestaltung 
des Bahnhofsareals ohne Zeit-
verlust möglich ist“, betont die 
Stadtverwaltung.

Hintergrund: Der ursprünglich 
vorgesehene Investor hatte das 
Projekt 2024 aufgrund wirt-
schaftlicher Gründe zurück-
gestellt. Aktuell gibt es kei-
nen neuen Investor, die Stadt 
prüft jedoch laufend mögliche 
Optionen für eine Nachfolge. 
Durch die Fortführung des Frei-
stellungsverfahrens bleibt die 
rechtliche Grundlage für eine 
künftige Entwicklung erhalten.

 
Das Bahnhofsgebäude ist wieder im Eigentum der Stadtwohnung 
GmbH.� Foto: Stadt Gaggenau
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Zweites Seifenkistenrennen in Hörden: Mehr als 30 Fahrer am Start
Für das Seifenkistenrennen 
am kommenden Samstag, 11. 
Oktober, sind mehr als 30 An-
meldungen eingegangen; die 
Zuschauer können sich auf ein 
interessantes Spektakel freuen. 
„Wir hoffen, dass viele kom-
men, um die Rennfahrer anzu-
feuern“, erklärt Ortsvorsteherin 
Barbara Bender.

Neben dem Ortschaftsrat, 
der das Rennen ausrichtet, 
sorgen zahlreiche Vereine für 
den passenden Rahmen ent-
lang der Strecke und beim an-
schließenden Straßenfest. Das 
Rennen steht im Zeichen des 
Jubiläums „50 Jahre Eingemein-
dung Hörden – Gaggenau“. Die 
Schirmherrschaft hat Oberbür-
germeister Michael Pfeiffer. Die 
Sparkasse Baden-Baden, Gag-
genau und andere Sponsoren 
unterstützen diese Rennen 
durch Geld- und Sachspenden.

Die Rennstrecke ist 200 Me-
ter lang und hat fünf Prozent 
Gefälle. Start ist an der Kreu-
zung Humboldstraße / Brun-
nenäckerstraße, dann geht es 

am Spielplatz entlang über 
Klingelbergstraße bis in die 
Jasminstraße. Die Zeit wird von 
Mitgliedern des Seifenkisten-
verbands Baden-Württemberg 
gemessen. Der Seifenkisten-
verband bringt auch die Start-
rampe, die Bande sowie einen 
Bremsschlauch mit, sodass op-
timale Bedingungen bestehen. 
Das ist alles geplant:

ab ca. 11 Uhr: Bewirtung durch 
die Vereine

12 Uhr: Eröffnungskorso, Be-
grüßung durch Ortsvorsteherin 
Barbara Bender und Oberbür-
germeister Michael Pfeiffer

ca. 12.20 Uhr: Bobby-Car-Ren-
nen für Drei- bis Sechsjährige. 
Anmeldung ab 11 Uhr im Renn-
büro an der Strecke. Helme 
und Bobby-Cars müssen mit-
gebracht werden. Die Bobby-
Cars können anschließend auf 
dem Spielplatz abgestellt und 
gegebenenfalls mit einem 

Fahrradschloss am Holzzaun 
gesichert werden.

ca. 13 bis ca. 16.30 Uhr: Seifen-
kistenrennen, anschließend 
Siegerehrung mit Musik und 
„Rennfahrertanz“, Festrede 
durch Volker Merkle zum Jubilä-
um „50 Jahre Eingemeindung“

ab 18.30 Uhr: Unterhaltung mit 
der Band „We three+++“.

Bitte beachten: Die Klingel-
bergstraße ist ab Höhe Kirche 
bis zur Einmündung Dahlien-
straße nicht befahrbar. Entlang 
der Brunnenäckerstraße und 
Jasminstraße darf am Veran-
staltungstag – auch auf den 
ausgewiesenen Parkflächen 
– nicht geparkt werden. Ein 
Parkverbot wird ausgewiesen. 
Die Straßensperrung erfolgt am 
Samstag, 11. Oktober, von 7 bis 
24 Uhr und gilt für Fahrzeuge 
aller Art. Parkplätze gibt es le-
diglich an der Flößerhalle und 
am Sportplatz.

Weitere Informationen: www.
gaggenau.de – Hörden – Seifen-
kistenrennen.

 
Los geht‘s: Am Samstag startet das Seifenkistenrennen.�  
� Foto: Bernd Kappler

Solarbotschafter und LEDs auf dem Wochenmarkt am 11. Oktober
Die Solarbotschafter des Ar-
beitskreises Umwelt und Na-
tur informieren am Samstag, 
11. Oktober, von 8.30 bis 13 Uhr, 
auf dem Wochenmarkt über die 
Möglichkeit, eine Photovoltaik-
anlage auf dem Eigenheim zu 
installieren.

Außerdem bietet die Energie-
agentur Mittelbaden an die-
sem Tag wieder die Möglichkeit, 
Glühlampen kostenlos gegen 

LED-Leuchten auszutauschen. 
Ein halbes Jahr, nachdem sie ihre 
ehrenamtliche Arbeit aufgenom-
men haben, hatten die Solar-
botschafter bereits 18 Anfragen 
von Gaggenauern, die auf ihrem 
Wohnhaus- oder Garagendach 
eine Photovoltaikanlage errich-
ten möchten. Zwei Anlagen wur-
den bereits bestellt und werden 
demnächst aufgebaut.
Sie setzen sich dafür ein, dass in 
Gaggenau mehr Photovoltaik-

Anlagen auf Wohngebäuden 
installiert werden. Jeder kann 
auch im Kleinen etwas dafür tun, 
dass die Erderwärmung sich zu-
mindest verlangsamt, sind sie 
überzeugt. Initiiert wurde das 
Gemeinschaftsprojekt vom Ar-
beitskreis Umwelt und Natur 
(AKU). Mit dabei sind zudem die 
Stadt Gaggenau, die Stadtwerke 
Gaggenau, die Energieagentur 
Mittelbaden und das PV-Netz-
werk Mittlerer Oberrhein. Wer 

sich dafür interessiert, eine Solar-
anlage auf seinem Grundstück 
zu installieren, kann sich tele-
fonisch unter 07225 9885-880, 
per E-Mail an solarbotschafter@
stadtwerke-gaggenau.de sowie 
über ein Kontaktformular auf der 
städtischen Homepage www.
gaggenau.de/solarbotschafter 
an die Stadtwerke wenden. Diese 
bringen die Interessierten dann 
mit einem Solarbotschafter in 
Kontakt.

Haltestellen-Umbau: Marxstraße voll gesperrt
Der barrierefreie Umbau der Hal-
testelle Marxstraße in Ottenau 
beginnt am Montag, 13. Oktober.
Bereits diese Woche wird für vor-
bereitende Arbeiten die Ersatz-
haltestelle eingerichtet. Unter 
anderem wird das Wartehäus-
chen abgebaut. Nach Abschluss 
der Arbeiten wird dieses durch 

ein neues Wartehäuschen er-
setzt. Die Marxstraße wird ab 
Montag, 13. Oktober, voll gesperrt; 
für Fußgänger ist die Marxstraße 
auch während der Bauzeit auf 
der gegenüberliegenden Seite 
der Bushaltestelle durchgehend 
passierbar. Die Arbeiten dauern 
voraussichtlich vier Wochen.

Traischbachhalle: Verkehrseinschränkungen
Die Sicherungsarbeiten an der 
Traischbachhalle gehen bei lau-
fendem Hallenbetrieb weiter. 
Am kommenden Mittwoch, 15. 
Oktober, ist mit Verkehrsein-
schränkungen an der südlichen 
Rampe zu rechnen: Dann steht 
der Rückschnitt von acht Bäumen 
auf dem Programm. Eine Zufahrt 
ins Kellergeschoss zu den Ver-
einsräumen ist dennoch möglich. 

Ab Montag, 27. Oktober, werden 
die schadhaften Wandplatten 
von den Fassaden herunterge-
nommen. Die freigelegte Däm-
mung an den Außenwänden 
wird anschließend verputzt. Zeit-
weise ist die Ein- und Ausfahrt 
erschwert. Die Stadtverwaltung 
bittet deshalb Autofahrer darum, 
ausschließlich die Stellplätze vor 
der Sporthalle zu benutzen.Gaggenauer Brunnen im Winterschlaf

Der Bauhof hat diese Woche 
mit dem Einwintern der städti-
schen Brunnen begonnen.
Nach und nach werden die 
Brunnenanlagen außer Betrieb 
genommen. Die Wasserentnah-

mestellen auf den Friedhöfen 
bleiben bis Allerheiligen weiter-
hin in Betrieb. Sofern kein früher 
Bodenfrost einsetzt, werden sie 
ab Anfang November entleert 
und ebenfalls eingewintert.

AWB: Geänderte Öffnungszeiten
Am Di., 21. Okt., bleiben die 
Kundenhotline und Verwaltung 
des Abfallwirtschaftsbetriebs 
sowie die Entsorgungsanlage 

Hintere Dollert ganztägig ge-
schlossen. Die Deponie Gerns-
bach hat zu den gewohnten 
Uhrzeiten geöffnet.



6   |   � GAGGENAUER WOCHE · 09. Oktober 2025 · Nr. 41

Dreharbeiten auf der Gaggenauer Herbstmesse: Vorletzte 
Woche, in der Nacht von Donnerstag auf Freitag, wurde die 
Herbstmesse in Gaggenau zum Filmset. Für den Kinofilm 
„Memories to Cherish“ entstanden spektakuläre Nachtaufnah-
men – bei den Boxautos und hoch oben auf dem Riesenrad. 
Die Gaggenauer können sich auf einen Hauch Hollywood auf 
der großen Leinwand freuen. � Foto: East End Film

Falsche Forderungen im Namen der Stadt
Die Stadtverwaltung warnt 
vor E-Mails, in denen vorge-
geben wird, dass ein Inkasso-
büro für die Stadt Gaggenau 
offene Bußgelder übernimmt. 
„Gehen Sie dieser Forderung 
auf keinen Fall nach“, warnt 
die Stadtverwaltung. „Und 

öffnen Sie keine Links von 
verdächtigen Mails.“ Die 
Stadtverwaltung beauftragt 
keine Inkasso-Unternehmen 
zur Beitreibung von Bußgeld-
bescheiden. Sie treibt ihre For-
derungen selbst bei. Die Stadt 
hat die Polizei informiert.

i

Neu auf dem Wochenmarkt: Imkerei Seyfried
Die Imkerei Seyfried aus Hil-
pertsau hat den Verkaufswa-
gen von Harald Gartner über-
nommen und ist ab sofort jeden 
Mittwoch auf dem Gaggenauer 
Wochenmarkt vertreten.

Die Imkerei bietet eine breite 
Palette an Honigsorten: von 
Blüten-, Wald- und Tannen-
honig bis hin zu besonderen 
Sorten wie Sommertracht-, 
Akazien-, Linden-, Raps- und 
Edelkastanienhonig. Der Ho-
nig stammt überwiegend aus 
den eigenen Bienenständen in 

Hilpertsau, Obertsrot sowie von 
den Rapsfeldern in Herrenberg. 
Eine Besonderheit der Imkerei 
ist der enge Austausch mit an-
deren regionalen Imkereien. 
Durch den Sortentausch erwei-
tert sich das Angebot. Neben 
Honig gehören auch liebevoll 
gefertigte Windlichter und 
Kerzen aus Bienenwachs zum 
Sortiment. Die Imkerei bietet 
außerdem in Gernsbach „Bie-
nenmodule“ - Lernkurse spezi-
ell für Kinder an. Hier lernt der 
Nachwuchs den Wert der Biene 
für die Natur kennen.

 
Die Imkerei bietet auch Kurse für 
Kinder an.�Foto: Stadt Gaggenau

Drückjagd  
in Hörden
In den Bereichen Vorderer und 
Hinterer Wald, alter Schutt-
platz, Steinbruchweg, Schei-
benberg sowie Hochwiesen 
findet am Sa., 18. Okt., in der 
Zeit von 8 Uhr bis etwa 15 Uhr 
eine Drückjagd statt.

In diesem Zeitraum sollte der 
Wald in diesem Gebiet nicht 
betreten werden.

 
� Foto: flickr

Einschränkungen Linie S8
Aufgrund nächtlicher Bauarbei-
ten der DB entfallen in der Nacht 
von Mi., 15. Okt., auf Do., 16. Okt., 
von 22 bis 5 Uhr die Stadtbahnen 
der Linie S8 zwischen Rastatt und 
Karlsruhe Tullastraße. Ein Schie-
nenersatzverkehr (SEV) fährt 
zwischen Rastatt und Karlsruhe 
Hauptbahnhof (Vorplatz). Am 

Do., 16. Okt., startet die erste S8 
um 4.31 Uhr ab Karlsruhe Haupt-
bahnhof (Halle), fährt ohne Halt 
bis Rastatt und verkehrt ab dort 
weiter wie gewohnt. Auch hier 
wird ein Ersatzbus zwischen 
Karlsruhe Hauptbahnhof und 
Rastatt eingesetzt. Weitere Infos 
unter www.avg.info

Förderverein Schloss Rotenfels  
unterstützt Ferienspaß in Gaggenau
Eine großzügige Spende des 
Fördervereins Schloss Roten-
fels sorgt künftig für noch mehr 
Spiel und Bewegung beim Gag-
genauer Ferienspaß.

Die Vorsitzende des Fördervereins, 
Gabi Weber, übergab der Leite-
rin der Landesakademie Schloss 
Rotenfels, Katharina Beckmann, 
einen Spendenscheck in Höhe von 

1.360 Euro. Mit dem Betrag sollen 
neue Spielgeräte angeschafft wer-
den, die bei den Ferienaktionen 
auf dem Gelände der Akademie 
zum Einsatz kommen. Die Spen-
de unterstreicht das langjährige 
Engagement des Fördervereins 
Schloss Rotenfels, der regelmäßig 
Projekte zugunsten der Bildungs- 
und Freizeitangebote auf dem 
Akademiegelände fördert.

Jetzt noch anmelden für Abendrealschule oder Abendgymnasium
Die Abendschulen des Land-
kreises Rastatt haben am 15. 
September das neue Schuljahr 
begonnen. Eine Anmeldung ist 
noch bis 22. Oktober möglich.

Unterricht: montags bis don-
nerstags ab 17 Uhr in Rastatt. 
Ein Stipendium der Wirtschafts-

region Mittelbaden kann bean-
tragt werden. Abendrealschule: 
Mittlere Reife in zwei Jahren. 
Voraussetzungen: Mindestalter 
17 Jahre, Hauptschulabschluss 
oder gleichwertig, Berufstä-
tigkeit oder Familienhaushalt. 
Abendgymnasium: Fachhoch-
schulreife in zwei Jahren, Abi-

tur nach einem weiteren Jahr. 
Voraussetzungen: Mindestalter 
18 Jahre, Realschulabschluss, Be-
rufsausbildung oder zweijährige 
Berufstätigkeit. Arbeitslosigkeit, 
FSJ, Bundeswehr oder Familien-
arbeit werden anerkannt. Infos: 
VHS Rastatt, Tel. 07222 381-3503, 
www.vhs-landkreis-rastatt.de

 
V.l.n.r: Die Vorstandsmitglieder Roland Hirth, Andreas Merkel sowie 
Gabi Weber und Katharina Beckmann.� Foto: FV Bad Rotenfels
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Hilver-Team beim  
Tag des sozialen Engagements
Am Sa., 11. Okt., stellt sich das 
städtische hilver-Team von 9 bis 
13 Uhr gemeinsam mit weiteren 
Initiativen am Josef-Treff vor. 

Anlass ist der „Tag des sozialen 
Engagements“, an dem sich ver-
schiedene Gruppen präsentie-
ren, die in Gaggenau ehrenamt-
lich aktiv sind. Besucher können 
sich am Stand von hilver über die 
digitale Nachbarschaftshilfe in-
formieren. Ob kurzer Fahrdienst, 

kleine Reparatur, Gartenarbeit, 
Spaziergang oder ein Besuch 
zu Hause, die Ehrenamtlichen 
bieten Unterstützung bei vielen 
kleinen Aufgaben des Alltags. 
Der „Tag des sozialen Engage-
ments“ würdigt den Einsatz von 
Menschen, die sich ehrenamt-
lich für andere und das Gemein-
wohl einsetzen, und soll dazu 
anregen, selbst aktiv zu werden. 
Weitere Informationen gibt es 
unter Tel. 07225 962-800.

Veranstaltungen vom 
9. bis 19. Oktober
Donnerstag, 9. Oktober
14.30 Uhr, Erzählcafé, Michel-
bach, Gasthaus zum Engel, 
Veranstalter: Erzählcafe-Team
20 Uhr, COLLECTIVITY - The 
Music of Michael Brecker, klag-
Bühne, Veranstalter: Kulturbüro
Freitag, 10. Oktober
17.30 Uhr, Feierabend-Kräu-
terwanderung, Großraum 
Gaggenau, Malsch, Mug-
gensturm, Treffpunkt wird 
kurzfristig mitgeteilt, Veran-
stalter: Angelika Heitz
20 Uhr, Frank Fischer - GAGA-
LAND, klag-Bühne, Veranstal-
ter: Rantastic
20 Uhr, Theatertour - Herz 
aus Glas, Spaziergang durch 
Gaggenau mit Figurentheater, 
Start: Marktplatz, Veranstal-
ter: Stadt Gaggenau, Kultur-
büro in Kooperation mit dem 
Theater Fiesemadände
Samstag, 11. Oktober
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau
10 Uhr, Hofflohmärkte, Bad 
Rotenfels, im ganzen Ort, Ver-
anstalter: Hofflohmärkte BR
10 Uhr, Seifenkistenrennen 
mit Straßenfest, Hörden, 
Bereich Kirche St. Nepomuk, 
Klingelbergstraße, Brunnen-
straße, Veranstalter: OR und 
Vereine Hörden
14 Uhr, Pflanzenbörse, Dorf-
brunnen Kirche Sulzbach, 
Veranstalter: OGV Sulzbach
15 Uhr, Filzkurs, Musikschule, 
Veranstalter: Musikschule

Samstag, 11. und  
Sonntag, 12. Oktober
Sa., 18 Uhr, So., 11 Uhr, Keschte-
fescht TV Oberweier, Festplatz 
Oberweier, Veranstalter: TV 
Oberweier

Montag, 13. Oktober
19.30 Uhr, Singalong, Musik-
schule, Josef-Riedinger-Saal, 
Veranstalter: Musikschule

Dienstag, 14. Oktober
15.30 Uhr, Gekko TanzTheater 
- Das kleine ICH BIN ICH, Jahn-
halle, Veranstalter: Kulturbüro
17 Uhr, herbstlicher Kranzbin-
de-Workshop, Teilnahmege-
bühr 15 Euro, Anmeldung Tel. 
07225 962521 Veranstalter: 
Stadtbibliothek

Mittwoch, 15. Oktober
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau

Donnerstag, 16. Oktober
15 Uhr, Vorlesen und Erzäh-
len mit „Onilo“, Eintritt frei, 
Kinder ab 3 Jahren ohne An-
meldung, Veranstalter: Stadt-
bibliothek
20 Uhr, Hagen Rether - LIEBE, 
Jahnhalle, Veranstalter: Kul-
turbüro

Samstag, 18. Oktober
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau
18 Uhr, Konzert „Klangräume 
2025“, Markuskirche, Veran-
stalter: Ev. Kantorat
18 Uhr, Musikschule: Flöten-
soiree, Markuskirche, Veran-
stalter: Musikschule
19 Uhr, Herbstkonzert MV Sel-
bach, Siegfried-Hammer-Hal-
le, Veranstalter: MV Selbach
20 Uhr, Roberto Capitoni - 
60 ist die Neue 40 - Männer-
Träume eines Italo-Schwaben, 
klag-Bühne, Veranstalter: 
Rantastic

Samstag, 18. und Sonntag, 
19. Oktober
Sa., 15 Uhr, So., 11 Uhr, traditi-
onelles Schlachtfest, Natur-
freundehaus Hörden, Früh-
lingstraße 42, Veranstalter: 
NaturFreunde Hörden

Sonntag, 19. Oktober
11.30 Uhr, Weinfest MV Sel-
bach - Genuss und Musik, 
Siegfried-Hammer-Halle, 
Veranstalter: MV Selbach
18 Uhr, Kammermusikreihe: 
Schlagzeug-Performance mit 
Leonie Klein „1000 Sounds - 
Solokonzert“, Jahnhalle, Ver-
anstalter: Kulturring
Ausstellung im Rathausfoy-
er: 100 Jahre Tennis Club Blau 
Weiß, zu den regulären Öff-
nungszeiten zugänglich bis 
Fr., 10. Oktober
Ausstellung im Rathausfoy-
er: „Skizzen der Veränderung: 
Gaggenaus Innenstadt im 
Wandel“, zu den regulären 
Öffnungszeiten zugänglich
Sonderausstellung im Uni-
mog-Museum: „Schwere 
Baureihe, starke Leistung“, 
Di. bis So., 10 bis 17 Uhr

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Frauenwirtschaftstag in Bühl am 17. Oktober
„Zukunft gestalten: Frauen & 
Männer stark als Team“ – unter 
diesem Motto stehen die dies-
jährigen Frauenwirtschafts-
tage, die das Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Touris-
mus Baden-Württemberg vom 
15. bis 18. Oktober bereits zum 
21. Mal veranstaltet.

Ziel der Landesregierung ist es, 
durch aktive Gleichstellungspo-
litik die gleichberechtigte Betei-
ligung von Frauen am Erwerbs-
leben und in der Wirtschaft zu 
stärken. In Bühl findet dazu am 
Fr., 17. Okt., von 14 bis 17.30 Uhr 
ein Vortrag in der Max-Grundig-
Klinik (Schwarzwaldhochstra-
ße 1) statt. Drei Referentinnen 
geben praxisnahe Einblicke, 
wie Zusammenarbeit auf Au-
genhöhe gelingt und Führung 
neu gedacht werden kann. Den 
Auftakt macht Silke Eilers vom 
Institut für Beschäftigung und 
Employability (IBE) in Ludwigs-
hafen mit ihrer Keynote „Mehr 
Perspektiven, mehr Erfolg: Der 
Wert gemischter Teams“. An-
schließend spricht Inka Lamp-
recht von der Firma Hodapp in 
Achern in ihrem Beitrag „Aus 
Skepsis wird Stärke – warum 
gemischte Teams unser Un-
ternehmen bereichern“ über 
die Wirkung vielfältiger Teams 
im Unternehmensalltag. Zum 
Abschluss berichtet die Bühler 
Försterin Helena Bauer in ihrem 

Vortrag „Mein Weg als Frau im 
Forst: Gemeinsam Zukunft ge-
stalten – Männer und Frauen 
stark als Team“ über ihre Er-
fahrungen in einer traditionell 
männerdominierten Branche. 
Nach den Vorträgen können 
sich die Teilnehmerinnen bei 
einem offenen Austausch ver-
netzen und neue Impulse mit-
nehmen. 

Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist jedoch er-
forderlich unter www.eveeno.
com/197471735

Wichtige Information zur An-
fahrt:
Von Bühl kommend: die Zufahrt 
zur Schwarzwaldhochstraße 
(B500) über die Sandstraße in 
Bühlertal ist aktuell gesperrt. 
In Bühlertal der Umleitung 
über die Omerskopfstraße zur 
B500 folgen. Alternativ kann 
auch über Neusatz die Omers-
kopfstraße als Zufahrt zur B500 
genutzt werden.

Von Baden-Baden kommend: 
die Ortsdurchfahrt Geroldsau 
ist gesperrt. Deshalb erfolgt die 
Zufahrt über den sog. „Zimmer-
platz“ entweder über Neuwei-
er (Mauerbergstraße L84) oder 
über Bühlertal (Liehenbachstra-
ße, Richtung Baden-Baden) 
zur Schwarzwaldhochstraße 
(B500).

Diese Woche im Josef-Treff
Sa., 11. Okt., 8 bis 13 Uhr
Hockey Mädels Gernsbach 
verkaufen selbst gebackenen 
Kuchen.

Mi., 15. Okt., 10 bis 13 Uhr
Das „Josef Treff Team“ ver-
kauft Waffeln, Kuchen am 
Stiel und Getränke.

i
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Gaggenau geht ans Netz: Glasfasernetz offiziell in Betrieb
Mit einem symbolischen Akt 
haben die Stadtwerke Gagge-
nau am vergangenen Dienstag 
offiziell ihr neues Glasfasernetz 
in Betrieb genommen. Seit Mit-
te der Woche sind die ersten 
Kunden der Stadtwerke in den 
Go-Live Betrieb gegangen und 
profitieren vom schnellen und 
stabilen Glasfaserinternet. Bei 
der offiziellen Netzanschaltung 
in Sulzbach kamen Vertreter der 
Stadt, des Gemeinderats sowie 
der Ortschaftsräte zusammen, 
um gemeinsam den Startschuss 
für die Aktivierung der digitalen 
Infrastruktur in Gaggenau zu 
geben. „Der heutige Tag ist ein 
bedeutender Schritt für die Zu-
kunftsfähigkeit und Attraktivität 
unserer Stadt – als Lebens- und 
Wirtschaftsstandort gleicherma-

ßen“, betonte Geschäftsführer 
Thorsten Ruprecht in seiner An-
sprache. Der Glasfaserausbau 
sei eine zentrale Investition in 
die Zukunft der Region: Er schaf-
fe Standortvorteile, erhöhe die 
Lebensqualität und sichere die 
Wettbewerbsfähigkeit im digi-
talen Zeitalter. Mit dem neuen 
Netz in Gaggenau setzen die 

Stadtwerke ihren konsequen-
ten Kurs beim Glasfaserausbau 
fort. Insgesamt wurden bislang 
sechs POP-Gebäude – unter an-
derem in Michelbach, Selbach 
und Sulzbach – errichtet und 
rund 154 Kilometer Glasfaser-
netz gebaut. „Im Gegensatz zu 
großen Telekommunikationsan-
bietern investieren wir gezielt 

auch in die ländliche Region und 
übernehmen Verantwortung für 
eine moderne Infrastruktur im 
Rahmen der Daseinsvorsorge“, 
so Ruprecht. Langfristiges Ziel der 
Stadtwerke ist es, alle Gaggenau-
er Bürger mit leistungsfähigem 
Glasfaserinternet zu versorgen. 
„Der Glasfaserausbau der Stadt-
werke Gaggenau zeigt, was mög-
lich ist, wenn alle Beteiligten an 
einem Strang ziehen“, fasste Ru-
precht abschließend zusammen. 
Wie es mit dem Glasfaserausbau 
weitergeht und in welchen Ge-
bieten demnächst Anschlüsse 
möglich sind, erfahren Interes-
sierte unter www.stadtwerke-
gaggenau.de/glasfaser. In den 
aktuellen Ausbaugebieten kön-
nen jetzt Hausanschlüsse und 
passende Tarife gebucht werden.

PEKiP-Kurs im November
Ab Fr., 14. Nov., startet im JuFaZ 
ein PEKiP-Kurs (Prager Eltern-
Kind-Programm). Geleitet wird 
er von einer zertifizierten Grup-
penleitung für Babys. Das An-

gebot richtet sich an Eltern mit 
Kindern, die zwischen Mitte 
August und Anfang Oktober in 
diesem Jahr geboren sind. PEKiP 
fördert durch gezielte Spiel- und 

Bewegungsanregungen die frü-
he Bindung zwischen Eltern und 
Kind. Der Kurs umfasst zehn Ter-
mine und findet freitags ab 9.30 
Uhr statt. Die Teilnehmerzahl 

ist begrenzt, es gibt nur noch 
wenige freie Plätze. Anmeldung 
per E-Mail an: stephanie.hahn@
kindgenau.de. Weitere Infos: 
www.kindgenau.de/jufaz-2/

Flötensoirée am 18. Oktober
Das große Flötenkonzert der 
Musikschule findet traditionell 
im Oktober in der Markuskirche 
Gaggenau statt. Seit Jahrzehn-
ten musizieren hier viele hundert 
Schüler des Fachbereichs Flöte 
gemeinsam. Die Flötensoirée ist 

seit 1998 fester Bestandteil des 
Veranstaltungskalenders der 
Musikschule. Unterstützt wird 
sie von der evangelischen Kir-
chengemeinde und ihrem Kantor 
Sukwon Lee. Zur 27. Auflage am 
Sa., 18. Okt., 18 Uhr, treten das 

Blockflötenensemble „Flautis-
simo“ mit Gästen an Gitarre, 
Klavier, Violine, Violoncello und 
Schlagwerk sowie Solistinnen 
der Lehrerinnen Irene Jung und 
Gudrun Rademacher auf. Zu-
dem stellt sich Patrisia Gruber 

als Nachfolgerin von Jochen Baier 
mit ihrer Querflötenklasse erst-
mals der Öffentlichkeit vor.
Alle Mitwirkenden laden herz-
lich zu diesem Abend in die 
Markuskirche Gaggenau ein. 
Der Eintritt ist frei.

„Singalong“ am 13. Oktober
Die Musikschule lädt wieder zum 
„Singalong“ ein. Im Mittelpunkt 
steht das gemeinschaftliche Sin-
gen. Die Lehrkräfte Sofia Kallio 

(Gesang) und Matthias Barth 
(Klavier) präsentieren ein ab-
wechslungsreiches Programm. 
Gefördert wird die Veranstaltung 

vom Verein der Freunde und För-
derer der Musikschule. Sie rich-
tet sich an alle, die gerne singen 
oder es ausprobieren möchten. 

Termin: Mo., 13. Okt., 19.30 Uhr, 
Josef-Riedinger-Saal. Der Eintritt 
ist frei, mitsingen ist ausdrücklich 
erwünscht.

Kultur
„Moonlights“: Beide Konzerte ausverkauft
Die Tickets für das Abschiedskon-
zert am So., 7. Dez., der „Moon-
lights“ waren schnell vergriffen, 
auch für das Zusatz-Konzert am 
So., 14. Dez., in der Kirche St. Lau-
rentius in Bad Rotenfels.

„Das Interesse ist sensationell 
und berührt uns sehr“, sagt 
Sänger Pit Kurz. Unter dem 
Motto „Sterne in St. Lauren-
tius“ wird in der Barockkirche 
ein letztes Mal „You raise me 

up“ und das „Halleluja“ von 
Leonard Cohen erklingen. Zu 
den musikalischen Gästen der 
Abende gehören Saxophon-
Legende Pete Tex und die Sän-
gerin Maike Oberle (Duo 2cool). 

Beide Konzerte beginnen um 18 
Uhr, Einlass ist ab 17 Uhr. Gast-
geber ist der Verein „Menschen 
für St. Laurentius“, beim zweiten 
Termin die katholische Kirchen-
gemeinde Bad Rotenfels.

Stadtwerke Gaggenau

Termine und

Schule für Musik und darstellende Kunst

Foto: Stadtwerke Gaggenau
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COLLECTIVITY ehrt Jazzlegende
Das Gaggenauer Musikkollektiv 
COLLECTIVITY präsentiert heute 
Abend, Donnerstag, 9. Oktober, 
um 20 Uhr in der klag-Bühne 
das Konzert „The Music of Mi-
chael Brecker“. Max Treutner 
spielt das elektronische Blas-
instrument EWI, begleitet von 

Clara Vetter am Synthesizer, 
Silvan Joray an der Gitarre, 
Mario Angelov am E-Bass und 
Schlagzeuger Felix Wolf. Die 
Veranstaltung wird von der 
Sparkasse Baden-Baden Gag-
genau unterstützt. Tickets gibt 
es an der Abendkasse.

„Herz aus Glas“ – Letzte Vorstellung in diesem Jahr
Wer es noch nicht geschafft 
hat, bei der sagenhaften 
Theatertour „Herz aus Glas“ 
mitzuspazieren, hat am 10. 
Oktober zum letzten Mal in 
diesem Jahr Gelegenheit dazu. 

Um 20 Uhr beginnt die Tour 
auf dem Marktplatz. Als Anton 
entführt Schauspieler Carsten 
Dittrich das Publikum in die sa-
genhafte Vergangenheit des 
Murgtals in und um Gaggenau. 

An zwei verschiedenen Orten 
erlebt das Publikum nicht nur 
ein spannendes Liebesdrama 
um den Glasbläsergesellen 
Hannes und seine Angebete-
te, die schöne Anna. Karten für 

das Figurentheaterstück gibt 
es im Kulturbüro Gaggenau, in 
der Buchhandlung Bücherwurm 
und bei www.reservix.de. Infor-
mationen: www.kulturrausch-
gaggenau.de

„Das kleine Ich bin ich“ in der Jahnhalle
Im Rahmen der Reihe „Kultur-
rausch für Kids“ zeigt das Gekko 
Tanztheater am Dienstag, 14. 
Oktober, um 15.30 Uhr in der 
Jahnhalle Gaggenau das be-
liebte Stück „Das kleine Ich bin 
ich“ nach dem Kinderbuchklas-
siker von Mira Lobe und Susi 
Weigel. Mit viel Bewegung und 
Fantasie erzählt das Stück von 
einem kleinen, bunten Tier auf 

der Suche nach seiner Identität 
und von der Erkenntnis: „Ich bin 
ich!“ Eintritt: 8 Euro (ermäßigt 
für Gruppen ab zehn Personen: 
5 Euro). Veranstalter ist die 
Stadt Gaggenau mit dem Kul-
turbüro. Tickets gibt es an der 
Tageskasse, in der Buchhand-
lung Bücherwurm, im Kultur-
büro oder online unter www.
kulturrausch-gaggenau.de.

 
Tanztheater für Kinder in der Jahnhalle.� Foto: L. Ebert

Blasmusik trifft Elvis und Inkluba
Zu einem außergewöhnlichen 
Konzert lädt der MV Sulzbach: 
Am So., 2. Nov., heißt es ab 18 
Uhr (Einlass ab 17 Uhr) in der 
Gaggenauer Jahnhalle „Blas-
musik trifft Elvis und Inkluba“.

Das Programm wird vom gast-
gebenden MV Sulzbach unter 
der Leitung von Dirigent Stefan 
Göhler, Sänger und Entertainer 
Eric Prinzinger, bekannt auch 
als Elvis-Interpret, sowie der in-
klusiven Band der Lebenshilfe, 
Inkluba, gestaltet. Durch das 
Programm führt Moderator 
Thomas Riedinger. „Wir freuen 
uns auf dieses besondere Event, 
wollen den Menschen mit Han-
dicap eine Freude bereiten und 
sie unterstützen“, sagt Thorsten 

Riedinger, Vorsitzender des Mu-
sikvereins Sulzbach. Auf dem 
Programm stehen unter ande-
rem so bekannte Hits wie „In 
the Ghetto“, „If I can dream“, 
„Crazy little thing called love“ 
und „Love me tender“. Für das 
leibliche Wohl der Gäste ist 
gesorgt, der Erlös kommt der 
Lebenshilfe Rastatt-Murgtal zu-
gute. Die Tickets kosten zehn, 
ermäßigt fünf Euro. 

Diese gibt es im Vorverkauf im 
Geschäft „To Bee“ in der Gagge-
nauer Fußgängerzone, bei Ge-
tränke-Reichle in Michelbach, 
im CAP-Markt der Lebenshilfe 
in Bad Rotenfels und auf der 
Internetseite des Musikvereins: 
www.mvsulzbach.de

 
Eric Prinzinger steht zusammen mit Inkluba und dem MV Sulzbach 
in der Jahnhalle auf der Bühne.� Foto: privat

Neues aus der Stadtbibliothek

Bücherflohmarkt in der Stadtbibliothek
Von Di., 14. Okt., bis Fr., 31. Okt., 
lädt die Stadtbibliothek Gagge-
nau wieder zum Stöbern ein.

Buchliebhaber können sich auf 
eine große Auswahl freuen und 
das passende Buch für gemüt-
liche Lesestunden entdecken. 
Regelmäßig sortiert die Biblio-
thek Teile ihrer Bestände aus, 
um Platz für neue Medien zu 

schaffen. Neben Büchern war-
ten im Glasrondell auch Hörbü-
cher, Musik-CDs und DVDs auf 
neue Besitzer. Der Flohmarkt 
kann während der regulären 
Öffnungszeiten der Stadtbi-
bliothek besucht werden, ein 
idealer Anlass für alle, die gern 
in Geschichten eintauchen und 
neue Lieblingsbücher finden 
möchten.
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www.awb-landkreis-rastatt.de
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Neues aus der Stadtbibliothek

Haus am Markt
Telefon: 962-521 
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag	�  14 bis 19 Uhr
Mittwoch � 9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag � 14 bis 18 Uhr
Freitag � 10 bis 13 Uhr
Samstag � 9.30 bis 13 Uhr

Neu aus dem  
Fischer Sauerländer Verlag
Kunstmann, Antje
Leise sein ist meine Zauber-
kraft, 2025
o. Zähl. (farb. Ill.)
ISBN 978-3-7373-7305-0
SY: 4.3 Gefühle
Das Buch ist ein ermutigendes 
Kindersachbuch über introver-
tierte und schüchterne Kinder, 
das anhand kurzer Geschichten 
und Tipps zeigt, dass Leise-Sein 
eine besondere Stärke und Zau-
berkraft sein kann.

Osswald, Max
Graf Dackula, 2025
o. Zähl. : überw. Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7373-7296-1
SY: 1
Ein kleiner Dackel träumt da-
von, ein echter Vampir zu sein 
- doch alle lachen über „Graf Da-
ckula“. Statt aufzugeben, sucht 
er andere Tiere, die sich eben-
so gern verkleiden, und findet 
neue Freunde. Am Ende steigt 
die coolste Party des Jahres!

 
�Fotos: Fischer Sauerländer Verlag

Neuerscheinung im  
Goldmann Verlag
Matsumoto, Shoukei
Die Kunst des achtsamen Mit-
einanders, 2025
204 S.
ISBN 978-3-442-22399-2
SY: Mcl
Fiktives Gespräch zwischen ei-
nem modernen Unternehmer, 
der für ein glückliches Arbeits-
umfeld eintritt, und einem in 
einem Bergtempel praktizie-
renden Tempelpriester des 
Nen-Buddhismus, der das von 
ganzem Herzen Hören, Nach-
denken und Meditieren lehrt, 
um zu spüren, dass alle Men-
schen verbunden sind.

Pollux, Maximilian
Gefährliches Ego, 2025
318 S.
ISBN 978-3-442-14319-1
SY: Mbq 13
M. Pollux, ehemaliger Intensiv-
täter und heutiger Anti-Gewalt-
Trainer, untersucht in seinem 
Sachbuch narzisstische Ver-
brecher und deren kriminelles 
Verhalten. Er zeigt, wie Narziss-
mus in zwischenmenschlichen 
Beziehungen zur Manipulation 
und Abwertung anderer ge-
nutzt wird, um das eigene Ego 
zu stärken.

 
� Fotos: Goldmann Verlag

Neuerscheinungen aus dem 
Humboldt Verlag
Zeitlmann, Sara
111 Rezepte - Glutenfreie Ernäh-
rung, 2025
192 S. : Ill.(farb.)
ISBN 978-3-8426-3208-0
SY: Vel 4
Glutenfrei genießen bietet 
111 glutenfreie Rezepte und 
erklärt verständlich, wie man 
Zöliakie, Glutensensitivität und 
Weizenallergie meistert – in-
klusive alltagstauglicher Tipps 
und Ideen zur ausgewogenen 
Ernährung. Die Autorin teilt 
persönliche Erfahrungen aus 
dem glutenfreien Leben und 
zeigt abwechslungsreiche, an-
passbare Gerichte, die Genuss 
ohne Verzicht ermöglichen.

Flemmer, Andrea
Allergien verstehen und natür-
lich behandeln, 2025
160 S. : Ill.(farb.)
ISBN 978-3-8426-3205-9
SY: Ves 2
Dr. Andrea Flemmer beantwortet 
in ihrem Ratgeber Fragen rund 
um Allergien und zeigt anhand 
verschiedener Ansätze, von Me-
dikamenten bis Ernährung, wie 
Betroffene ihre Beschwerden 
lindern und ihre Lebensqualität 
verbessern können.

 
� Fotos: Humboldt Verlag

Neuheiten aus dem Penguin 
Verlag
Sieren, Frank
Der Auto-Schock, 2025
270 S.
ISBN 978-3-328-60413-6
SY: Hdk 41
Ob Batterien, digitale Vernet-
zung oder Autonomes Fahren, 
die Chinesen sind nun besser 
als wir und bieten sehr güns-
tige Preise. Das liegt auch an 
staatlichen Subventionen, aber 
vor allem an großer Innovati-
onskraft. Sie steht für globale 
Machtverschiebungen: Die Zei-
ten der wirtschaftlichen und 
politischen Vorherrschaft des 
Westens sind vorbei. Frank Sie-
ren fragt: Wie kommen wir aus 
der Krise wieder raus?

Breidenbach, Ursi
Gönn dir einen Mutausbruch!, 
2025
319 S.
ISBN 978-3-328-11058-3
SY: Mcl
Oft fehlt uns die letzte Prise 
Mut, um uns zu trauen, was wir 
uns wünschen: Allein ins Kino 
gehen. Ein neues Hobby auspro-
bieren. Offen unsere Meinung 
vertreten. Dabei braucht es gar 
nicht viel, damit wir über uns 
hinauswachsen!

 
� Fotos: Penguin Velag
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PARTEIEN

Alternative für Deutschland
Stammtisch am 10. Oktober
Der Ortsverband Murgtal lädt am Fr., 10. Okt., alle interessierten 
Bürger zu seinem politischen Stammtisch in das Restaurant 
„Toscana“ (Am Schießstand 19 in Ottenau) ein. Wir werden über 
die aktuelle politische Situation sowie über unsere kommunalpo-
litische Arbeit diskutieren und freuen uns über rege Teilnahme. 
Beginn ist um 19 Uhr, Einlass ab 18 Uhr. Kontakt: arminkellert.
kommunal@t-online.de, Netzseite: www.afd-badra.de.

GEMEINDERAT

Freie Wählergemeinschaft
Anpassung der Parkgebühren und -entgelte in Gaggenau
Nach zum Teil über 20 Jahre seit der letzten Preisanpassung 
werden die Parkgebühren sehr moderat ab 1. Januar 2026 erhöht. 
Diese Erhöhungen sind nach unserer Meinung gerechtfertigt, da 
zwischenzeitlich die Betriebs- und Unterhaltungskosten gestiegen 
sind und auch Investitionen anstehen. Im Vergleich zu den Städten 
Bühl, Baden-Baden, Rastatt und Karlsruhe sind die Parkgebühren 
in Gaggenau sehr human. Durch diese Preisanpassung erwartet 
die Stadt Gaggenau Mehrerträge von 150.000 Euro pro Jahr.

Generalsanierung Realschule der Stadt Gaggenau
In einer Sitzung vom 17. Juni 2024 wurde die Generalsanierung 
und dreigeschossige Erweiterung der Realschule beschlossen. 
Gesamtinvestitionskosten ca. 24 Mio. Euro. Im Januar 2026 ist 
nun der Start für den Erweiterungsbau. Hierfür wurden nun 8,7 
Mio. Euro für Erteilung der entsprechenden Aufträge freigegeben. 
Wir von der FWG wünschen uns eine im geplanten Zeit- und 
Kostenrahmen verlaufende Generalsanierung und wünschen 
einen guten Start im Januar 2026.
Heinz Adolph, Tel. 07225 72351

CDU-Fraktion
Parkgebühren
Seit mehr als 13 Jahren wurden die Parkgebühren in Gaggenau 
nicht erhöht. Damit haben wir allen Bürgerinnen und Bürgern ein 
kostengünstiges Angebot in der Innenstadt gemacht. Steigende 
Kosten und die Finanzlage der Stadt zwingen uns nun dazu, die 
Gebühren anzupassen. Eine Stunde parken wird zukünftig einen 
Euro kosten. Ob in einem Parkhaus oder auf einem Kurzzeitpark-
platz, auf dem eine Staffelung der Parkdauer möglich ist. Auch 
die Dauerparkplätze werden in den Parkhäusern auf 60 Euro 
pro Monat ansteigen. Im Vergleich zu den Umlandgemeinden 
liegen wir dennoch weiterhin im unteren Gebührenbereich. 
Wir begrüßen, dass es nun einheitliche Gebühren sind, egal wo 
geparkt wird. Wir sehen einen kritischen Zeitpunkt mit Blick auf 
die Innenstadt, die Gebühren gerade jetzt zu erhöhen, daher 
hat die CDU-Fraktion auch nicht einheitlich zugestimmt. Diesen 
notwendigen Schritt zu gehen waren wir bereit, da weiterhin ab 
17 Uhr das Parken in der Murgufer Tiefgarage kostenfrei sein wird 
und die Parkplätze auf dem Annemasse-Platz auch weiterhin 
kostenfrei angeboten werden.

Generalsanierung Realschule
Endlich geht es nun los. Mit der Freigabe von 8,7 Mio. Euro können 
nun die ersten Aufträge erteilt werden. Die Gesamtinvestition liegt 
bei 24 Mio. Euro und ist im Haushalt so eingeplant. Fördermittel 
in Höhe von ca. 3 Mio. Euro sind beantragt und werden dann in 
Abzug gebracht. Die CDU-Fraktion hat nochmals deutlich ihre 
Bedenken zur geplanten Belüftung mit Nachtauskühlung zum 
Ausdruck gebracht. Wir haben hinterfragt, wer haftet, wenn 
diese Belüftung nicht funktioniert. Von Seiten der Verwaltung 
wurden die ausführlichen Berechnungen der Fachplaner in Ansatz 
gebracht und auch nochmals auf die kontroverse Diskussion im 
Ausschuss verwiesen. Wir hoffen sehr, dass wir Unrecht haben 
und die Lüftung dann so funktioniert, wie sie geplant ist. Trotz 
der schwierigen Haushaltslage bleiben wir handlungsfähig und 
können in die Zukunft unserer Kinder investieren. Das ist ein 
gutes Signal.
Dorothea Maisch

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT GAGGENAU
Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Hörden
Am Dienstag, den 14. Oktober 2025, 18:00 Uhr findet eine öffent-
liche Sitzung des Ortschaftsrates Hörden statt.
Die Sitzung findet statt: Rathaus Hörden, Landstr. 43, 76571 
Gaggenau
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Anfragen der Ortschaftsräte
3. Einwohnerfragestunde

Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net 
der Stadt Gaggenau abrufbar. https://gaggenau-sitzungsdienst.
komm.one/bi/info.asp
Mit freundlichen Grüßen
gez. Barbara Bender
Ortsvorsteherin Hörden

Öffentliche Sitzung  
des Ortschafsrates Oberweier
Am Mittwoch, den 15. Oktober 2025, 19:00 Uhr findet eine öffent-
liche Sitzung des Ortschaftsrates Oberweier statt.
Die Sitzung findet statt: Ortsverwaltung Oberweier, Ortsstr. 54, 
76571 Gaggenau-Oberweier
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Zuschuss an den Förderverein Heimatpflege Oberweier e.V. für 
die Anschaffung eines Verkaufsautomaten
3. Anfragen der Ortschaftsräte
4. Einwohnerfragestunde

Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net 
der Stadt Gaggenau abrufbar. https://gaggenau-sitzungsdienst.
komm.one/bi/info.asp
Mit freundlichen Grüßen
gez. Michael Barth
Ortsvorsteher Oberweier

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN
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SPD-Fraktion
Anpassung der Parkgebühren
In der Tagespresse war von drastischen Erhöhungen der Parkge-
bühren zu lesen. In unseren Augen sind die Kosten, um sein Auto 
in Innenstadtnähe zu parken, sinnvoll angepasst worden. Da wir 
seit 2004 keine Erhöhungen hatten, bleiben wir sogar unter dem 
inflationären Ausgleich und stehen im Vergleich zu Nachbarkom-
munen nicht schlechter da. Die ab 2026 geltenden Gebühren sind 
zudem einheitlicher und somit leichter zu verstehen.

Sanierung Realschule
Mit dem Baubeschluss zur Generalsanierung der Realschule Gag-
genau wird die Verwaltung beauftragt, alle kommenden Arbeiten 
und Gewerke zu vergeben, so wie es die Leistungsverzeichnisse 
für den ersten Bauabschnitt vorsehen. Wir erwarten eine zeitna-
he Baufreigabe und einen Start der Baumaßnahmen nach dem 
Jahreswechsel. Über die Preisentwicklung des Gesamtprojektes 
ist der Gemeinderat regelmäßig zu unterrichten, wir werden 
ggf. nachhaken.

Bahnhofsareal
Im Zeichen der Innenstadtentwicklung spielt das Bahnhofsgebäu-
de zwar momentan keine bedeutende Rolle, kann aber jederzeit 
wieder „in die Verlosung“ kommen. Daher stehen wir hinter der 
Genehmigung einer Freistellung von Bahnbetriebszwecken, 
auch wenn damit gewisse Aufwands- und Arbeitskosten ver-
bunden sind. Die Stadt Gaggenau hat nun Planungshoheit und 
könnte jederzeit einer Überplanung zustimmen. Deshalb diese 
Entscheidung.
Björn Stolle, bjoern.stolle@rat-gaggenau.de

AUS DEN ARBEITSKREISEN

Tourismus / Freizeit
Spendenaktion bei der Bierwanderung
Bei der ersten Bierwanderung in Michelbach mit Bierproben des 
Brauhaus Moninger und Hatz wurde durch den Getränkehandel 
Reichle eine Spendenaktion für den Kinder- und Jugendhospiz-
dienst Baden-Baden/Rastatt durchgeführt. Die Spende von den 
Wanderern und den beteiligten Partnern ergab einen Betrag in 
Höhe von 600 Euro und wird von der Firma Reichle übergeben. 
Das Orgateam bedankt sich an dieser Stelle bei allen Teilnehmern, 
Partnern und vor allem auch Spendern.

BILDUNG

Carl-Benz-Schule
Moderne Technik für zeitgemäßen Unterricht
Die Carl-Benz-Schule freut sich über ein neues Schulungsfahr-
zeug: einen VW T-Roc, der im September im Autohaus Haitzler in 
Gernsbach an die Fachlehrer übergeben wurde. „Super, genau so 
sollte ein Schulungsfahrzeug für zeitgemäßen Unterricht ausge-
stattet sein“, betont Karsten Hültenschmidt (techn. Lehrer). Dank 
Ausstattung und gepflegtem Zustand bietet der T-Roc realisti-
sche Übungsbedingungen für praxisnahe Instandsetzungs- und 
Inspektionsaufgaben. So werden die angehenden Kraftfahrzeug-
mechatroniker optimal auf den Berufsalltag vorbereitet. „Die 
Ausbildung zum Kraftfahrzeugmechatroniker, klassisch oder in 
der Fachrichtung System- und Hochvolttechnik (SHT), eröffnet 
jungen Menschen gute Perspektiven. Es ist ein Beruf mit Zukunft, 
spannenden Aufgaben und Aufstiegschancen“, ergänzt Andreas 
Haitzler bei der Schlüsselübergabe. Der T-Roc, Diesel-Baujahr 2023, 

verfügt über modernste Technik und Assistenzsysteme, die den 
Unterricht bereichern. Im Anschluss besprachen die Beteiligten, 
wie die langjährige Kooperation zwischen Autohaus Haitzler und 
der Carl-Benz-Schule weiter vertieft werden kann.

 
Die Schule hat nun ein weiteres Schulungsfahrzeug: einen VW T-
Roc.� Foto: C. Luberda-Feuerberg

Volkshochschule
Termine für VHS-Kurse

PC-Einstieg - AZ51511SGA
Kursinhalte: Computergrundlagen, Einführung in die Bedienung, 
Programme öffnen, benutzen und schließen, Texte schreiben, 
bearbeiten, ausdrucken und abspeichern, Einführung ins Internet
Referent: Udo Merkel
4-mal donnerstags ab 16. Okt., von 18.30 bis 20.45 Uhr, Carl-
Benz-Schule

Digitalfotografie Einstiegskurs - AZ2B515GA
Grundlagen der Fotografie: Umgang mit unterschiedlichen Licht-
verhältnisse (analoge und digitale Spiegelreflexkameras). Bitte 
mitbringen: Kamera und Zubehör, evtl. Stativ. Der Termin am 
Sonntag findet im Freien statt. Referent: Matthias Geßler
Fr., 17. Okt., und Fr., 24. Okt., 17 bis 20 Uhr, So., 19. Okt., 10 bis 13 
Uhr, vhs-Geschäftsstelle

Fußübungen gegen Hallux Valgus - AZ34522GA
Ein Hallux Valgus kann schmerzfrei bleiben. Gezielte Übungen 
stärken die Füße und fördern die Zehenbeweglichkeit. Referentin: 
Genia Diehr
Fr., 31. Okt., 10 bis 12 Uhr, vhs-Geschäftsstelle
Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhalten auf 
die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 Prozent Ermäßigung.
Info und Anmeldung, montags 8 bis 12 Uhr, donnerstags 13 bis 17 Uhr 
unter Tel. 07222 3813520 oder per E-Mail gaggenau@vhs-landkreis-
rastatt.de oder im Internet unter www.vhs-landkreis-rastatt.de

SENIOREN

Seniorenrat
Aktuelles
Vortrag: Pflege und Betreuung im Wandel
Die demographische Entwicklung hat das Land fest im Griff; 
welche besonderen Anforderungen gibt es im Pflegebereich? Am 
Do., 16. Okt., um 16 Uhr informiert Peter Koch (GF Gaggenauer 
Altenhilfe, Vors. Pflegebündnis Mittelbaden) in den Räumen 
des Seniorenrates (Marxstraße 7) über aktuelle und zukünftige 
Herausforderungen der Pflege. Der Eintritt ist frei.

Beratung im Internetcafé und Helmut-Dahringer-Haus
Das Internetcafé (Marxstr. 7) bietet die nächsten Termine am Do., 
16. und 30. Okt., an. Die Café-Ecke ist geöffnet. Die Termine im 
Helmut-Dahringer-Haus finden heute, am Do., 9. und 23. Okt., 
im Restaurant statt. Die Beratungstermine beginnen in beiden 
Häusern um 14.30 Uhr. Das eigene Gerät kann mitgebracht werden. 
Bitte Passwörter nicht vergessen. Eine Beratungseinheit beträgt 
etwa eine Stunde, es wird eine Gebühr von fünf Euro erhoben.
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Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Anmeldung bei Herbert Asch oder Wolfgang Glasstetter, E-Mail: 
repcafe_gaggenau@online.de oder unter Tel. 07222 988359. 
Nach Absprache wird ein Reparaturtermin an einem Mittwoch 
in Ottenau (Marxstr. 7) angeboten. Zur Reparatur werden nur 
Kleingeräte angenommen, die man selbst transportieren kann. 
Die Reparaturen werden von ehrenamtlichen Helfern auf Spen-
denbasis ausgeführt. Der Zugang zum Reparaturcafé ist nicht 
barrierefrei.

Öffentliches Mehrgenerationen-Frühstück
Das nächste Frühstück findet am Sa., 11. Okt., um 9 Uhr im Res-
taurant des Helmut-Dahringer-Hauses statt. Das Team der eh-
renamtlichen Helferinnen freut sich auf den Besuch. Zur Deckung 
der Kosten wird um eine Spende gebeten.

Qi-Gong entfällt am 9. und 16. Oktober
Der Qi-Gong-Kurs im Vereinsheim entfällt am Do., 9. und 16. Okt., 
wegen Abwesenheit des Übungsleiters.

Rentner- und Seniorenclub
Oktoberfest am 16. Oktober
Die nächste Veranstaltung findet am Do., 16. Okt., statt. Ab 14.30 
Uhr lädt der Rentner- und Seniorenclub zum Oktoberfest mit 
zünftiger Blasmusik der Schanzenbergmusikanten im Gemein-
dehaus St. Josef ein. Dazu werden typische Oktoberfestspeisen 
serviert. Das Bewirtungsteam ist bereits ab 14 Uhr im Einsatz.

KIRCHEN
denk-würdig
Am kommenden Samstag jährt sich die 
Eröffnung des Zweiten Vatikanischen 
Konzils (1962 bis 1965) zum 63. Mal. Papst 
Johannes XXIII. hatte bei der Einberu-
fung dieser weltweiten Versammlung 
der Katholischen Bischöfe ein, wie ich 
finde, auch heute noch sehr treffendes 
Bild benutzt: Er wolle die Fenster der 
Kirche weit aufmachen, damit frische 
Luft hineinkommen kann. Und er strebte ein „Aggiornamen-
to“ an: Die Botschaft der Kirche sollte auf den Stand der Welt 
von heute gebracht, in der Sprache der Menschen von heute 
verkündet und so für alle verständlich und annehmbar wer-
den. Schon Martin Luther wollte zu seiner Zeit dem Volk aufs 
Maul schauen, damit er nicht über die Köpfe der Menschen 
hinwegredet. Vielleicht wäre es auch heute gut, wenn wir mehr 
aufeinander hören und den anderen wirklich zu verstehen 
suchen würden. Auch – oder gerade – dann, wenn wir seine 
Meinung nicht teilen. Und vielleicht könnten wir dann auch 
mehr Brücken zueinander bauen, statt Mauern zu errichten 
und uns voreinander abzuschotten. Ich gebe die Hoffnung nicht 
auf, dass ein vertrauensvolles Miteinander auch über Grenzen 
und Barrieren hinweg möglich ist, wenn wir uns ernsthaft für 
„die anderen“ interessieren.

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Samstag, 11. Oktober
10 Uhr Wortgottesdienst in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses

 
Pfarrer Friedbert Böser
� Foto: privat

Sonntag, 12. Oktober
10 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium der Kirche St. Marien, mit 
der kroatischen Gemeinde. Der Kirchenchor St. Josef/St. Marien 
wird die Missa Festiva von Christopher Tambling für Streichquin-
tett, Trompete, Orgel und dreistimmigem Chor unter der Leitung 
von Mikhail Melnikov aufführen.
Dienstag, 14. Oktober
18 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Josef 

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Donnerstag, 9. Oktober
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroatischen Gemeinde, 18 Uhr 
Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
Freitag, 10. Oktober
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 16. Oktober
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroatischen Gemeinde, 18 Uhr 
Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
Samstag, 11. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier musikalisch gestaltet vom Musikverein 
Bad Rotenfels
Sonntag, 12. Oktober
18 Uhr Rosenkranzandacht

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
Mittwoch, 15. Oktober
18.30 Uhr Wortgottesdienst „Atem holen“

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn
Freitag, 10. Oktober
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen
Sonntag, 12. Oktober
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse; 12.30 Uhr Wallfahrtsmesse 
der Pfarrgemeinde St. Cyriakus, Malsch
Dienstag, 14. Oktober
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“ - Gebet für den Frieden in 
unseren Familien und weltweit
Mittwoch, 15. Oktober
14.30 Uhr Andacht des Seniorenwerkes der Pfarrei Peter und Paul 
aus Mannheim

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de
St. Jodok, Ottenau
Samstag, 11. Oktober
18.30 Uhr Vorabendmesse
Montag, 13. Oktober
15 Uhr Friedensrosenkranz
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St. Johannes Nepomuk, Hörden

Sonntag, 12. Oktober
10.30 Uhr Erntedank
Mittwoch, 15. Oktober
18.30 Uhr Lux aeterna

St. Nikolaus, Selbach

Donnerstag, 9. Oktober
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Seelenamt
Sonntag, 12. Oktober
9 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken, 19 Uhr Feierlicher Rosenkranz
Montag, 13. Oktober
17 Uhr Feierlicher Rosenkranz, Selbergkapelle

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Freitag, 10. Oktober
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 12. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend) mit Abschluss des Kinderbi-
beltages, mitgestaltet von der Musikgruppe St. Anna, Bischweier; 
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier; 9 Uhr Eucharistiefeier, Obern-
dorf; 10 Uhr Gemeindegottesdienst zu Erntedank, Rauental; 10.30 
Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim; 10.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Niederbühl
Dienstag, 14. Oktober
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf; 18.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Muggensturm
Mittwoch, 15. Oktober
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim
Donnerstag, 16. Oktober
9 Uhr Eucharistiefeier, Krypta Muggensturm; 18.30 Uhr Eucha-
ristiefeier, Niederbühl

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 9. Oktober
19 Uhr Vortrag „Demokratie - ein hohes Gut“ von Thomas Weiß, 
ehemaliger Pfarrer der Lukasgemeinde, im evangelischen Ge-
meindehaus Gertrud-Hammann-Haus, Eckenerstr. 1a
Samstag, 11. Oktober
10.30 Uhr, Gottesdienst zum 50. Jubiläum der Evangelischen 
Kindertagesstätte mit Pfarrerin Nicola Friedrich, Markuskirche; 
anschließend ab 12 Uhr Fest in der Kindertagesstätte, Jahnstr. 21a
Sonntag, 12. Oktober
9 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Alexander Kunick, Radfahrerkirche 
Hörden; 10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Alexander Kunick, 
Markuskirche

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Di., Do. und Fr. 10 bis 12 Uhr; Do. 16 bis 18 Uhr

Kontakt
Pfarrerin Friedrich, Tel. 07225 71358
Pfarrbüro und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick, Diensthandy 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt - Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße, 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.

Donnerstag, 9. Oktober
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Epheser 4, 25
Samstag, 11. Oktober
9 Uhr Orchesterprobe für So., 12. Okt., für alle angemeldeten 
Orchestermitglieder in KA-Mitte; 10 Uhr Chorprobe für So., 12. 
Okt., für alle angemeldeten Chormitglieder in KA-Mitte; 18 Uhr 
Gottesdienst mit Bezirksapostel Rüdiger Krause in KA-West
Sonntag, 12. Oktober
10 Uhr Gottesdienst mit Stammapostel Jean-Luc Schneider für 
Geistliche aktiv und iR mit Partner. BTÜ Europa
Montag, 13. Oktober
19.30 Uhr Jugendabend in KA-West; 20 Uhr Vorsteherversamm-
lung in KA-Mitte
Donnerstag, 16. Oktober
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Jona 4, 1-3

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des Wo-
chengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon eingerichtet. 
Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten Sie beim 
Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a,  
Internet: www.jw.org

Donnerstag, 9. Oktober
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort, 19.30 Uhr Uns im Dienst ver-
bessern, 19.45 Uhr Unser Leben als Christ, 20.05 Uhr Versamm-
lungsbibelstudium

Samstag, 11. Oktober
18 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Jugendlichen gegenüber so 
eingestellt sein wie Jehova“, 18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschau-
erbeteiligung anhand des Artikels „Kennst du das Geheimnis der 
Zufriedenheit?“ aus der Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Hörden statt. Wer den Hybrid-Gottesdienst übers 
Internet oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich unter 
Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine 
Spendensammlungen, etc. Besucher sind immer willkommen.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) Gernsbach
Blumenweg 15, Gernsbach
Website: www.kirche-murg.de
E-Mail: hallo@kirche-murg.de
Instagram: @christuskirche_murgtal
Facebook: christuskirchemurgtal

Freitag, 10. Oktober
15 bis 17.30 Uhr Eltern-Kind-Café
Sonntag, 12. Oktober
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird Kindergottesdienst angeboten

Rumänische Gemeinde
Samstag, 11. Oktober
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 12. Oktober
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)
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AKTUELLES KERNSTADT

Kehrung der Straßen in der Kernstadt
Die städtische Tiefbauabteilung informiert, dass nächste Woche 
die Straßen in der Kernstadt mit großem Gerät gekehrt werden.

TERMINE KERNSTADT

Wanderungen für Menschen in Trauer
Trauerbegleiterinnen der Initiative „Lichtstreifen“ möchten Sie 
einladen, sich gemeinsam mit anderen Trauernden auf den Weg 
zu machen. Die Wegstrecke beträgt ca. fünf Kilometer und kann 
auch zum Teil über unebene Wege führen. Wir empfehlen dem 
Wetter entsprechende Kleidung und festes Schuhwerk. Am Ende 
der Wanderung besteht die Möglichkeit, gemeinsam eine Tasse 
Kaffee zu trinken. Der Weg durch die Trauer ähnelt einer Wande-
rung. Es gibt Höhen und Tiefen, steile, beschwerliche Steigungen, 
aber auch einfachere ebene Abschnitte. Schöne Aussichten wech-
seln sich ab mit dunklen, nebelverhangenen Talsohlen. Manche 
Strecken geht man mühelos alleine, für andere wünscht man 
sich eine Begleitung. Wir wollen bei einer kleinen Wanderung 
für ein paar Stunden die Natur genießen, über Gott und die Welt, 
vielleicht auch über unsere Verstorbenen reden. Wir wollen gehen 
und innehalten. Gehen, weil es Körper und Seele gut tut. Beim 
Gehen kann vieles in Bewegung kommen und wandernd sich 
wandeln. Treffpunkt für die nächste Wanderung am Sa., 11. Okt., 
„Rund um den Battertfelsen“ mit Treffpunkt am Waldparkplatz 
Ebersteinburg Battertweg (Steigung). Nächster Termin zum 
Wandern für Menschen in Trauer: 6. Dez., Muggensturm, mit 
Treffpunkt an der evang. Kirche Muggensturm, Beethovenstr. 
39 a. Weitere Informationen und Anmeldung: Tel. (Hospizdienst) 
07222 775540 oder E-Mail: info@hospizdienst-rastatt.de. Wir 
bitten um rechtzeitige Anmeldung vor den jeweiligen Terminen. 
„Lichtstreifen“ ist eine Initiative zur Trauerbegleitung, getragen 
durch den Hospizdienst Rastatt, den Caritasverband Rastatt und 
das Katholische Dekanat. Die Wanderroutenbeschreibung finden 
Sie unter: www.dekanat-rastatt.de/trauer.

Vortrag für Menschen mit Diabetes
Am Mi., 16. Okt., um 19 Uhr spricht der Diabetologe und Endokrino-
loge Dr. Kai Hör aus Rastatt im Gemeindesaal St. Josef in Gaggenau 
zu dem Thema: „5 verschiedene Phänotypen des Diabetes mellitus 
Typ 1 und Typ 2“. Landläufig bekannt ist der Typ 1 Diabetes (früher 
Jugendlicher) und der Typ 2 Diabetes (früher Altersdiabetes). Man 
weiß jedoch inzwischen, dass es darüber hinaus eine weitere Unter-
scheidung der verschiedenen Typen des Diabetes mellitus gibt, die 
aufgrund der jeweiligen genetischen Disposition eines Menschen 
oder aufgrund von Umwelteinflüssen entstehen. Diese Tatsache 
macht es oft sehr schwierig die passende Diabetes-Therapie zu 
finden. Alle Interessierten sind eingeladen, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Nähere Auskünfte bei Elke Brückel, E-Mail: e.brueckel@
diabetiker-bw,de, Tel. 07225 75709.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben finden nach den Sommerferien ab 15. September 
montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Josef statt, neue 
Sänger sind willkommen.

Abendgebet auf dem Amalienberg
Einladung zu einem Abendgebet am So., 19. Okt., um 17.30 Uhr auf 
dem Amalienberg in Gaggenau. Die Kreativgruppe Schöpfung-
ganz-nah der Kath. Seelsorgeeinheit Gaggenau freut sich darauf, 
gemeinsam mit Ihnen zusammen, den Sonntag mit Gebeten und 
Liedern ausklingen zu lassen. Die Anfahrt auf den Amalienberg ist 
möglich, Parkplätze sind vorhanden. Gerne eine Sitzunterlage und 
eine warme Decke mitbringen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Patrozinium in St. Marien
Die Pfarrgemeinde St. Marien feiert das Patro-
zinium der Pfarrkirche „Maria, Mutter des Hl. 
Rosenkranzes“ mit einer Eucharistiefeier am 
So., 12. Okt., um 10 Uhr zusammen mit der kro-
atischen Gemeinde. Der Kirchenchor St. Josef/
St. Marien wird die Missa Festiva von Christo-
pher Tambling für Streichquintett, Trompete, 
Orgel und dreistimmigen Chor unter der Lei-
tung von Mikhail Melnikov aufführen.

Pfarreiratswahl 2025
Am So., 19. Okt., ist Pfarreiratswahl, in der über die Zusammensetzung 
des wichtigsten Gremiums in unserer neuen Pfarrei entschieden 
wird. Die Wahl ist möglich durch die persönliche Stimmabgabe 
im Wahlraum oder durch Briefwahl, die bis zum 12. Oktober bean-
tragt werden muss. Es ist aber auch möglich, bequem von zuhause 
aus online an der Wahl teilzunehmen. Hierzu gibt man das in der 
Wahlbenachrichtigung angegebene persönliche Passwort auf der 
Internetseite des Ordinariats ein und folgt den Anweisungen. Die 
Online-Abstimmung ist bis zum 17. Oktober, 18 Uhr möglich. Der Wahl-
vorstand empfiehlt, von dieser Möglichkeit Gebrauch zu machen.

Demokratie - ein hohes Gut
Am Do., 9. Okt., 19 Uhr, lädt die Evang. Kirchengemeinde in Ko-
operation mit der Evang. Erwachsenenbildung Baden-Baden/
Rastatt zu einem Abend über Demokratie in den Gemeindesaal 
des Gertrud-Hammann-Hauses, Eckenerstr. 1a ein. Thomas Weiß, 
ehemaliger Pfarrer der Lukasgemeinde Ottenau und Autor zahlrei-
cher Bücher, wird Gedichte zur Demokratie aus seinem aktuellen 
Band „Gespräche über Bäume“ vortragen. Der Vortragsabend wird 
in Zusammenarbeit mit „Lesen für Vielfalt“, einer Initiative des 
Aktionsbündnisses „Gaggenau für Demokratie“, durchgeführt. Der 
Abend wird bereichert durch musikalische Beiträge von Andrea Beck, 
der früheren Soloflötistin der Baden-Badener Philharmonie, sowie 
einem Büchertisch der Gaggenauer Buchhandlung „Bücherwurm“.

Kreative Schreibwerkstatt
Schreiben ist eine Form, sich auszudrücken und kann viel Spaß 
machen. Am Sa., 18. Okt., von 15 bis 18 Uhr lädt die Evang. Kirchen-
gemeinde zum Ausprobieren ein. Gudrun Knappke, ausgebildete 
Anleiterin für kreatives Schreiben, wird durch den Nachmittag 
führen. Dabei wird viel experimentiert. Es geht darum, einen 
eigenen Ausdruck zu finden, nicht darum, dass druckreife Texte 
entstehen. Um Anmeldung im Pfarramt wird gebeten unter Tel. 
07225 1468. Die Teilnahme ist kostenfrei. Ort der Schreibwerkstatt 
ist das Gertrud-Hammann-Haus in der Eckenerstr. 1a.

VEREINE KERNSTADT
Bezirksimkerverein
Vortrag: Konkurrenz zwischen Honig- und Wildbienen
Am Do., 9. Okt., um 19 Uhr findet in der Imkerschule Gaggenau, 
Selbacher Weg 100, ein spannender Vortrag zur Konkurrenzsi-

 
St. Marien, Gagge-
nau. Foto: F. Fabry

KERNSTADT
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tuation zwischen Honig- und Wildbienen statt. Der Referent 
Michael Glück, Mitarbeiter der Landesanstalt für Bienenkunde 
von der Universität Hohenheim, gibt zunächst eine Einführung 
in die faszinierende Welt der Wildbienen und erläutert ihre 
spezifischen Ansprüche an den Lebensraum. Außerdem wird 
das Verhältnis und mögliche Konkurrenzsituationen zwischen 
Honig- und Wildbienen beleuchtet. Im Anschluss an den Vortrag 
gibt es Gelegenheit zum Austausch und zur Diskussion. Alle 
Interessierten sind eingeladen.

Deutsch-Italienischer Freundeskreis
Kino-Abend im Merkur-Film-Center
In Kooperation mit dem Merkur-Film-Center Ottenau lädt der 
Deutsch-Italienische Freundeskreis zum Kinoabend ein. Am Do., 
23. Okt.‚ Einlass 19 Uhr, wird nach vorhergehendem Einführungs-
vortrag von Gabie Seifert der Film „Der Schatten von Caravaggio“ 
gezeigt, ein Historiendrama über das Leben des berühmten 
italienischen Malers um 1610. Caravaggio, sein richtiger Name 
ist Michelangelo Merisi, galt als Rebell gegen gesellschaftliche 
Normen und kirchliche Dogmen. Nachdem Papst Paul V. in Er-
fahrung gebracht hat, dass Diebe, Vagabunden und Prostituierte 
für Caravaggio Modell stehen, schaltet er den vatikanischen 
Geheimdienst ein. Ein Sonderermittler, „der Schatten“, stellt 
Nachforschungen an, um herauszufinden, ob der Maler eine 
Begnadigung verdient. Um diese hatte er ersucht, nachdem er 
wegen Mordes an einem Rivalen zum Tode verurteilt worden 
war. Caravaggios Schicksal hängt von den Ergebnissen der Un-
tersuchungen ab und „sein Schatten“ dringt tief in das intime 
Leben des Künstlers ein. Während der Veranstaltung werden 
Fingerfood und Häppchen gereicht, der Eintritt für Mitglieder 
beträgt 15 Euro, für Nichtmitglieder 18 Euro. Getränke können 
an der Kino-Bar erworben werden. Interessenten mögen sich 
bitte auf der Homepage unter www.dif-gaggenau.de verbindlich 
anmelden. Die Bezahlung erfolgt in bar im Foyer des Kinos.

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad
Wir trainieren jeden Montag im Murganabad. Die Trainingszeiten 
sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 Uhr 
Training; 13 bis 16 Jahre: 18.45 Uhr Einlass, 19 bis 19.45 Uhr Training; 
Erwachsenentraining: 19.45 Uhr Einlass, 20 bis 21 Uhr Training. 
Schnuppergäste, die bereits schwimmen können, sind willkommen.

Fanfarenzug Gaggenau
Mitspieler gesucht
Du bist zwischen 9 und 99 Jahren? Du kannst bereits ein Inst-
rument spielen oder willst es lernen? Dann komm zu uns. Wir 
proben jeden Dienstag ab 19.30 Uhr in den Kellerräumen der 
Traischbachhalle, Garagentor rechts neben der Fliegergruppe. 
Melde dich gerne unter kontakt@fz-gaggenau.de oder via Ins-
tagram fanfarenzug.gaggenau.

Fliegergruppe Gaggenau

Flugtag für Menschen mit Handicap
Am letzten Sonntag konnte die Fliegergruppe Gaggenau, ge-
meinsam mit dem Aeroclub Baden-Baden, die bereits im Jahre 
2016 ins Leben gerufene Aktion wieder anbieten. Über 60 Kinder 
und junge Erwachsene konnten in einem der fünf doppelsitzigen 
Segel- und drei Motorflugzeugen mitfliegen. Am Morgen lag der 
Flugplatz in Baden-Oos noch im dichten Nebel und der Beginn 
der Flüge verzögerte sich deutlich. Aber dann ging um 12.30 Uhr 
der erste Start in die Luft und die Spannung nahm spürbar zu. 
Die Freude und Begeisterung zeigten die Reaktionen der jungen 

Copiloten, aber auch die der Eltern und Betreuer. So ging ein Start 
nach dem anderen im Segelflugzeug oder den Motorflugzeugen 
in den Himmel über Baden-Oos. Es war eine rundum gelungene 
Veranstaltung, resümierte Organisator Axel Schulze am Abend. 
Zahlreiche Helfer trugen zum Gelingen bei.

 
Das Segelflugzeug „Janus“ kurz vor dem Start.� Foto: Alexander Gilles

Jubiläumsfeier
Die Fliegergruppe Gaggenau feiert in diesem Jahr ihren 75. Ge-
burtstag. Die Jubiläumsfeier findet am So., 19. Okt., von 10 bis 18 
Uhr in der Merkurhalle in Ottenau statt. Es werden Segelflugzeuge 
und Flugmodelle ausgestellt. Beim Festakt um 14 Uhr wird ein 
neues Vereinsflugzeug getauft. Die musikalische Umrahmung 
gestalten die Sängervereinigung Ottenau, die Saubergspatzen 
und der Musikverein „Harmonie“ Ottenau. Der Eintritt ist frei. 
Infos unter www.fliegergruppe-gaggenau.de.

Freundeskreis Waldseebad
Mitgliederversammlung
Heute, Do., 9. Okt., um 19 Uhr findet im Gasthaus Casa Rustika in 
Hörden, Landstr. 27, die Mitgliederversammlung statt. Tagesord-
nung: 1. Begrüßung; 2. Jahresbericht des Vorstandes; 3. Bericht 
des Kassenwarts; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5. Entlastung des 
Vorstandes; 6. Wahlen: 2. Vorsitzende/Vorsitzender, Schriftfüh-
rerin/Schriftführer; 7. Anträge zur Tagesordnung; 8. Aussprache. 
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab Vollendung des 14. Le-
bensjahres. Über eine rege Teilnahme unserer Mitglieder würden 
wir uns freuen. Während der Veranstaltung werden Foto- und 
Filmaufnahmen angefertigt, welche für Zwecke der Berichter-
stattung und Öffentlichkeitsarbeit in den lokalen Printmedien, 
auf unserem Internetauftritt www.freundeskreis-waldseebad.de 
und unseren Social-Media-Kanälen veröffentlicht werden. Wenn 
Sie nicht fotografiert oder gefilmt werden möchten, sprechen Sie 
direkt den Fotograf an. Die vollständige Datenschutzerklärung 
finden Sie auf unserer Vereinshomepage.

Gaggenauer Altenhilfe
Tagespflegeangebot: „Gemeinsam statt Einsam“
Die Tagespflege der Gaggenauer Altenhilfe bietet älteren Men-
schen Betreuung, Gemeinschaft und sinnvolle Tagesstruktur, 
auch zur Entlastung der Angehörigen. Unter dem Motto „Ge-
meinsam statt Einsam“ gestaltet das Team um Marianne Zähnler 
ein abwechslungsreiches Programm: gemeinsames Kochen und 
Backen, kreatives Gestalten, Gedächtnistraining, Lesestunden, 
Spaziergänge sowie Seniorensport, Sturzprophylaxe und Feste im 
Jahreslauf. Pflegekräfte übernehmen dabei Behandlungspflege 
wie Medikamentengabe, Blutdruckkontrolle, Hilfe bei Toiletten-
gängen oder beim Essen. In großzügigen Räumen stehen 16 Plätze 
zur Verfügung. Frühstück, Mittagessen und Nachmittagskaffee 
sind inbegriffen, ein Fahrdienst kann genutzt werden. Auch ein-
zelne Besuchstage sind möglich. Bei Pflegegrad 2 übernehmen 
die Pflegekassen anteilig die Kosten, Verpflegung und Transport 
fallen zusätzlich an. Die Verpflegungskosten können teilweise 
auch über den Entlastungsbeitrag ausgeschöpft werden. Das 
häusliche Pflegegeld bleibt bestehen, die Abrechnung mit der 
Krankenkasse erfolgt direkt. Ein Schnuppertag vorab wird emp-
fohlen. Weitere Infos unter Tel. 07225 685-318.
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Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Singstunden
Auch heute ist für den Gemischten Chor wieder Singstunde um 19 
Uhr im Sängersaal des Vereinsheims (Ecke Konrad-Adenauer-Str. 
/ Hauptstr. im 3. OG, Fahrstuhl vorhanden). Die nächste Probe ist 
am Do., 16. Okt., ebenfalls um 19 Uhr im Vereinsheim.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Öffentliche Orchesterprobe
Das Akkordeon steht ungenutzt in der Ecke? Dann wird’s höchste 
Zeit, den Balg wieder zu bewegen. Die Harmonika-Vereinigung 
Gaggenau lädt am Mi., 22. Okt., um 20 Uhr zu einer öffentlichen 
Probe ins Vereinsheim Gaggenau (Hauptstraße 30a, über ToBee, 
3.OG) ein – anschließend wird noch gemütlich beisammengeses-
sen, gefachsimpelt und gelacht, bis der letzte Ton verklungen ist. 
Das 1. Orchester sucht neue Mitspieler, die Lust haben, gemeinsam 
Musik zu machen. Egal ob jung, erfahren, wiedereingestiegen 
oder leicht verrostet – Hauptsache, das Akkordeon wird wieder 
ausgepackt. Wir sind ein fröhliches, generationsübergreifendes 
Orchester (zwischen 20 und 80 Jahren jung) und spielen alles, 
was Spaß macht: von Klassik über Pop bis Polka. Also: Akkordeon 
schnappen, vorbeikommen und einfach mitspielen. Für Fragen 
vorab steht Dirigentin Sandra Eller gern zur Verfügung, Tel. 07221 
375523, oder auf unserer Homepage stöbern: www.harmonika-
vereinigung-gaggenau.de. Kommen Sie vorbei.

Kleintierzuchtverein Gaggenau
Mitgliederversammlung
Heute, Do., 9. Okt., findet um 19.30 Uhr die Mitgliederversammlung 
des Kleintierzüchter-Vereins Gaggenau statt. Eingeladen sind alle 
Mitglieder, Freunde und Förderer des Kleintierzüchter-Vereins. 
Wir treffen uns in der Kleintierzuchtanlage in Bad Rotenfels. 
Über eine zahlreiche Teilnahme freut sich die Vorstandschaft.

Kulturring Gaggenau
Tagesfahrt zur Fondation Beye-
ler: Ausstellung Yayoi Kusama
Der Kulturring bietet am Sa., 18. 
Okt., eine Fahrt zur Fondation 
Beyeler in Riehen/Basel an. Dort 
ist die aktuelle Ausstellung der 
japanischen Künstlerin Yayoi Ku-
sama (Jahrgang 1929) zu sehen, 
einer Ikone der zeitgenössischen 
Kunst, berühmt für ihre Polka Dots 
und Spiegelräume. Abfahrt: 7.30 
Uhr Bahnhof Gaggenau. Nach ei-
ner einstündigen Führung in der Fondation Beyeler erfolgt die 
Rückfahrt über Breisach mit Mittagspause. Ab 15 Uhr Besuch der 
Sektkellerei Geldermann, ebenfalls mit Führung. Rückkehr nach 
Gaggenau gegen 19 Uhr. Preis: Mitglieder 95 Euro, Nichtmitglieder 
105 Euro. Anmeldung: reisen@kulturring-gaggenau.de

Kammermusikreihe: Schlagzeug-Performance mit Leonie Klein
Im Rahmen der Kammermusikrei-
he lädt der Kulturring Gaggenau 
am So., 19. Okt., 18 Uhr, in die Jahn-
halle zur Schlagzeug-Performance 
„1000 Sounds“ mit Leonie Klein 
ein. Die Schlagzeugerin ist auf 
Neue Musik spezialisiert und tritt 
als Solistin und im Ensemble auf. 
Mehr Infos über die Musikerin gibt 
es über www.leonie-klein.net. Ein-

 
Die Werke der japanischen 
Künstlerin sind Kult.�  
� Foto: Yayoi Kusama

 
Die Musikerin aus Rheinland-
Pfalz gastiert im Oktober in 
der Jahnhalle.�Foto: Ras Rotter

tritt: 18 Euro für Mitglieder, 24 Euro für Nichtmitglieder, Schüler, 
Studenten und Menschen mit Behinderungen frei. Karten an 
der Abendkasse, Vorverkauf über Buchhandlung Bücherwurm, 
Eventim oder per E-Mail: info@kulturring-gaggenau.de

Lebenshilfe Rastatt-Murgtal
Erfolgreiche Apfelerntetage
Am 26. und 27. September 
fanden die diesjährigen Ap-
felerntetage der Lebenshilfe 
Rastatt/Murgtal statt. Bereits 
am frühen Morgen trafen sich 
fleißige Helfer im Hof der 
Murgtal Werkstätten in Ot-
tenau, um in kleinen Teams 
Apfelbäume auf zur Verfügung 
gestellten Äckern und Streu-
obstwiesen in der Umgebung 
zu pflücken. Senioren, Kinder, 
Schüler und Lehrer der Real-
schule Gernsbach, der Pflege-
schule des AWW Rastatt, so-
wie freiwillige Helfer der Tafel 
Gaggenau, Bewohner, Mitarbeiter und Betreuer der Murgtal 
Werkstätten und Wohngemeinschaften, Personal der Lebens-
hilfe, Lebenshilfevereinsmitglieder und viele Privatpersonen 
– gut ausgerüstet mit Säcken, Kisten, Eimern, Leitern und voller 
Tatendrang – packten alle gemeinsam an. Ein besonderes High-
light war die Unterstützung vom einem privat zur Verfügung 
gestellten Traktor und einem Unimog, die problemlos die Äpfel 
auf den teilweise unwegsamen, aufgeweichten Wiesen abtrans-
portieren konnten. Gemeinsam sammelten die rund 80 Helfer 
2.400 Kilogramm Äpfel, die in der Fruchtsaftkelterei Pregger in 
Ottenau zu Apfelsaft gepresst werden. Der Lebenshilfe Apfelsaft 
kann im Cap-Markt Bad Rotenfels käuflich erworben werden. Zum 
Abschluss trafen sich wieder alle Beteiligten am Ausgangsort zum 
gemeinsamen Imbiss. Damit war das primäre Ziel des Apfelsaft-
Projektes, nämlich Begegnungen von Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigung zu schaffen, erreicht.

Murgtal Panthers

2. Herren mit 2 Siegen in die Saison gestartet
1. Frauen Landesliga: Sa., 11. Okt., 19 Uhr HSG Walzbachtal 2 - Murg-
tal Panthers in der Schulsporthalle Jöhlingen. Für beide Mann-
schaften beginnt an diesem Wochenende die Landesliga-Saison in 
der neuen Liga. Nach den Abgängen zweier Leistungsträgerinnen 
musste Trainer Siggi Oser aus der Jugend weitere Spielerinnen 
integrieren. Mit Begeisterung und hohem Engagement will die 
Mannschaft sich in der neuen Spielklasse behaupten. Daher 
wäre ein Auswärtssieg bei einem unbekannten Gegner hilfreich.
2. Herren Bezirksliga: Murgtal Panthers - SG KIT/MTV Karlsruhe 
27:21 (14:7). Die Murgtal Panthers feiern vor heimischem Publi-
kum einen Sieg gegen die SG KIT/MTV Karlsruhe. Bereits zum 
Spielbeginn hatten die Murgtal Panthers einen starken Lauf 
und konnten innerhalb von 15 Minuten 7 Tore und einen ersten 
Vorsprung von 7:4 herausspielen. Diesen Vorsprung konnten die 
Murgtal Panthers bis zur Halbzeitpause erneut um 4 Tore erhö-
hen und mit 7 Toren mehr als die SG KIT/MTV Karlsruhe in die 
Kabine gehen. Die Gästemannschaft aus Karlsruhe wurde dank 
einer stärkeren zweiten Hälfte wesentlich gefährlicher, aber die 
Panthers konnten sich dennoch mit einem überzeugenden Heim-
sieg in der Tabelle oben festsetzen. Silas Jocher überzeugte mit 
seiner Treffsicherheit, wie bereits vor einer Woche. Tore: S. Jocher 
9, P. Felder, T. Jocher je 5, Ch. Baier 3, B. Girrbach, D. Saum je 2, P. 
Siegel 1. So, 12. Okt., 19 Uhr SG Hambrüchen/Weiher 2 - Murgtal 

 
Die gesammelten Äpfel werden 
zu Apfelsaft gepresst.�  
� Foto: Lebenshilfe
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Panthers 2. Die Panthers wollen bei der SG Hambrüchen/Weiher 
2 nachlegen und zwei weitere Punkte einspielen.
2. Frauen Bezirksliga: Murgtal Panthers - SG KIT/MTV Karlsruhe 27:21 
(14:7). Die Murgtal Panthers schlagen die SG Stutensee-Weingarten 
auswärts mit 16:22. Ein guter Start von Neutrainer Jürgen Gareus 
mit seinem Team.Tore: K. Geiges, C. Stich und E. Ullrich je 5 Tore.

Abt. Jugend

Oberliga C-Mädchen spielen unentschieden
Murgtal Panthers - SG Kappelw/Steinbach 32:32 (14:14). Von 
Spielbeginn an war es ein ausgeglichenes Derby, bei dem die 
Führungen regelmäßig abwechselten. Die Murgtal Panthers 
ließen auch nach Rückständen nicht locker und erzielten vor 
der Halbzeitpause noch das 14:14, sodass die Teams mit einem 
Unentschieden 14:14 in die Kabine gingen. Auch die zweite Hälfte 
war ein richtig nervenaufreibendes Spiel. Auch diesmal schafften 
die Panthers ein Last-Minute-Tor von Mila Obreiter, das zu einem 
Unentschieden 32:32 heraussprang. Tore: M. Obreiter 11, M. Pigac 6, 
L. Knoll 5, M-V. Wycisk 4, M. Knoll 3, E. Übelher 2, L. Brüggemann 1.
mJB Oberliga BW: Murgtal Panthers - SG Waldkirch/Denzlingen 
22:23 (8:12). In einem umkämpften Spiel mussten sich die Panthers 
mit 22:23 geschlagen geben. Bereits zum Spielbeginn hatte die SG 
Waldkirch/Denzlingen einen starken Lauf und konnte innerhalb 
von 12,5 Minuten 8 Tore und einen ersten Vorsprung von 2:8 her-
ausspielen. Diesen Vorsprung konnten die Murgtal Panthers bis 
zur Halbzeitpause noch um 2 Tore verringern, dennoch lag man 
mit 4 Toren in der Halbzeitpause (8:12) im Rückstand. Nachdem 
die Panthers in der ersten Halbzeit es nicht gut machten, prä-
sentierten sich die Panthers Jungs wesentlich engagierter und 
selbstbewusster in der zweiten Hälfte. Das Match war bis in die 
Schlussminuten hinein spannend. Letzten Endes setzte sich die 
SG Waldkirch/Denzlingen durch und gewann in einem intensiven 
Spiel gegen die Murgtal Panthers mit 22:23. Tore: F. Francus 7, J. 
Burst, J. Laub je 5, E. Schickinger 2, S. Stößer, J. Glomb, A. Ott je 1.
Weitere Jugendergebnisse: wJE-BOL: Murgtal Panthers - SG Kap-
pelw/Steinbach 4:0; mJD2-BK: Murgtal Panthers 2 - SG Kappelw/
Steinbach 3 16:10; mJC-BK: Murgtal Panthers - SG Kappelw/Stein-
bach 2 18:13; wJD-BK: Murgtal Panthers - SG Kappelw/Steinbach 2 
26:12; wJD.BOL: Murgtal Panthers - TV Knielingen 27:10; wJC-BK: 
Murgtal Panthers 2 - SG SG Neuthard/Büchenau 36:22.

 
wJC Oberliga spielen unentschieden.� Foto: J. Förderer

Schwarzwaldverein

Wanderung nach Lichtental
Der Schwarzwaldverein Gaggenau wan-
dert am Mi., 15. Okt., von der Haltestelle 
Baden-Baden Tiergarten nach Lichtental. 
Von der Haltestelle Tiergarten geht es ste-
tig ansteigend vorbei am Hirschbrünnele 
zur Wernerhütte. Dort hat man eine schö-
ne Sicht auf die Yburg und ins Rheintal. 
Durch schönen Mischwald geht es weiter 
vorbei an der Lachehütte und der Louis-
felsenhütte hinunter nach Lichtental. Die 
Wanderung führt meistens über Waldwe-

ge und teilweise schmale Pfade. Gutes Schuhwerk und Stöcke sind 
empfehlenswert. Eine Einkehr nach der Wanderung ist vorgesehen. 
Gäste sind willkommen. Führung: Franz-Josef Lucke. Gehzeit ca. 2. 
Std. 40 Min., 7,5 km, 200 Höhenmeter Anstieg, 280 Höhenmeter 
Abstieg. Treffpunkt um 9.50 Uhr am Bahnhof Gaggenau zur Fahrt 
mit dem Bus nach Baden-Baden. Teilnahme mit Anmeldung bei 
unsere Wanderwartin unter Tel. 07225 3734 bis Di., 14. Okt., 12 Uhr. 
Infos auch unter https://schwarzwaldverein-gaggenau.de/.

TB Gaggenau
Qi-Gong entfällt
Am 10. und 17. Oktober findet Qi-Gong nicht statt.

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen

Saisonauftakt mit elf Finalteilnahmen
Eine Auswahl der LG 1 nahm 
am Wochenende am 51. Int. 
Einladungsschwimmfest in 
Fellbach teil. Der Wettkampf 
diente als Test vor den Baden-
Württembergischen Kurzbahn-
meisterschaften im Oktober, 
um erste Zeiten nach den Fe-
rien ins Wasser zu bringen und 
weitere Qualifikationszeiten zu 
knacken. Besonderheit beim 
Fellbacher Wettkampf sind die 
vielen Finalläufe. Von den ins-
gesamt 20 Finals waren elf mit 
Gaggenauer Beteiligung und 
zehn mit Podestplatzierungen. 
Zusätzlich nahm das Team 26 
Medaillen in den Vorläufen 
und einen Staffelsieg über die 
4x50m Lagen mixed (offen) 
mit. Vladyslav Bodnarchuk brillierte nicht nur in seinem Jahrgang 
2014 mit je zweimal Silber und Gold, sondern nahm auch an drei 
Jugendfinals teil und wurde dabei Dritter über 50 m Freistil, Zwei-
ter über Schmetterling und gewann souverän das Rückenfinale. 
Unser Emma im Jahrgang 2013 schaffte es in Kombination in alle 
Jugendfinals und dominierte dort abwechselnd. Während Emma 
Mayer das Finale über Schmetterling deutlich gewann und im 
Brustfinale beim Anschlag knapp Platz 2 belegte, gewann Emma 
Maier das 100 m Lagen- sowie das Freistilfinale mit Abstand und 
wurde knapp Zweite über Rücken. Beide gewannen alle Strecken 
in den Vorläufen und nahmen dabei gemeinsam neben den Final-
titeln noch zusätzlich elf Mal Gold mit. Im Jahrgang 2012 brachte 
Milos Szabo drei starke Bestzeiten ins Wasser und sicherte sich 
einmal Silber über 50 m Rücken sowie den Sieg über 100 m Rücken. 
Maxim Demidovich erschwamm sich mit zwei neuen Bestzeiten 
jeweils Platz 2 auf dem Podest über 50 m Schmetterling und Frei-
stil. Niklas Bach (2008) setzte drei neue Bestzeiten und holte sich 
dabei souverän über alle Bruststrecken Gold. Durch eine starke 
Zeit im Vorlauf sicherte sich Niklas die Teilnahme am offenen 50 
m Brust Finale, kämpfte dort um das Podest und wurde am Ende 
eines spannenden Rennens knapp Vierter. Seit dieser Saison mit 
im Gaggenauer Team demonstrierte Jannik Welke (2005) seinen 
Trainingserfolg mit Silber über 100 m Schmetterling sowie zwei 
Siegen in der offenen Wertung über 50 m Schmetterling und 
Freistil und pulverisierte dabei seine bisherigen Bestmarken. Mit 
diesen schwamm sich Jannik zusätzlich in die offenen Finalläufe 
und wurde Dritter über Kraul und erkämpfte sich Silber in einem 
über Schmetterling. Für die Baden-Württembergischen Meister-
schaften konnten sich nun insgesamt sechs Gaggenauer über 14 
Strecken qualifizieren.

 
Sieger der offenen Lagenstaffel: 
Hinten Jannik Welke (Schmet-
terling, 2005) und Emma Maier 
(Kraul, 2013). Vorne Milos Szabo 
(Rücken, 2012) und Emma Mayer 
(Brust, 2013).� Foto: Laura Maier

 
Louisenfelshütte.�  
�Foto: Franz-Josef Lucke
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TC Blau-Weiß Gaggenau

Erfolgreiches 40. Weinturnier
1986 wurde es zum ersten Mal veranstaltet und in diesem Jahr 
zum 40. Mal ausgetragen: Das Weinturnier des TC Blau-Weiß 
Gaggenau ist die mit Abstand traditionsreichste Veranstaltung 
des Vereins. Bernd Lämmel hatte seinerzeit die Idee und vermut-
lich nicht erwartet, dass sich dieses Turnier – geeignet für Spieler 
jeder Spielstärke – zu einem solchen sportlich-vergnüglichen 
Dauerbrenner entwickeln würde. Und so erfreute sich auch die 
40. Auflage nach wie vor gleichbleibender Beliebtheit kurz vor 
Ende der Freiluft- und vor Beginn der Wintersaison. Bei bestem 
Herbstwetter hatte der Turnierorganisator Andreas Rahner kein 
Problem mit der Durchführung des Turniers. Das seit Jahren be-
währte Spielsystem erfordert die Teilnahme von 16 Damen und 
Herren, die zu acht Teams von je zwei Spielern ausgelost werden. 
Auch in diesem Jahr erhielt jedes Team zu Beginn des Turniers 
jeweils sechs Flaschen Wein – weiß, rot, rosé und Prosecco –, die 
dann verkostet werden konnten. Wie üblich luden sich die Teams 
gegenseitig ein, einen Probierschluck vom „eigenen“ Wein zu neh-
men. So trug man in entsprechend lockerer Atmosphäre die Spiele 
aus. Jedes Team hatte ein Damen-Doppel, ein Herren-Doppel und 
vier Mixed zu bestreiten, wobei jeder Sieg einen Punkt brachte. 
Und dann gab es zum Abschluss das sog. Jokerspiel, bei dem sich 
jeweils zwei Teams mit allen Spielern gegenüberstanden. Diese 
taktisch und spielerisch nicht so einfache Spielvariante führt 
immer wieder zu unvorhergesehenen Situationen, weil die eigene 
Spielhälfte plötzlich ungewohnt klein wird. Dennoch war auch 
in diesem Jahr großer Spaß vorprogrammiert. Am Ende konnte 
Andreas Rahner gleich zwei punktgleiche Teams zu Siegern küren. 
Wie üblich bestand der „Siegerpokal“ aus allen Weinflaschen, 
die noch nicht geöffnet waren. Die Weine werden üblicherweise 
zum Abendessen im Clubrestaurant und zum anschließenden 
gemütlichen Beisammensein gespendet.

 
Die Teilnehmer des Weinturniers.� Foto: privat

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 Uhr. 
Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen beim 1. 
Vorstand, Ute Sink, Tel. 07225 70380, oder www.vdh-gaggenau.de.

Vereinsmeisterschaft
Seine diesjährigen Vereinsmeisterschaften richtet der Verein 
der Hundefreunde Gaggenau am So., 12. Okt., aus. An den Start 
gehen Begleit- und Schutzhunde. Die Prüfungen beginnen am 
Sonntag in den frühen Morgenstunden mit der Abteilung Fähr-
te. Danach werden ab ca. 10.30 Uhr auf dem Vereinsgelände 
im Dürrenbachtal die Gehorsamsübungen absolviert. Nach der 
Prüfung der Begleithunde auf ihre Verkehrssicherheit beenden 
die Schutzhunde mit ihren Vorführungen den Prüfungstag. Be-
sucher sind willkommen. Für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt. Der Verein bittet um Beachtung, dass an diesem 
Wochenende die Übungsstunde und die Welpenschule entfallen.

Teilnahme an Deutscher Meisterschaft
Dauerregen an zwei von drei Prüfungsta-
gen machte es den 60 Teilnehmern der 
Deutschen Meisterschaft und Deutschen 
Jugendmeisterschaft des Deutschen 
Hundesportverbandes nicht einfach. 45 
Schutzhunde und 15 Begleithunde waren 
in Straßberg im Zollernalbkreis angetreten, 
um einen Platz auf der Siegertreppe zu errei-
chen. Mit dabei Andreas Würz mit seinem 
Malinoisrüden „Bailey vom Bienwaldrudel“ 
vom Verein der Hundefreunde in Gaggenau. 
Begleitet von zahlreichen Fans konnten 
die beiden während der drei Prüfungstage 
eine respektable Leistung zeigen. Nach den 
auf Äckern gesuchten Fährten wurden die 
Sparten Unterordnung und Schutzdienst 
im Straßberger Fußballstadion unter den 
strengen Augen der Leistungsrichter absol-
viert. Bailey zeigte hierbei sein solides Können und erreichte 257 
von 300 möglichen Punkten. Ein tolles Ergebnis für die Gaggenauer 
Hundefreunde im nun zu Ende gehenden Wettkampfjahr.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Auswärtssieg
SV Vimbuch - VFB 2:3 (1:2). Der VFB ließ über weite Strecken der 
ersten Halbzeit in der Defensive nichts anbrennen und war im 
Spiel nach vorne vor allem über die linke Seite mit Eray Gür und 
Philipp Jankovic gefährlich. Eine starke Vorlage von Eray Gür lei-
tete dann auch in der 31. Minute den Führungstreffer durch einen 
Kopfball von Ignazio Gonzales Ortega ein. Als Yannick Becker einige 
Minuten später für sein Team auf 2:0 erhöhen konnte, sah es 
nach einer ungefährdeten Halbzeitführung der Gäste aus. Dann 
machte sich der VFB durch eine unnötige Rangelei im Strafraum 
kurz vor dem Pausenpfiff das Leben wieder einmal selbst schwer. 
Den fälligen Strafstoß verwandelten die Gastgeber unhaltbar zum 
Anschlusstreffer. Auch nach dem Seitenwechsel waren die Gäste 
das spielerisch stärkere Team und in der 67. Minute konnte Ignazio 
Gonzales Ortega den dritten Treffer seines Teams markieren. Die 
Gastgeber konnten zwar in der 82. Minute durch einen weiteren 
Elfmeter nochmals verkürzen, der Sieg des VFB geriet aber danach 
nicht mehr ernsthaft in Gefahr. Damit konnte sich das Team von 
Angelo Marotta nach dem im dritten Auswärtsspiel ohne Nieder-
lage auf den vierten Tabellenplatz vorarbeiten. Jetzt geht es beim 
nächsten Heimspiel gegen den SV Sasbach am So., 12. Okt., um 15 
Uhr darum, die Grundlage für einen „goldenen Oktober“ zu legen.
Die VFB-Reserve siegte in Vimbuch deutlich mit 5:1. David Bodiroza 
war gleich dreimal erfolgreich, die weiteren Treffer steuerten 
Tugay Gür und Spielertrainer Fahri Tekin bei. Am Sonntag geht 
es nun um 13 Uhr gegen den Tabellennachbarn aus Sasbach.

VFB Gaggenau Fußballjugend

A-Jugend bleibt auf Erfolgskurs
Dritter Sieg im dritten Spiel – so kann es weitergehen beim Pers-
pektivteam des VFB. Dabei taten sich die Gäste zunächst auf dem 
ungewohnten, kleinen Kunstrasenplatz in Eisental schwer. Mit 
zunehmender Spieldauer bekam der VFB das Derby aber immer 
besser in den Griff und zumindest im zweiten Spielabschnitt 
war man dem tapfer kämpfenden Gegner deutlich überlegen. 
Obwohl man einen Elfmeter verschoss und einige weitere klare 
Torchancen ausließ, reichte es am Ende durch Treffer von Berin 
Strukar in der 60. und Paul Kurreck in der 65. Minute zu einem 
letztlich ungefährdeten 2:0-Auswärtssieg. Mit diesem Erfolg 
konnte man die Tabellenführung verteidigen.

 
Andreas Würz mit 
Bailey.�  
�Foto: Michael Fritsch
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Einen gebrauchten Spieltag erlebte dagegen die B‑Jugend. Nach 
der mit Abstand schwächsten Saisonleistung musste man sich 
bereits am Freitag dem „Murgtalteam“ der SG Loffenau in Wei-
senbach mit 0:5 geschlagen geben.
Die C‑Junioren absolvieren ihren Spieltag erst am Mittwoch 
gegen den FV Iffezheim.
Die D1 lieferte sich ein spannendes Lokalderby gegen die Spvvg 
Ottenau. Trotz zweimaliger Führung musste sich das VFB-Team 
am Ende knapp mit 2:3 geschlagen geben und bei der D2 steht 
weiterhin die Lernkurve vor den Ergebnissen. An diesem Spieltag 
verlor man gegen den FV Ottersdorf mit 1:8.

EINRICHTUNGEN KERNSTADT

Hebelschule
Apfelsaftpressen im Klassenzimmer
Diese Woche wurde es in der Schule be-
sonders herbstlich: Die beiden ersten Klas-
sen durften miterleben, wie aus frischen 
Äpfeln leckerer Apfelsaft entsteht. Zu-
nächst betrachteten die Kinder verschie-
dene Apfelsorten, die Andreas Balensiefen 
mitgebracht hatte, denn je mehr Sorten, 
desto besser der Geschmack. Dann ging 
es wie in einer richtigen Kelterei zur Sache: Die Äpfel wurden 
gewaschen, geviertelt und in einem großen Bottich gestampft, 
bis ein grober Apfelbrei entstand. Anschließend kam dieser in die 

Presse. Gebannt verfolgten die Kinder, wie der Keltermeister an der 
Kurbel drehte und der frische Saft langsam herauslief. Natürlich 
wurde auch probiert und alle waren sich einig: So frisch gepresst 
schmeckt Apfelsaft am besten. Ein herzliches Dankeschön an 
Andreas Balensiefen, der diese Aktion möglich machte.
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OTTENAU

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 15. Okt., um 17 Uhr im Restaurant Toscana 
(Schützenhaus) in Ottenau.

Jahrgang 1938
Am Do., 16. Okt., treffen wir uns um 16.30 Uhr im Gasthaus 
Pizzeria-Toscane (Schützenhaus) in Ottenau.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Herbstfest der Katholischen Frauen St. Jodocus
Wir laden Sie zu unserem alljährlichen Herbstfest am Di., 14. 
Okt., um 15.30 Uhr ins Gemeindehaus in Ottenau mit Bernhard 
Renz und Artur Haitz ein. Traditionell wird Neuer Wein und 
Zwiebelkuchen serviert und es wird wieder eine „amerikanische 
Verlosung“ stattfinden.

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Kindergruppe startet
Der DRK-Ortsverein Ottenau freut sich, seit Kurzem eine eigene 
Kindergruppe 6 bis 10 Jahre anbieten zu können. Spielerisch lernen 
die Kinder hier, was es bedeutet, anderen zu helfen, üben Erste-
Hilfe-Grundlagen und erfahren Spannendes über das Deutsche-
Rote-Kreuz. Dabei stehen Spaß, Gemeinschaft und Teamgeist im 
Vordergrund. Die Kindergruppe startet am Di., 14. Okt., 17 Uhr, in 
der Rudolf-Harbig-Str. 14. Sie trifft sich danach alle zwei Wochen 
dienstags, jeweils von 17 bis 18 Uhr. Doch nicht nur Kinder sind 
willkommen. Auch Jugendliche können sich in der Rotkeuz-Jugend 

engagieren und dabei auch Freundschaften knüpfen, Abenteuer 
erleben und Verantwortung übernehmen. Ebenso freut sich der 
DRK-Ortsverein Ottenau über alle Erwachsenen, egal welchen 
Alters, die Lust haben, sich ehrenamtlich einzubringen, sei es im 
Sanitätsdienst, in der Ausbildung, bei sozialen Projekten oder die 
Geselligkeit suchen. Wer Interesse hat, kann sich unkompliziert 
melden, entweder per E-Mail an Bereitschaftsleitung@drk-otte-
nau.de oder telefonisch unter 07225 9181969 (Anrufbeantworter).

Am 29. September fand ein Erste-Hilfe-Schnupperkurs für Sport-
verletzungen und Reanimation im DRK-Zentrum in Ottenau statt. 
Teilgenommen haben u.a. die Jugendtrainer der Sportvereinigung 
Ottenau. Insgesamt waren es 17 Teilnehmer. Organisiert wurde 
das Ganze von Thorsten Schnepf und Yannik Jas von der Sport-
vereinigung. Der Schnupperkurs wurde von Andreas Hahn vom 
DRK-Ottenau durchgeführt. � Foto: DRK, Andreas Hahn
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Chor OneVoice
Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder, Freunde und Fans des inTaktChor 
Ottenau e.V. zur ersten Mitgliederversammlung am Sa., 25. Okt., 
um 18.30 Uhr in den Kulturraum der Merkurhalle Ottenau ein. Fol-
gende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung; 2. Abstimmung 
über eine Satzungsänderung zu §1 Name und Sitz des Vereins, Ge-
schäftsjahr. Der unter 1.1 aufgeführte Name „inTaktChor Ottenau“ 
soll in OneVoice geändert werden; 3. Bericht des 1. Vorsitzenden; 
4. Bericht der Schatzmeisterin; 5. Entlastung des Vorstandes; 6. 
Wahl des geschäftsführenden Vorstands; 7. Wahl der Beisitzer; 8. 
Wahl der Kassenprüfer; 9. Ausblick 2025/2026; 10. Verschiedenes. 
Wünsche und Anträge können bis zum 18. Oktober schriftlich beim 
1. Vorsitzenden Matthias Vettel, Rothaldeweg 2a, 76571 Gaggenau 
oder per Mail an matthias.vettel@web.de eingereicht werden.

Kath. Kirchenchor St. Jodok
Sing mit - Chor Workshop
Einladung an alle, die Spaß am Singen haben, zum Chor Workshop 
„Body & Soul“ am Sa., 11. Okt., von 10 bis 13 Uhr im Gemeindehaus 
St. Jodok in Ottenau; Ingrid Fraunholz, Gesang / Bernhard Löffler, 
Leitung. Wir freuen uns auf euch, der Eintritt ist frei.

Musikverein Harmonie Ottenau
Schnupperprobe bei der MVO-Jugend
Hast du am Freitagabend etwas vor? Wenn 
du jugendlich bist und dich schon immer 
einmal an einer Trompete und anderen 
Blasinstrumenten ausprobieren wolltest, 
haben wir dort genau das Richtige: Die 
Jugendkapelle des Musikvereins Ottenau 
lädt dich zu einer offenen Schnupper-Ju-
gendprobe am Fr., 10. Okt., von 18 bis 19 
Uhr in den Kulturraum der Merkurhalle 
ein. Dort erwarten dich coole jugendliche 
Musiker, die Möglichkeit sich an verschie-
denen Instrumenten zu testen, viele Infos und direkt erste Orches-
terluft zum Schnuppern. Wenn du bereits ein Instrument spielst, 
kannst du es ebenfalls mitbringen. Wir freuen uns auf dein Kommen.

Sängervereinigung Ottenau
Harmonische Schnuppersingstunde
Die Schnupperstunde in der Woche der offenen Chöre begann wie 
üblich mit einer kleinen Begrüßungsrunde und einem Warm-up 
mit Atemübungen, sanften Halte- und Tonleitern und kurzen Kör-
perentspannungs- und Lockerungsübungen. Danach ging es zum 
gesanglichen Part über, bei dem der Dirigent ein kurzes, bereits 
einstudiertes Chorstück singen ließ, um den volltönenden Klang 
hervorzuheben und Lust auf das nun anstehende Probelied zu we-
cken. Anschließend wagten sich der Chor und die Interessenten an 
ein allen Beteiligten noch unbekanntes Arrangement des Dirigenten 
Roland Siebert. Ein berührendes Lied über die Schönheit der Natur 
und die Freiheit des Herumstreifens ergriff die Chorgemeinschaft 
und auch die neu hinzugekommenen Sänger waren begeistert von 
dem Gänsehautfeeling produzierenden Song. Das Einsingen der 
verschiedenen Register in direkter Klaviernähe ermutigt die einzelnen 
Stimmen, stärkt sie in ihrer Gemeinschaft und macht besonders 
aufmerksam für die Intonation eines Liedes. Roland versteht es die 
verschiedenen Stimmlagen zu fordern und zu fördern, sodass die 
Singstunde wie im Fluge verging. Mit viel Freude wurde nach der 
Singstunde die Zeit für ein gegenseitiges Kennenlernen bei Snacks 
und Getränken genutzt und die Schnuppersingstunde reflektiert. Der 
inTaktChor freut sich auf die nächste Singstunde am kommenden 
Donnerstag um 19 Uhr mit Euch im Kulturraum der Merkurhalle. 
Alle, die es in der Woche der offenen Chöre nicht geschafft haben bei 

 
Mitglieder der Jugend-
kapelle: Helena und 
Julian.� Foto: MVO

uns zu schnuppern, dürfen dann gerne zu uns dazustoßen. Unsere 
Türen stehen immer offen. Bei Fragen gerne melden unter intakt@
saengervereinigung-ottenau.de oder telefonisch unter 0157 36616376.

 
Bei der Schnuppersingstunde.� Foto: Simone Weickenmeier

Schachclub Ottenau

Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind Einwohner aller Altersklassen 
und Spielstärkeklassen in den Bürgersaal des Alten Rathauses 
Ottenau, Friedrichstr. 72, eingeladen. Erwachsene und Senioren 
treffen sich montags ab 19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche 
gibt es freitags zwischen 17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach 
Alter und Spielstärke gestaffelt sind. Wer dazustoßen möchte, 
sollte sich beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 
8672501, E-Mail: raphael.merz@web.de.

Einsteiger-/Schnupperkurs  
für Kinder/Jugendliche Klassenstufe 5 bis 7
Schachspielen kann jeder – auch Du. Beim Schachclub Ottenau 
lernst Du alle wichtigen Spielregeln. Wenn Du diese schon kannst, 
zeigen wir Dir aber auch, was Du beachten musst, um gegen 
Deine Eltern, Opa, Oma, Freundin oder Freund zu gewinnen. Wir 
treffen uns freitags, außerhalb der Schulferien, 17.45 bis 18.45 Uhr 
ab 10. Oktober im Bürgersaal des Alten Rathauses in Ottenau, 
Friedrichstr. 72, Vorder-Eingang von der Straße; große Fenster. 
Eine Anmeldung beim Verein ist nötig, Kontakt: Raphael Merz 
(Vorsitzender), Tel. 07225 986 746, E-Mail: raphael.merz@web.de.

Mittelbadische Blitzmeisterschaften
Der Bezirk Mittelbaden veranstaltete am 3. Oktober die Einzel- und 
Mannschaftsmeisterschaften im Blitz. Der Schachclub Ottenau 
war mit fünf Spielern dabei: Julien Hirth, Hartmut Friedrich, Ra-
phael Merz, Qasid Ahmad und Momin Ahmad. Begonnen wurde 
mit dem Mannschaftskampf. Nach einigen Startschwierigkeiten 
fand die Ottenauer Mannschaft auch gegen sehr starke Gegner 
immer mehr ins Spiel und konnte als Highlight in der letzten 
Runde gegen die zweite Mannschaft aus Hörden ein 4:0 erringen 
und damit den fünften Platz belegen. Am Nachmittag fand das 
Einzelturnier statt. Julien Hirth, der zum ersten Mal bei einem 
Blitzturnier dabei war und sich durchgehend gegen sehr viel 
stärkere Gegner behaupten musste, konnte einiges an Erfahrung 
gewinnen. Qasid Ahmad, Raphael Merz und Hartmut Friedrich 
konnten auch stärkere Gegner überraschen und in interessanten 
Partien Punkte verbuchen. Für Momin Ahmad lief das Turnier 
besonders gut. Er erreichte den dritten Platz. Insgesamt verlief 
das Turnier sehr erfolgreich für die Ottenauer und man freut sich 
schon auf die nächste Möglichkeit, sich erneut am Brett zu messen.

 
Julien Hirth, Hartmut Friedrich, Momin Ahmad, Raphael Merz, 
Qasid Ahmad (v.l.n.r.).� Foto: Schachclub Ottenau
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Sportvereinigung Ottenau
Halloween-Party
Am Fr., 31. Okt., lädt die Fußballabteilung der Sportvereinigung 
Ottenau in die atmosphärische Merkurhalle in Ottenau ein, um 
eine unvergessliche Halloween-Nacht zu erleben. Kommt in euren 
besten (oder schlimmsten) Halloween-Kostümen - die Geister 
sind noch nicht ganz verschwunden. Einlass ist ab 19 Uhr, los geht 
es ab 20 Uhr. DJ Alan-Lee sorgt mit geisterhafter Mixed-Musik 
und tanzbaren Beats für Party-Stimmung. Der Eintritt beträgt 
im Vorverkauf 8 Euro, an der Abendkasse 9 Euro. Tickets gibt es 
beim Ottenauer Backstüble, Tonis Sportgaststätte oder unter der 
Vereins-WhatsApp 0157 55035248.

SV Ottenau, Abt. Fußball

Wichtige Reaktion
SpVgg Ottenau - Kehler FV 3:1 (2:1). Nach der Klatsche in Schapbach 
zeigte unsere Mannschaft eine Reaktion und kam im Heimspiel 
zu einem wichtigen Sieg. Die SpVgg holte bisher alle zwölf Punkte 
im heimischen Murgstadion und ist für den Moment das beste 
Heimteam. Beide Teams starteten mit einer Chance in den An-
fangsminuten, ehe die Gäste mehr vom Spiel hatten. Mit einem 
Flachschuss in die lange Ecke gelang dem KFV die Führung (9.). 
In der Folge fehlte den Hausherren der Zugriff und Kehl hatte 
eine weitere Chance. Nach etwa einer halben Stunde hatte J. 
Schweikert mit seinem Schuss eine gute Chance. Nun rückte das 
Duo Ma Herm und A. Merkel in den Fokus, denn erstgenannter 
servierte zwei Mal für seinen Trainer, welcher per Flachschuss 
und Direktabnahme das Spiel sehenswert drehte (32. und 36.). 
Nach dem Seitenwechsel unterlief den Gästen beinahe ein Eigen-
tor, ehe sie in der Folge versuchten, den Druck zu erhöhen. Die 
aufmerksame Defensive der Hausherren hielt diesem allerdings 
stand und in der Schlussphase kam man wieder zu mehr Entlas-
tung. Der eingewechselte P. Ebler traf in der Nachspielzeit zum 
Endstand. Am Sa., 11. Okt., spielt unsere Mannschaft um 15.30 Uhr 
beim VfB Bühl und möchte endlich auch mal etwas Zählbares 
aus der Fremde mitbringen.
FC Lichtental - SpVgg Ottenau II 1:1 (0:0). Am siebten Spieltag hatte 
unsere Zweite zum ersten Mal in dieser Saison das nötige Match-
glück und kam zu einem späten wie überraschenden Punktgewinn 
beim gut gestarteten FCL. Unter Flutlicht hielt die Mannschaft 
wie gewohnt gut mit und konnte die erste Hälfte ausgeglichen 
gestalten. Über Standards sorgte man für Entlastung und Gefahr, 
die Gastgeber hatten mit einem Schuss an den Innenpfosten 
kurz vor der Halbzeit Pech. Nach dem Seitenwechsel kippte das 
Geschehen und die Gastgeber erhöhten den Druck zunehmend. 
Zunächst wurde ein Treffer wegen Abseits aberkannt, ehe in der 
62. Min. nach einer Ecke die verdiente Führung fiel. Die SpVgg 
gab allerdings nicht auf und verteidigte weiterhin tapfer, ehe A-
Jugendspieler M. Özcan nach einer Ablage von B. Hamilton mit 
seinem abfälschten Ausgleichstreffer das Geschehen auf den 
Kopf stellte. Am So., 12. Okt., gastiert um 15 Uhr der SV Michelbach 
zum Derby im Murgstadion. Der Gast zählt zur Spitzengruppe 
der Liga und hat am Wochenende mit seinem 10:1-Heimsieg ein 
echtes Ausrufezeichen gesetzt.

SV Ottenau, Abt. Fußballjugend

Spielberichte
A-Jugend: FV Bad Rotenfels - Acherner JFV 3:5. Die A-Jugend der 
Kooperationsvereine zwischen dem FV Bad Rotenfels und der 
SpVgg. Ottenau empfing am 3. Spieltag die Reservemannschaft 
des Acherner JFV. Die Mannschaft fand von Minute eins gut ins 
Spiel. Durch das mutige Pressing in der gegnerischen Hälfte 
konnte man den Gegner unter Druck setzen und ging verdient 
mit 2:0 in Führung. Die gegnerische Mannschaft stellte um und 

konnte noch vor der Halbzeitpause auf 2:2 ausgleichen. Nachdem 
man zwischenzeitlich durch einen Freistoßtreffer von Til Hedwig 
wieder auf 3:3 ausgleichen konnte, hat man in den letzten Minuten 
der Nachspielzeit nicht konsequent verteidigt. Durch zwei scharfe 
Flanken in den Strafraum erzielte der Acherner JFV jeweils zwei 
Tore und gewann das intensive Duell mit 3:5.
B2-Jugend: FV Bad Rotenfels - SG Haueneberstein 5:4.
C1-Jugend: SpVgg. Ottenau - VfR Bischweier 0:3. Die C-Jugend 
verlor ihr Heimspiel verdient mit 0:3 gegen den VFR Bischweier. 
Das Spiel der Hausherren war am letzten Samstag bedrückend. In 
keiner Phase des Spiels konnte man dem Gegner aus Bischweier 
gefährlich werden. Bischweier war die Mannschaft, die zielstre-
big agierte und in regelmäßigen Abständen ihre Tore schoss. 
Die C-Jugend konnte im Spiel nicht an ihr Leistungsvermögen 
herankommen. Am Sa., 11. Okt., spielt man um 13.45 Uhr im Derby 
beim FV Bad Rotenfels 2.
D1-Jugend: FV Ottersdorf - SpVgg. Ottenau 1 2:4. Trotz schwie-
riger Wetterbedingungen und einem holprigen Start konnte 
die D1-Jugend beim Auswärtsspiel gegen den FV Ottersdorf 
einen verdienten 4:2-Erfolg feiern. Das Spiel begann denkbar 
ungünstig, bereits früh geriet man mit 0:1 in Rückstand. Doch 
das Team zeigte Moral, kämpfte sich ins Spiel zurück und drehte 
noch vor der Halbzeit das Ergebnis auf 2:1. Mit viel Einsatz und 
mannschaftlicher Geschlossenheit ging es in die Pause. In der 2. 
Hälfte spielte dann fast nur noch Ottenau. Angriff um Angriff 
rollte auf das Tor der Gastgeber, und die Mannschaft belohnte 
sich schließlich mit zwei weiteren Treffern. Zwar gelang Ottersdorf 
noch ein Anschlusstreffer, doch am Ende stand ein verdienter 
4:2-Auswärtssieg auf der Anzeigetafel.
D2-Jugend: SpVgg. Ottenau 2 - VfB Gaggenau 3:2. Die D2 traf 
auf die erste Mannschaft vom VfB Gaggenau. Der starke Wind 
machte beiden Mannschaften zu schaffen und erschwerte ein 
kontrolliertes Passspiel. Ottenau geriet zweimal in Rückstand, 
zeigte jedoch große Moral und kämpfte sich jeweils zurück ins 
Spiel. Am Ende gelang der Mannschaft ein hart erarbeiteter 3:2-
Sieg im Derby. Trotz schwieriger Bedingungen war es eine tolle 
Teamleistung.
D3-Jugend: FV Ottersdorf 3 - SpVgg. Ottenau 3 2:3. Die D3 fei-
erte einen spannenden 3:2-Auswärtssieg gegen die D3 des FV 
Ottersdorf. Zur Halbzeit stand es 1:1 in einem spannenden und 
ausgeglichenen Spiel. Auch nach der Pause blieb das Spiel offen. 
Nach dem zwischenzeitlichen 2:2 gelang Ottenau kurz vor Schluss 
der entscheidende Treffer zum 3:2. Dank einer geschlossenen 
Teamleistung sicherte sich die D3 verdient drei Punkte.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Spielberichte
1. Mannschaft (Verbandsliga): TTC Singen 6:9 Spvgg Ottenau III. 
Die 1. Mannschaft holte gegen den TTC Singen die ersten beiden 
Punkte. Nach 2:1 aus Doppeln waren die Weichen gestellt. Singen 
hielt jedoch dagegen und gewann die ersten drei Einzel zum zwi-
schenzeitlichen 2:4 aus der Sicht Ottenaus. Singen blieb weiter 
dran und baute die Führung auf 6:4 aus. Der Ersten gelang es 
durch Weiler, Vranjic, Schweikert, Ruf und Konrad das Spiel zum 
9:6 zu drehen. Das erste Heimspiel findet am So., 12. Okt., 14 Uhr 
statt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf euch.
2. Mannschaft (Landesliga): TTC GW Konstanz II 9:2 Spvgg Ot-
tenau II. Die Zweite kam am Bodensee in Konstanz ordentlich 
unter die Räder. Bei der 2:9 Auswärtsniederlage war es lediglich 
Emanuel Pongracz, der den Konstanzern Paroli bieten konnte 
und sein Einzelspiel gewann. Nach 1:2 Doppeln gelang es dem 
Rest der Ottenauer Reserve nicht an eine ausreichende Leistung 
anzuknüpfen. Nun gilt es am Sa., 18. Okt., auswärts in Kappel die 
ersten Punkte einzufahren.
3. Mannschaft (Landesklasse): Spvgg Ottenau III 2:9 TTF Rastatt 
II. Die Dritte musste sich gegen den Ligaprimus aus Rastatt mit 
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2:9 geschlagen geben. Nach 1:2 Doppeln waren die Weichen für 
Rastatt gestellt. Lediglich Marlo Stoll gelang es dagegen zu halten 
und gewann sein Einzel klar mit 3:0.
6. Mannschaft (Kreisliga D): TUS Sasbachried II 4:6 Spvgg Otte-
nau VI. Die Sechste durfte in Sasbachried einen umkämpften 
Auswärtssieg feiern. Nach 0:2 Doppeln schaffte es die Sechste 
in den Einzeln das Spiel zu drehen. Besonders Jugendspieler Felix 
Strack, welcher beide Einzel gewann, war für die Punkteausbeute 
ausschlaggebend.

SV Ottenau Tischtennisjugend

Spielberichte

 
Die siegreiche Jugendmannschaft.� Foto: Frank Hocke

Jugend U 19 Landesliga: Tischtennis Schönbuch - Spvgg Ottenau 
1:9. Einen überzeugenden Sieg konnte die 1.Jugendmannschaft 
bei ihrem ersten Auswärtsspiel beim Schönbuch erringen. Gleich 
zu Start konnten die neuen Doppelpaarungen auf ganzer Linie 
überzeugen und stellten schnell auf 2:0 für die Sportvereinigung. 
In den nachfolgenden Einzeln musste man lediglich in einem Fall 
dem Gegner zum Sieg gratulieren und konnte den ersten Sieg in 
der Landesliga bejubeln.
SV Böblingen - Spvgg Ottenau 2:8. Nachdem man im ersten Spiel 
des Tages gegen Schönbuch bereits überzeugen konnte wollte 
man dieses Momentum auch gegen Böblingen mitnehmen. 
Nachdem es eine Punkteteilung in den Doppeln gab konnte 
man im Anschluss vier Einzel für sich entscheiden und lag somit 
bereits mit 5:1 in Front. In der Folge konnte Böblingen durch einen 
einzigen Einzelerfolg lediglich noch Ergebniskosmetik betreiben 
und somit stand dem zweiten Sieg an diesem Tag nichts mehr im 
Wege. Statistik: Doppel: Pfistner/Lehn: 1:1, Krug/Roesler Navarro: 
2:0; Einzel: M. Krug: 3:1, J. Pfistner: 3:1, M. Lehn: 4:0, S. Roesler 
Navarro: 4:0.
Jugend U 19 Bezirksklasse: TuS Durmersheim - Spvgg Ottenau 
III 6:4. Eine knappe Niederlage musste die 3. Jugendmannschaft 
der Sportvereinigung hinnehmen. Nachdem das Eingangsdoppel 
knapp im Entscheidungssatz gewonnen wurde, konnte man in 

der Folge zunächst kein Einzel für sich entscheiden und lag mit 
4:1 hinten. Drei dieser Einzel hat man zudem im Entscheidungs-
satz verloren. Man ließ sich durch diesen Rückstand jedoch nicht 
entmutigen und kämpfte sich bis auf 5:4 heran. Somit musste 
die Entscheidung im letzten Einzel fallen. In diesem hatten die 
Hausherren das bessere Ende für sich inne und somit stand 
eine knappe Niederlage für Ottenau zu Buche. Statistik: Doppel: 
Lukas/Rogge: 1:0; Einzel: L. Lukas: 2:1, J. Rogge: 1:1, N. Vranjic: 0:2, 
L. Hoffarth: 0:2.

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Kath. Kindergarten St. Antonius
Starke Kinder Kiste
In den letzten Wochen fand 
im Kindergarten St. Antonius 
das Präventionsprojekt „Starke 
Kinder Kiste“ statt - sowohl mit 
unseren Krippenkindern, als 
auch in einer Kleingruppe von 
drei Jahre alten Kindern. Ziel 
des Projekts ist es, Kinder im 
Kleinkindalter kindgerecht an 
Themen wie Gefühle, Körper-
wahrnehmung und Grenzen heranzuführen. Dabei stehen die 
Stärkung des Selbstbewusstseins und die sexuelle Prävention 
im Mittelpunkt. Ein besonderer Begleiter durch das Projekt war 
die Plüschkatze Kim, die die Kinder regelmäßig im Morgenkreis 
„besuchte“. Gemeinsam mit Kim entdeckten die Kinder verschie-
dene Gefühle wie Freude, Traurigkeit und Wut. Durch pädago-
gisch wertvolle Bilderbücher, zum Thema passende Lieder und 
Gespräche konnten die Kinder diese Gefühle benennen, und an 
Gesichtsausdrücken erkennen.
Im Anschluss daran beschäftigten wir uns intensiv mit dem ei-
genen Körper. Die Kinder lernten, ihre Körperteile zu benennen 
und ein Gefühl dafür zu entwickeln, dass ihr Körper ihnen allein 
gehört. Mithilfe einer Figur und farbigen Magnetpunkten (grün 
für „hier darf ich berührt werden“, rot für „hier möchte ich nicht 
berührt werden“) wurden erste Impulse für ein gesundes Kör-
perbewusstsein und den Umgang mit Nähe und Distanz gesetzt. 
Ein wichtiger Bestandteil des Projekts war es, den Kindern zu 
vermitteln, dass sie jederzeit „Nein“ oder „Stopp“ sagen dürfen, 
wenn ihnen etwas unangenehm ist - und dass ihre Gefühle und 
Grenzen respektiert werden müssen. Wir freuen uns, dass die 
Kinder mit so viel Neugier an diesem wichtigen Thema aktiv 
teilgenommen haben. Das Projekt wird uns sicher noch lange 
im Alltag begleiten.

 
Starke Kiste.� Foto: Kiga

BAD ROTENFELS

TERMINE BAD ROTENFELS
Jahrgang 1938
Der Jahrgang 1938 trifft sich wieder. Die gemeinsame Schulzeit 
war eine unvergessliche Zeit und hat eine Verbundenheit ge-
schaffen, die bis heute gepflegt wird. Daher lädt der Jahrgang 
1938 alle ehemaligen Schulkameraden zu einem gemütlichen 
Treffen im Gasthaus „Salmen“ am Mi., 15. Okt., um 17 Uhr ein. Die 
Organisatoren freuen sich auf rege Teilnahme.

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS

Frauengemeinschaft St. Laurentius
Herbstfest mit kurzer Mitgliederversammlung
Am Mi., 15. Okt., findet das traditionelle Herbstfest mit kurzer 
Mitgliederversammlung der kfd St. Laurentius statt. Beginn ist 
um 17 Uhr im Gemeindehaus St. Laurentius. Einladung zu einem 
gemeinsamen fröhlichen Abend mit kulinarischen Köstlichkeiten. 
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bei A. 
Förderer, Tel. 07225 75255 oder D. Merkel, Tel. 07225 71519.
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VEREINE BAD ROTENFELS

Chor Salt o Vocale
Wellness für die Ohren im Hotel Inspiration
Eintauchen in die Welt eines Grandhotels: Wohlfühlen - Fallen 
lassen - Inspiration pur - Lyrics, wie im Radio - Songs, die man 
nie wieder vergisst. Eine außergewöhnliche Band, zwei Chöre, 
verschiedene Ensembles und ein fulminanter MasterChoir. Emo-
tionen und Farben - das muss man erlebt haben. Salt o vocale & 
ChorMotion - zwei Chöre, eine Botschaft: Sich inspirieren lassen 
im „Hotel Inspiration“. Nicht einfach nur Chormusik, sondern ein 
Gesamterlebnis mit Ohrwurmgarantie. Leidenschaftliche Sänger 
erzählen eine Geschichte, wie sie jeder im realen Leben auch 
schon in Teilen erlebt hat. Sie erzählen diese in sich spannende 
Geschichte mit den außergewöhnlichen Lyrics mitreißender 
Songs von den „Eagles“ bis zu „Billy Joel“. Unter der Leitung von 
Achim Rheinschmidt und Christoph Strobel, sowie MusicDirector 
Thorsten Rheinschmidt am Schlagzeug bringen beide Chöre die 
Jahnhalle zum Beben.
Das Ganze wird noch mit all den Annehmlichkeiten gewürzt sein, 
die ein Hotel bereithält: Hotelbar, Restaurant, Konzertsaal, Lounge 
und der rote Teppich erwarten die Gäste. Das „Hotel-Restaurant“ 
öffnet am Sa., 25. Okt., um 18 Uhr seine Türen (Konzertbeginn 20 
Uhr), am So., 26. Okt., wird um 17 Uhr geöffnet (Konzertbeginn 
19 Uhr). Karten gibt es online über www.salt-o-vocale.de/kon-
zert2025. Nach den erfolgreichen Konzerten der letzten beiden 
Jahre, dürfen sich Zuhörer auch in diesem Jahr wieder auf groo-
vige Chormusik und tolle Solisten, gepaart mit Big-Sound und 
Lichtelementen freuen. Salt o vocale & Chormotion erwarten die 
Gäste zum Check-in im Hotel Inspiration in der Jahnhalle. Zuvor 
treffen sich beide Chöre zum gemeinsamen Probesamstag mit 
Feinschliff des Programms ab 9 Uhr mit Pianist auf der Bühne 
im Gebetshaus Bad Rotenfels.

 
Salt o vocale mit Solistin Rosaly Basta-Konrad.� Foto: Alfred Kirst

FV Bad Rotenfels

FVR behält auch im Topspiel die Oberhand
FV Bad Rotenfels - FV Iffezheim 
1:0 (1:0). Fünf Siege in Folge, 
drei Spiele hintereinander zu 
null. Der FVR setzt sich im Spiel 
Erster gegen Dritter mit 1:0 ge-
gen den FV Iffezheim durch 
und grüßt weiter vom Platz 
an der Sonne. Zum Spiel: Die 
Elf von Keanu Güler hatte sich 
für das Heimspiel vorgenom-
men, einen überzeugenderen 
Auftritt im Vergleich zur Vorwoche zu zeigen. Dies gelang be-
sonders in der ersten Halbzeit. Die ganz in Schwarz gekleidete 
Heimmannschaft kam gut aus der Kabine und kontrollierte die 
Begegnung über weite Strecken. Schon vor Anpfiff war die Marsch-
route klar: Nach dem eher glücklichen Sieg der Vorwoche wollte 
Rotenfels diesmal ein dominanteres Spiel zeigen. Entsprechend 
konzentriert startete die Elf in Schwarz und übernahm früh die 

 
Daniel Zimmer führt bei seinem 
Comeback seine Mannschaft zum 
Sieg.� Foto: Philipp Rieger

Kontrolle. Chancen durch Rendaric, Haberkorn und Bitterwolf 
blieben zunächst ungenutzt, ehe in der 33. Minute der Treffer 
des Tages fiel: Eine Ecke wurde von Iffezheim nicht konsequent 
geklärt, Außenverteidiger Stefan Wieland stand goldrichtig und 
jagte den Ball mit einem satten Schuss ins Netz – 1:0 für den FVR. 
Kurz vor der Pause hatten beide Mannschaften die Möglichkeit, 
nachzulegen. Doch die Abschlüsse verfehlten ihr Ziel, sodass es 
mit der knappen Führung in die Kabinen ging. Nach dem Seiten-
wechsel steigerten sich die Gäste und hatten ihre stärkste Phase. 
Mehrfach tauchten sie gefährlich vor dem Tor auf, doch entwe-
der fehlte die Präzision im Abschluss oder der stark aufgelegte 
Mario Gerstner im Kasten des FVR verhinderte den Ausgleich mit 
tollen Paraden. Ab der 65. Minute fanden die Gastgeber wieder 
besser ins Spiel. Vor allem der eingewechselte Zimmer brachte 
frischen Schwung in die Offensive und hätte die Partie mit seinen 
Gelegenheiten entscheiden können. Doch das erlösende 2:0 fiel 
nicht – und so blieb die Begegnung bis zum Schluss spannend. 
Trotz aller Bemühungen gelang auch Iffezheim kein Treffer mehr, 
sodass die drei Punkte verdient in Rotenfels blieben.
Weniger erfreulich lief es für die zweite Mannschaft. Gegen 
stark aufspielende Gäste setzte es eine deutliche 1:9-Pleite. Den 
Ehrentreffer erzielte Alex Trifel.
Am Sonntag gastieren beide Teams beim VfR Durmersheim. 
Während Team 2 Wiedergutmachung betreiben will, möchte die 
Erste ihre Erfolgsserie auf sechs Siege in Folge ausbauen. Anpfiff 
ist um 13 Uhr (Team 2) und 15 Uhr (Team 1).

FV Bad Rotenfels, Abt. Jugend

Jugendspiele
A-Jugend: FV Bad Rotenfels - Achener JFV 2 3:5.
B-Jugend: FV Bad Rotenfels 2 - SG Haueneberstein 5:4.
C-Jugend: FV Bad Rotenfels - SC Elchesheim-Illingen 2:1. Beim 
ersten Heimsieg der Saison zeigte unsere Mannschaft eine starke 
Leistung. Bereits in der ersten Halbzeit gab es eine Vielzahl guter 
Torchancen, doch es blieb zunächst beim 1:0 durch Dmitrij. Nach 
der Pause nahm das Team den Schwung mit und erhöhte durch 
Kyrill verdient auf 2:0. Ein individueller Fehler brachte den Gegner 
jedoch zurück ins Spiel, der Anschlusstreffer zum 2:1 sorgte für 
Spannung. Die letzten 15 Minuten waren ein offener Schlagab-
tausch, doch unsere Jungs behielten die Nerven und sicherten 
sich den verdienten Heimsieg. Am Samstag kommt es gegen 
Lichtental erneut zu einem Heimspiel, bei dem die nächsten drei 
Punkte eingefahren werden sollen.
FV Ottersdorf 2 - FV Bad Rotenfels 2 11:0.
D-Jugend: FV Bad Rotenfels - FV Baden-Oos 2 32:0.
FV Bad Rotenfels 2 - SG Loffenau 2:2.
SV08 Kuppenheim 2 - FV Bad Rotenfels 2 25:2.

Gebetshaus Bad Rotenfels
Frauenabend – Genuss für Herz und Seele
Fr., 10. Okt., 18.30 Uhr, Thema des Abends 
für Frauen: „Scharf gesalzen, lieblich mild 
- Vom geschmackvollen Umgang mit Kri-
tik“. Ein ungewöhnlicher „Kochkurs“, der 
einlädt, mit „Gott und der Welt“ oder auch 
mit uns selbst ins Gespräch zu kommen. 
18.30 Uhr Einlass und Imbiss, 19 Uhr Impulsvortrag mit Thea 
Eichholz, Referentin und Sängerin aus Mannheim. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende wird gebeten. Anmeldung zur besseren 
Planung per Mail an gebetshaus-bad-rotenfels@web.de.

Wöchentliche Veranstaltungen
Dienstags 6.30 Uhr: „Early Bird“- Morgengebet - Mit Gott den 
Tag beginnen. Dienstags, 8.30 Uhr: „Jesaja 62 - Israelgebet“. 
Dienstags, 19 Uhr: „Kerngebetsgruppe“. Neu: Mittwochs, 7 Uhr: 
„MannOhMann - Männergebet“. Neu: Donnerstags, 7 Uhr: „Kaffee, 

  
   

Im Namen unseres
Herrn Jesus Christus 

 Epheser 5,20hh 
�Foto: An. Rheinschmidt
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Gebet & Stille“- den Tag in aller Ruhe beginnen. Donnerstags, 
9.30 Uhr: „Mama-Ermutigungstreff“ - Krabbelgruppe, zuhause 
bei Miriam Drews, Florenz-Maischstr. 25, Bad Rotenfels. Sams-
tags 18 Uhr: „Bibelentdeckergruppe“ - Frauen und Männer mit 
Migrationshintergrund, gerne auch mit Kindern.

Monatliche Veranstaltungen
Mo., 22. Okt., 19.30 Uhr: „Wächtergebet“ für unsere Stadt, Politik 
und Gesellschaft. Di., 28. Okt., 8.30 Uhr: „Familiengebet“. Fr. 31. 
Okt., 17 Uhr: „Suppe satt“- Warmes kostenfreies Essen und nette 
Gemeinschaft. Fr., 31. Okt., 19 Uhr: EveningPrayer - Lobpreis- und 
Anbetungsabend mit Klavier und Impuls. Weitere Infos zu den 
Veranstaltungen und Gebetszeiten im Gebetshaus Bad Rotenfels, 
Mühlstr. 20, zu denen Gäste jederzeit willkommen sind, sowie 
Kontakte gibt es auf www.gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Obst- und Gartenbauverein 
Bad Rotenfels
Motorsägekurs
Der Obst- und Gartenbauverein Bad Rotenfels bietet in diesem 
Jahr erneut zwei Motorsägekurse an, um den Teilnehmern die 
notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten für den sicheren Um-
gang beim Fällen eines Baumes oder Zerkleinern von Ästen zu 
vermitteln. Die Kurse finden zu folgenden Terminen statt: Kurs 
1: 23. bis 25. Oktober, Kurs 2: 27. bis 29. November. Die Theorieein-
heiten werden jeweils an den Donnerstagen und Freitagen von 18 
bis ca. 22 Uhr im Vereinsheim in der Karlstraße abgehalten. Am 
Samstag folgt dann der praktische Teil, bei dem die Teilnehmer 
das Erlernte im Freien anwenden und ihre Motorsäge-Techniken 
unter Anleitung erfahrener Kursleiter weiter vertiefen können. 
Interessierte können sich beim Vereinsvorsitzenden Jürgen Maier-
Born unter der E-Mail-Adresse maier-born@web.de oder telefo-
nisch unter 0151 75023318 für einen der beiden kostenpflichtigen 
Kurse anmelden. Eine frühzeitige Anmeldung wird empfohlen, 
da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.

Schützenverein Bad Rotenfels

Termine
Termine Vereinsmeisterschaft und Königsschießen 2025: So., 
5. Okt., Kleinkaliber; Do., 9. Okt., Blasrohr / Bogen; So., 12. Okt., 
Kleinkaliber und Königsschießen; Do., 16. Okt., Blasrohr / Bogen; 
So., 19. Okt., Königsschießen mit Essen (Voranmeldung zum 
Essen notwendig, siehe Homepage); Do., 6. Nov., Luftgewehr / 
Luftpistole; So., 9. Nov., Luftgewehr / Luftpistole; Do., 13. Nov., 
Luftgewehr / Luftpistole; So., 16. Nov., Luftgewehr / Luftpistole; 
Do., 29. Nov., Luftgewehr / Luftpistole. Schießzeiten: Sonntags 
9.30 bis 12 Uhr (um Voranmeldung wird gebeten); donnerstags 
19 bis 22 Uhr.

Königsfeier 2025
Die Königsfeier findet am Sa., 6. Dez., statt. Auch hier ist eine 
Anmeldung notwendig (siehe Homepage), die verbindlich ist.

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt

80er Jahre Fitness Party
Am Sa., 15. Nov., drehen wir die Zeit zurück. Wir lassen uns inspi-
rieren von der Aerobic Kultur und dem Fitnesswahn der 1980er 
Jahre. Die passende Musik und der typische Fitnesslook darf hierbei 
nicht fehlen. Ab 16 Uhr laden wir alle Mitglieder und Nichtmit-
glieder in die vereinseigene Turnhalle Rotenfels, Ringstraße 24, 
ein, um bei den Back to the 80´s mitzumachen. Es besteht die 
Möglichkeit jederzeit einzusteigen. Neben Aerobic und Fitness 
Workouts wird auch Line Dance angeboten. Ausklingen lassen 
wir den Tag mit einer Dance Party. Die Teilnahme ist kostenlos 
und für das leibliche Wohl ist auf Spendenbasis gesorgt. Save 
the Date. Genaueres Programm folgt.

Kurs Yin Yoga, Zeit für Entspannung
Yin Yoga ist ein ruhiger Yogastil, in dem die Posen mehrere 
Minuten lang gehalten werden. Dabei kannst du dein Faszien-
gewebe gründlich dehnen und zu innerer Ruhe finden. Es ist für 
Yoga-Anfänger und Fortgeschrittene gleichermaßen geeignet. 
Der Kurs beginnt am Do., 16. Okt., um 20 Uhr und umfasst fünf 
Einheiten zu je einer Stunde. Der Yogakurs findet in der TBR-
Vereinsturnhalle statt. Es wird eine Kursgebühr erhoben. Wir 
bitten um Voranmeldung. Informationen und Anmeldung unter 
Tel. 0177 2580407.
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FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Sperrungen wegen Baumfällarbeiten
Wegen Baumfällarbeiten des zuständigen Forstreviers kommt 
es im Zeitraum vom 9. bis 14. Okt. in Freiolsheim und Moosbronn 
zu kurzzeitigen Vollsperrungen mit Ampelregelung im Bereich 
der Herrenalber Straße (zwischen Freiolsheim und Moosbronn) 
sowie der L613 (zwischen Freiolsheim und Völkersbach). Die 
Sperrungen dauern jeweils bis zu zehn Minuten.

Kehrung der Straßen  
in Freiolsheim und Moosbronn
Die städtische Tiefbauabteilung informiert, dass nächste Woche 
die Straßen in Freiolsheim und Moosbronn mit großem Gerät 
gekehrt werden.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Markus Dreixler
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Markus Dreixler nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0170 2101930 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

VEREINE FREIOLSHEIM
SC Mahlberg Freiolsheim
Sportangebot in der Mahlberghalle
Fußball für Jugendliche und Erwachsene montags von 18.30 bis 
20 Uhr; Tanzfitness für alle montags von 18 bis 19 Uhr/Winter-
zeit: 17.30-18:30 Uhr (Kursgebühr wird erhoben); Stepp-Aerobic/
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Gymnastik für alle dienstags von 19 bis 20 Uhr; Mountainbike s. 
separater Artikel; Gymnastik der Frauengruppe mittwochs von 
18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport (Kraft und Beweglichkeit) für 
alle donnerstags von 18.45 bis 20.15 Uhr; Yoga für alle freitags 
von 18.30 bis 20 Uhr (Kursgebühr wird erhoben).
Für Kinder ab der 4. bis einschl. 8. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr.
Für Kinder ab 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
(ohne Fußballspielen) mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr.
Für Kinder ab der 1. bis einschl. 3. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
mit Fußballspielen mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis einschl. 3 Jahre mit Eltern-
teil: Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen bei Anette Fauth unter Tel. 07204 
8777 oder Tel. 0152 53876683.

Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbike-Touren auf 

Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt an der Mahlberghalle Freiolsheim. Neue Mitradler 
sind jederzeit willkommen. Infos bei Jochen Zimmermann, Tel. 
07204 947240.

Yoga in der Mahlberghalle
Freitags von 18.30 bis 20 Uhr für Anfänger und Fortgeschrittene, 
für Männer und Frauen. Unsere Übungsleiterin vermittelt Yo-
gaübungen, Atemübungen und Entspannungstechniken. Yoga 
möchte dir helfen, eine gute Beziehung zu dir selbst aufzubauen, 
schau doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf neue Teil-
nehmer, eine Kursgebühr wird erhoben. Infos gerne bei Anette 
Fauth, Tel. 0152 53876683.

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige JHV findet am Sa., 11. Okt., um 18 Uhr im Proberaum 
der Mahlberghalle statt. Alle Mitglieder, Freunde und Interessierte 
sind hierzu eingeladen. Die Tagesordnung wird ausgelegt.

HÖRDEN

AKTUELLES HÖRDEN

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Hörden
Am Di., 14. Okt., 18 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Hörden statt. Die Sitzung findet statt: Rathaus 
Hörden, Landstr. 43, 76571 Gaggenau. Die Bevölkerung ist hier-
zu freundlich eingeladen. Tagesordnung: 1. Bekanntgaben, 2. 
Anfragen der Ortschaftsräte, 3. Einwohnerfragestunde. Die Sit-
zungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der Stadt 
Gaggenau abrufbar. https://gaggenau-sitzungsdienst.komm.
one/bi/info.asp

Drückjagd in Hörden am 18. Oktober
In den Bereichen Vorderer und Hinterer Wald, alter Schuttplatz, 
Steinbruchweg, Scheibenberg sowie Hochwiesen findet am Sa., 
18. Okt., in der Zeit von 8 Uhr bis etwa 15 Uhr eine Drückjagd 
statt. In diesem Zeitraum sollte der Wald in diesem Gebiet nicht 
betreten werden.

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Sprechstunden
Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Barbara Bender nach tele-
fonischer Vereinbarung oder Vereinbarung per E-Mail. Termine 
können unter Tel. 0160 96342661 oder E-Mail: ortsverwaltung.
hoerden@rat-gaggenau.de vereinbart werden.

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle in Hörden statt.
Die Tanzproben der Majorettes finden statt: Lucky Girlies (6 
bis 13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der 
Flößerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 19.30 bis 21.30 
Uhr in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und interessierte 
Musiker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. Kontakt: hallo@
fanfarenzug-hörden.de, Tel. 07224 9969656.

FV Hörden

Zwei verschenkte Punkte
FV Hörden – SV Mörsch 2 1:1 (0:0). Der FVH blieb zwar im 4. Spiel 
in Folge ungeschlagen, verpasste aber durch das Remis gegen die 
Mörscher Reserve den möglichen Sprung auf Tabellenplatz 3. Nach 
94 Minuten bei Schmuddelwetter wirkte das 1:1 wie eine gefühlte 
Niederlage. Chancen für einen erhofften Dreier hatte die Mann-
schaft mehrmals, doch entweder scheiterte man an dem guten 
Gästekeeper van Rijn, an den eigenen Nerven, am Aluminium oder 
der letzte Pass fand nicht den Abnehmer. Auch wurde dem FVH 
ein Treffer wegen angeblicher Abseitsstellung die Anerkennung 
verweigert. So reichte daher der Treffer von Moritz Mack nach 
59 Minuten nicht für den Sieg, weil die Mannschaft danach es 
versäumte den Deckel draufzumachen und dabei nicht immer 
clever agierte. Die Quittung folgte auf dem Fuß, als die Gäste nach 
77 Minuten durch Francic per allerdings unnötigem Foulelfmeter 
zum schmeichelhaften Ausgleich kamen. Dieser Treffer wirkte, 
denn in der Restspielzeit wirkte die Mannschaft konsterniert und 
konnte keine gefährlichen Akzente mehr setzen. Die kampf- und 
laufstarken Gäste aus Mörsch witterten jetzt Morgenluft, konnten 
aber die FVH-Abwehr auch nicht mehr ernsthaft in Bredouille 
bringen. Am So., 12. Okt., 15 Uhr, empfängt der FVH auf der Essel 
den SC Baden-Baden. Will man weiterhin zum Verfolgerfeld gehö-
ren, sollte dieses Heimspiel gewonnen werden. Die FVH-Reserve 
verlor das Vorspiel nach schwacher Leistung mit 1:3. Torschütze: 
Yannik Regending. Mit der SC-Reserve empfängt die Mannschaft 
am Sonntag, 13 Uhr, den aktuellen Tabellenzweiten.

Gesangverein Freundschaft Konkordia 
Hörden
Chorprojekt:  
Stimmen für Adventskonzert gesucht - Gemischter Chor
Am 14. Dezember veranstaltet der Gemischte Chor in der ev. 
Radfahrerkirche in Hörden ein Adventskonzert. Nutze dieses 
Projekt als Einstieg in den Chor oder sei nur für dieses Projekt 
dabei. Proben finden montags ab 19 Uhr im Bernhardusheim, 
hinter der kath. Kirche statt. Fragen können im Vorfeld geklärt 
werden, per Mail an: gv.hoerden@web.de.

Willkommen im „Hotel Inspiration“
ChorMotion wird als Gastchor beim diesjährigen Konzert „Hotel 
Inspiration“ an zwei Abenden - 25. und 26. Oktober - zusammen 
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mit Salt o Vocale in der Jahnhalle in Gaggenau zu erleben sein. Es 
wird Sie ein abwechslungsreiches Programm und Klangerlebnis 
erwarten. Checken Sie bereits zwei Stunden vor Konzertbeginn 
ein, um ausgewählte kulinarische Köstlichkeiten zu genießen 
und sich auf den gemeinsamen Konzertabend an der Bar einzu-
stimmen. Auch nach dem Konzert wird es die Möglichkeit des 
gemütlichen Beisammenseins geben. Entnehmen Sie alle näheren 
Informationen der Homepage: https://salt-o-vocale.de/aktuelles/
konzert2025. Buchen Sie sich dort direkt Ihr Onlineticket für den 
Besuch im „Hotel Inspiration“. Alle Akteure freuen sich bereits 
heute auf die musikalische Reise durch den Alltag im „Hotel 
Inspiration“ und heißen Sie willkommen.

Kaffee und Kuchen beim Seifenkistenrennen
Beim 2. Hördener Seifenkistenrennen am Sa., 11. Okt., wird der 
Gesangverein Freundschaft Konkordia Hörden die Besucher mit 
einem Kaffee- und Kuchen-Stand am Bernhardusheim begrü-
ßen. Es wird eine bunte Auswahl an hausgemachten Kuchen 
und Torten geben. Wer seinen Kuchen nicht vor Ort genießen 
möchte, kann diesen auch gerne nach Hause mitnehmen. Auch 
ist es möglich einen „Kaffee to Go“ zu genießen - hierfür wird 
jedoch um das Mitbringen eines eigenen Kaffeebechers gebeten, 
um die Umwelt zu schonen. Eine kleine Besonderheit wird es bei 
unserem Kuchenstand geben: Die Besucher können sich einen 
gemischten Kuchenteller aus „Mini-Blechkuchenstücken“ kreieren, 
um eine größere Kuchenvielfalt zu genießen.

Musikverein Hörden
Altpapier- und Altmetallsammlung
Am Sa., 25. Okt., führt der Musikverein Hörden wieder eine Alt-
papier- und Altmetallsammlung durch. Bitte stellen Sie das 
gesammelte Papier und Metall ab 8 Uhr an den Straßenrand. 
Alternativ können Sie Ihre Sammlung gerne am Sammelplatz 
bei Narrenschopf in der Kanalstraße abgeben. Elektrogeräte sind 
von der gemeinnützigen Sammlung ausgenommen.

Narrenzunft Schmalzloch Hörden
Kartenvorverkauf beginnt
Zu den Damen- und Herrensitzungen am 16., 17. und 18. Januar 
2026 wird sich die Flößerhalle in ein glitzerndes Märchenschloss 

verwandeln und die Gäste erwartet ein närrischer Zauber. Ein 
Programm voller Humor, Musik und Tanz. Spritzige Büttenre-
den, mitreißende Gesangseinlagen sowie die beeindruckenden 
Auftritte der Tanzgarde, die das Publikum mit Schwung und 
Charme begeistern will. Gags am laufenden Band und beste 
Unterhaltung sind im Märchenschloss garantiert. Während die 
Lachmuskeln trainiert werden, kommt auch der Gaumen nicht 
zu kurz: Küche und Keller halten erlesene Genüsse bereit, um die 
Abende rundum perfekt zu machen, verspricht die Narrenzunft. 
Potenzielle Besucher haben bis Januar Zeit, sich ihre Kostüme 
für das „Märchenhafte Schmalzloch“ zu richten. Das Motto 
bietet im Übrigen eine Steilvorlage für alle Umzugsgruppen am 
Fastnachtssonntag. Der Kartenvorverkauf für die Damen- und 
Herrensitzungen beginnt am Mi., 12. Nov., um 19 Uhr im Foyer der 
Flößerhalle. Ab Mo., 17. Nov., sind Restkarten im Schreibwarenge-
schäft Rahner in der Hördener Str. 39 erhältlich. Der Kartenvor-
verkauf endet dort in diesem Jahr allerdings am 30. Dezember. 
Ein Barverkauf mit Abholung der Karten in der Vorverkaufsstelle 
ist nach dem 30. Dezember nicht mehr möglich. Flankierend sind 
ab sofort Kartenbestellungen über die Homepage der Narren-
zunft, www.schmalzloch.de möglich. Diese werden allerdings 
erst nach Abschluss des offiziellen Vorverkaufs zugeteilt. Einen 
Anspruch auf bestimmte Sitzplätze gibt es dabei nicht. Die Inte-
ressenten erhalten eine E-Mail mit den Zahlungsbedingungen. 
Die Karten werden dann nach Zahlungseingang und erneuter 
Bestätigung per E-Mail mit einer individuellen Ticketnummer 
an der Abendkasse hinterlegt. Weitere Anfragen zum Vorverkauf 
sind per E-Mail an die Adresse karten@schmalzloch.de möglich. 
Alle Informationen gibt es auf www.schmalzloch.de. Dort sind 
im Übrigen auch Anmeldungen für den Internationalen Umzug 
am Fastnachtssonntag, 15. Febr. 2026, möglich.

SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr.
Während den Schulferien bleibt das Museum geschlossen.
Führungen sind nach Vereinbarung möglich.
Kontakt: Tel. 07224 656302, Mail: 
hoerden@verein-fuer-heimatgeschichte-gaggenau-hoerden.de

MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Sperrungen wegen Baumfällarbeiten
Wegen Baumfällarbeiten des zuständigen Forstreviers kommt 
es im Zeitraum vom 9. bis 14. Okt. in Freiolsheim und Moosbronn 
zu kurzzeitigen Vollsperrungen mit Ampelregelung im Bereich 
der Herrenalber Straße (zwischen Freiolsheim und Moosbronn) 
sowie der L613 (zwischen Freiolsheim und Völkersbach). Die 
Sperrungen dauern jeweils bis zu zehn Minuten.

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Jan Stenger
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Stenger nach telefonischer Ver-
einbarung.
Termine können unter Tel. 0162 2648130 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de

VEREINE MICHELBACH

Fasentverein - Die Schäger
Trainingsbeginn Gruppe Lollipop
Die Jugendgruppe Lollipop startet am So., 19. Okt., mit dem Tanz-
Training für die Kampagnensitzungen der Michelbacher Schäger. 
Geprobt wird sonntags von 10 bis 11.30 Uhr in der Turnhalle der 
Grundschule Michelbach. Willkommen sind alle Mädels und Jungs 
zwischen 7 und 14 Jahren. Keine Voranmeldung nötig.

Förderverein Michelbacher Hirtenhaus
Wandern und Wein - noch freie Plätze
Für die 5. Weinwanderung, die der „Förderverein Hirtenhaus 
Michelbach“ in Kooperation mit den Michelbacher Rundweg-
Freunden am Sa., 11. Okt., anbietet, sind unerwartet und kurzfristig 
noch einige Plätze frei. Treffpunkt ist um 13 Uhr am Lindenplatz in 
Michelbach. Dort ist die Teilnahmegebühr von 30 Euro (für Wein-
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proben und Winzer-Vesper) zu entrichten. 
Die Gesamtstrecke der Wanderung beträgt 
knapp 4 km mit ca. 130 Höhenmetern. Sie 
führt - begleitet von einem ortskundigen 
Dorfführer - auf Teilen des Michelbacher 
Rundwegs zum ersten Verkostungsplatz. 
Weiter geht es von dort zum Hirtenhaus zur 
zweiten Verkostung und dem traditionellen, 
reichhaltigen Winzer-Vesper. Mit der Weiner-
lebnisführerin Doris Kist werden sechs Weine 
der Region Sasbachwalden verkostet. Diese 
können im Hirtenhaus im Anschluss an die 
Wanderung erworben werden. Ein gemütli-
ches Beisammensein beendet den gemeinsamen Tag gegen 18.30 
Uhr. Die Tour findet bei jeder Witterung statt, bei Regen wird ein 
alternativer Ablauf angeboten. Sie möchten kurzentschlossen noch 
teilnehmen: dann senden Sie bis zum Fr., 10. Okt., spätestens 12 
Uhr, eine kurze verbindliche Anmeldung per E-Mail an hirtenhaus.
michelbach@gmail.com.

Harmonika-Orchester Michelbach
Konzertmitwirkung in St. Anna Sulzbach
Nach dem gelungenen Auftritt des HOM beim Gaggenauer Drei-
königskonzert 2025 hat der Männergesangverein „Sängerbund“ 
Sulzbach das Orchester zu einem gemeinsamen Kirchenkonzert 
in „St. Anna“ Sulzbach auf So., 26. Okt., 17 Uhr, eingeladen. Dabei 
werden Männerchor und Akkordeonorchester nach jeweils eigenen 
Vorträgen auch mit besonders ausgewählten Stücken zu einem 
Konzerterlebnis verschmelzen. So mit „Jesus bleibet meine Freude“ 
von Joh. Seb. Bach und „Panis Angelicus“ von Cesar Franck mit 
Tenorsolo von Michael Ibach. Kompetente Garanten dafür sind die 
beiden Dirigenten Frank Herm (Sängerbund) und Markus Herm 
(Harmonika-Orchester). Der Sängerbund hat seinen Auftritt sowohl 
mit sakralen als auch original-typischen Chorsätzen bestückt. 
Das HOM seinerseits setzt auf hochwertige Orchestermusik mit 
instrumentaler Brillanz. So mit dem „Intermezzo sinfonico“ von 
Pietro Mascagni (1863-1945). Mit „Romanze“ wird ein Original-
stück des Komponisten und Dirigenten Fritz Dobler (1927-2024) 
aufgelegt. Er war prägender Lehrer mehrerer Generationen von 
Akkordeonisten, langjähriger Bundesdirigent und Vorsitzender des 
Deutschen Harmonika-Verbandes. Eine besondere musikalische 
Herausforderung verlangt die „Sinfonia alla barocco“ von den 
Orchesteraktiven ab. Hinter dem Künstlernamen Ted Huggens 
verbirgt sich der bedeutende niederländische Blasorchesterkompo-
nist Henk van Lijnschoten (1928-2006). Dieses Stück jedoch wurde 
speziell für Akkordeonorchester geschrieben. Das HOM hat seine 
Beiträge neu einstudiert und freut sich auf seinen Auftritt. Ebenso 
über starken Besuch, gerade auch aus Michelbach. Sind doch die 
beiden Stadtteile über Jahrhunderte eng verbunden.

 
Die Aktiven des 1. Orchesters freuen sich auf das Konzert in Sulzbach.
� Foto: HOM

Obst- und Gartenbauverein Michelbach
Kürbisschnitzen für Halloween
Am Sa., 25. Okt., ist es wieder so weit. An der Dreschhalle in Michelbach 
(Siedlungsstraße) werden ab 14 Uhr wieder Gruselkürbisse geschnitzt. 
Für Kinder ab 5 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen. Ab 10 Jahren 
auch ohne Begleitung. Eigene Kürbisse und Schnitzwerkzeug kön-

nen gerne mitgebracht werden. Der OGV besorgt zusätzlich noch 
weitere Kürbisse, welche zum Selbstkostenpreis erworben werden 
können. Wer Interesse hat, meldet sich bis spätestens 23. Oktober 
unter E-Mail: Severin.fischer@yahoo.de oder per Tel. 0160 3556690 
an. Das Team des Obst- und Gartenbauvereins freut sich auf euch.

SV Michelbach
SV Michelbach, Abt. Fußball

Michelbach zerlegt den FV Sandweier
SV Michelbach - FV Sandweier 
10:1 (5:0). Gegen den Gast aus 
Sandweier erlebten die treuen 
Fans bei regnerischem Fritz-
Walter-Wetter im Murgtel-
Stadion die volle Kreisligapa-
ckung. Michelbach stand von 
Beginn an mit Blinker und 
Lichthupe auf der Überholspur 
und der Gast aus Sandweier 
war um Orientierung beschäf-
tigt. Bereits in der 2. Minute zeigte der Unparteiische Jürgen 
Wössner, welcher für den VfB Stuttgart pfeift, etwas überraschend 
für alle auf den Strafstoßpunkt für Michelbach. Leider konnte 
Madalin Livan das Geschenk nicht verwerten. Nach einem vollen 
Blumenstrauß an Möglichkeiten, war es dann erneut Livan, wel-
cher in der 10. Minute das Runde ins Eckige zum mehr als fälligen 
1:0 beförderte. Das Offensivfeuerwerk des heimischen SVM nahm 
weiter seinen Lauf. David Draganovic war es in der 14. Minute, 
als er cool und locker die Anzeigentafel auf 2:0 aufleuchten ließ. 
Eine Minute später war es der agile Nicklas Häußer, welcher das 
rasante Offensivspiel zum 3:0 vollendete. Eine klasse Leistung 
vollendete Paul Jäckle in der 38. Minute zum 4:0. Mit dem Halb-
zeitpfiff setzte Livan mit dem 5:0 eine weitere Duftmarke in einem 
perfekten Zusammenspiel über die gesamte Spielzeit. Auch im 
2. Abschnitt änderte sich recht wenig. Michelbach entfaltete das 
volle Aroma, stand durchweg auf dem Gaspedal und kam durch 
jeweils zwei Treffer von Häußer und Livan bzw. einem Tor von 
Stefan Milovanovic zum mehr als verdienten 10:1 Erfolg gegen 
einen komplett überforderten Gast aus Sandweier, welcher in der 
84. Minute den Ehrentreffer durch Pascal Dünzl erzielte.
SV Michelbach II - FV Sandweier II 2:2 (1:0). SVM-Nachwuchsteam 
kassiert Ausgleich in letzter Sekunde: In einem guten Reserve-
spiel hat sich der heimische SV Michelbach leider nicht belohnen 
können. Nach zwei Treffern vom bestens aufgelegten Stefan 
Milovanovic musste man kurz vor Spielende noch den etwas 
überraschenden 2:2 Ausgleich hinnehmen.
Am So., 12. Okt., geht es im nächsten Verbandsspiel auswärts gegen 
die Landesligareserve der SpVgg Ottenau. Spielbeginn in Ottenau ist 
um 15 Uhr. Das SVM-Nachwuchsteam ist spielfrei. Die SVM-Aktiven 
freuen sich im Derby auf zahlreichen Fanbesuch. Infos und Bilder 
vom vergangenen Spieltag online unter: www.sv-michelbach.de.

SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Jugendfußball in Michelbach
Jeden Mittwoch findet das Jugendtraining vom Sportverein auf 
der Sportplatzanlage in Michelbach statt, wobei der Spaß und 
die Freude am Ballsport im Vordergrund stehen werden. Mäd-
chen und Jungs im Alter von 8 bis 15 Jahren sind hierzu herzlich 
willkommen. Trainingszeiten 8 bis 12 Jahre 16 bis 17.30 Uhr und 
Kids von 12 bis 15 Jahre 17.30 bis 19 Uhr. Bitte neben der Sport-
bekleidung passende Fußballschuhe und Getränke mitbringen. 
In den Schulferien findet kein Training statt! Weitere Infos gibt 
es über Riccardo Gandolfo, Tel. 0176 61653913 oder online unter: 
www.sv-michelbach.de.

 
Beim Heimspiel hatte man den 
Gegner fest im Griff.�  
� Foto: Reiner Rieger

 
Weinberg im Herbst.
� Foto: Thomas Will
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EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Kath. Kindergarten „St. Michael“
60 Jahre Kindergarten St. Michael
Der katholische Kindergarten St. Michael feiert sein 60-jähriges 
Bestehen am So., 19. Okt., mit einem Fest für Groß und Klein. 
Den Auftakt bildet ein Gottesdienst um 10 Uhr in der Kirche, 
den die Kinder mitgestalten. Im Anschluss wird auf dem Kin-
dergartengelände weitergefeiert. Für das leibliche Wohl ist mit 
warmen Speisen, Getränken sowie Kaffee und Kuchen gesorgt. 
Die Fachkräfte haben zudem verschiedene Mitmachaktionen 
für die Kinder vorbereitet. Alle Interessierten sind eingeladen, 
gemeinsam mit den Familien und dem Kigateam ein fröhliches 
Jubiläumsfest zu feiern.

Erntedank und Patrozinium im Kindergarten
Im Kindergarten St. Michael stand in den 
vergangenen Tagen das Thema Erntedank 
im Mittelpunkt. Die Kinder beschäftigten 
sich in Gesprächen, Liedern, Geschichten 
und kreativen Angeboten mit den Gaben der 
Natur. Beim gemeinsamen Erntedankgot-
tesdienst im Kurpark mit allen Kindergärten 
der Seelsorgeeinheit Gaggenau erfuhren sie 
großen Zuspruch. Zum Abschluss brachten 
die Kinder Erntegaben von zuhause mit, aus 
denen eine gemeinsame Gemüsesuppe 
entstand. Am 29. September feierte der Kin-
dergarten zudem das Patrozinium des Heiligen Michael. Mit einem 
Tischtheater und Erzählungen lernten die Kinder die Geschichte ihres 
Schutzpatrons kennen und besuchten anschließend die Kirche, um 
die dazugehörige Deckenmalerei zu betrachten.

 
�Foto: Kiga St. Michael

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Oberweier
Am Mi., 15. Okt., 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Oberweier statt. Die Sitzung findet statt: Ortsver-
waltung Oberweier, Ortsstr. 54, 76571 Gaggenau-Oberweier. Die 
Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. Tagesordnung: 1. 
Bekanntgaben, 2. Zuschuss an den Förderverein Heimatpflege 
Oberweier e.V. für die Anschaffung eines Verkaufsautomaten, 
3. Anfragen der Ortschaftsräte, 4. Einwohnerfragestunde. Die 
Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der 
Stadt Gaggenau abrufbar. https://gaggenau-sitzungsdienst.
komm.one/bi/info.asp

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919 oder 
0162 9094383, ulrich.stoffers@kath-rastatt.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, 
martin.sauer@kath-murgtal.de
Pater Nibin Varghese, Tel. 0159 06435133, 
pater.nibin@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 
0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927 oder 
0176 84997115, daniel.meicher@kath-rastatt.de
Gemeindereferentin Nicole Schilz, Tel. 07222 159177 oder 
0163 3682190, nicole.schilz@kath-murgtal.de
Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, 
gerhard.hemker@kath-murgtal.de

Lektoren gesucht
Wir suchen Menschen, die Freude am Vorlesen haben und der 
Bibel in unseren Gottesdiensten ihre Stimme leihen, damit Got-
tes Wort lebendig wird. Kontaktaufnahme über das Pfarrbüro 
Oberweier, Tel. 07222 967345, oberweier@kath-murgtal.de oder 
bei allen Mitgliedern des Gemeindeteams.

VEREINE OBERWEIER

Förderverein zur Heimatpflege 
Oberweier
Jahreshauptversammlung
Der Förderverein zur Heimatpflege Oberweier lädt seine Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung ein. Die Versammlung findet am Fr., 
24. Okt., um 19 Uhr im unteren Vereinsraum der Eichelberghalle 
(Halleneingang) statt. Tagesordnung: Begrüßung und Feststel-
lung der form- und fristgerechten Einladung; Totenehrung; 
Bericht des Vorsitzenden; Bericht der Schriftführerin; Bericht 
der Kassiererin; Entlastung der Kassiererin; Bestimmung eines 
Wahlleiters; Entlastung der Gesamtverwaltung; Neuwahlen: 
Schriftführer, Beisitzer, Wahl der Kassenprüfer; Wünsche und 
Anregungen; Verschiedenes. Wir würden uns freuen, möglichst 
viele der Mitglieder begrüßen zu dürfen.

Gesangverein Eintracht Oberweier
Erfolgreiche Schnupperprobe
Am 24. September hat der Gesangverein „Eintracht“ 1878 Gagge-
nau Oberweier zu einer Schnupperprobe im Rahmen der Woche 
der Offenen Chöre eingeladen. Es kamen zehn Interessierte an 
diesem Abend vorbei. Roland Siebert erklärte seine Vorgehens-
weise beim Einsingen und auch beim Einstudieren der Lieder. 
Noch vor dem Einsingen wurde eine kleine Singübung gemacht, 
um die neu Dazugekommenen in die passenden Stimmen ein-
zugruppieren. Nach zwei für den Chor bekannten Liedern wurde 
auch der Anfang eines komplett neuen Liedes einstudiert: „Wild 
Mountainside“ von Eddi Reader. So konnten die Interessierten 
miterleben, wie ein Lied Stimme für Stimme geübt wird und 
wie es sich dann anhört, wenn alle Stimmen miteinander er-
klingen. Der Umtrunk nach der Schnupperprobe kam bei allen 
gut an. Ein wichtiger Teil jeder Chorprobe ist die anschließende 
gesellige Runde. Wir freuen uns sehr und hoffen, dass wir einige 
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der Schnuppernden als Aktive gewinnen konnten. Wer verhin-
dert war und trotzdem gerne mitsingen möchte, ist zu unseren 
Chorproben jeden Mittwoch um 19.30 Uhr im Probenraum der 
Eichelberghalle in Oberweier eingeladen.

 
Bei der Schnupperprobe.� Foto: Isabelle Braun

Turnverein Oberweier

Keschte-Fest
Als Auftakt der traditionellen Keschte-Feste feiert der Turnverein 
Oberweier am kommenden Wochenende sein Keschte-Fest. 
Festauftakt wird am Samstagabend mit einem Konzert der Band 
Vampire‘s Daydream sein. Tickets sind auch an der Abendkasse 
erhältlich. Der sonntägliche Festbetrieb beginnt um 11 Uhr. Die 
Köche des TV Oberweier laden ab 11.30 Uhr zum Mittagessen mit 
musikalischer Gestaltung des Gesangvereins Eintracht Ober-
weier ein. Zu essen gibt es u.a. Schollenfilet, Keschtefleischkäse, 
Rahmgeschnetzeltes mit Spätzle, Spinatmaultaschen und Kürbis-
cremesuppe. Auch die Kuchentheke mit hausgemachten Kuchen 
und Torten fehlt nicht, hierzu nehmen wir auch noch gerne Ihre 
Kuchenspende entgegen. Das unterhaltsame Nachmittagspro-
gramm startet um 13.30 Uhr mit dem traditionellen Einmarsch 
der „Brezelstecken-Kinder“. Im Anschluss folgt ein Nachmittag 
mit Gymnastik-Turnen-Tanz-Show der Aktiven des TVO und 
der angereisten Gastvereine zum Mittelpunkt des Programms. 
Ab 17.30 Uhr sorgen die Musiker des Musikvereins „Eichelberg“ 
Oberweier mit Blasmusik für gute Stimmung. Der Eintritt am 
Festsonntag ist frei.

TV Oberweier, Abt. Faustball

Faustball-Europa-Pokal in Dresden
Am 4. und 5. Oktober fand in Dresden der 
EFA Jugend Europa-Pokal statt. Es traten u.a. 
Mannschaften aus Österreich, Schweiz und 
Deutschland an. Die Spieler mussten sich 
über die zwei Tage beweisen. Das Team Ba-
den nahm gleich mit vier Mannschaften teil. 
Die U18 weiblich belegte den 11. Platz von 15 
Mannschaften und die U18 männlich den 
6. Platz von insgesamt 16 Mannschaften. 
Auch in der Altersstufe U14 wurden eine 
Mannschaft weiblich sowie eine Mann-
schaft männlich gemeldet. Die U14 weiblich 
erzielte den 5. Platz von 12 Mannschaften. 
In der U14 männlich durfte Niklas Göhler, 
der mit Abstand jüngste Teilnehmer im Baden Kader, den TV 
Oberweier vertreten. Die Mannschaft spielte in der Vorrunde 
gegen Sachsen-Anhalt (2:0 Sätze), Oberösterreich (0:2 Sätze) und 
Schleswig-Holstein (1:1 Sätze). Sie zog im direkten Vergleich mit 
Schleswig-Holstein deshalb als Gruppendritter ins Achtelfinale 
ein. Dort traf das Team auf Sachsen und unterlag dem Heimfa-
voriten mit 0:2 Sätzen. Somit war klar, dass die Mannschaft am 
Sonntag um Platz 9 bis 16 spielen würde. Das erste Spiel gegen 
Nordschleswig wurde souverän mit 2:0 Sätzen gewonnen. Im Spiel 

 
Niklas Göhler.�Foto: 
� Nadine Göhler

um Platz 9 bis 12 unterlag jedoch Baden Schleswig-Holstein mit 
0:2 Sätzen und im Spiel um Platz 9 dem Team aus Niedersachsen. 
Die U14 männlich schloss somit den EFA Jugend Europa-Pokal auf 
dem 10. Platz von 16 Mannschaften ab. Die Trainer waren mit 
ihren Jungs trotz allem sehr zufrieden. Zwei Wochen zuvor fand 
der Deutschlandpokal in Veilsdorf (Thüringen) statt. Da wurde 
Niklas noch von Luca Mayer vom TV Oberweier unterstützt. Der 
Verein ist stolz auf die Nachwuchstalente und hofft, noch weitere 
Talente in den nächsten Jahren formen zu können.

Verein für musikalische 
Jugendausbildung Oberweier
Wechsel in der Vorstandschaft
Am 30. September fand in den Vereinsräumen der Eichelberghalle 
die diesjährige Jahreshauptversammlung des Vereins für musi-
kalische Jugendausbildung Oberweier statt. Nach der Begrüßung 
durch den ersten Vorsitzenden Benjamin Pfaff standen unter 
anderem die Neuwahlen innerhalb des Vorstandsteams im Mit-
telpunkt. Dabei kam es zu mehreren personellen Veränderungen. 
Benjamin Pfaff stellte sich nach vielen Jahren engagierter und 
erfolgreicher Vereinsarbeit nicht mehr zur Wahl. Unter seiner 
Leitung konnte sich der Verein kontinuierlich weiterentwickeln 
und neue Impulse in der Jugendarbeit setzen. Mit großem Dank 
und anerkennenden Worten wurde er für seinen langjährigen 
Einsatz verabschiedet. Er bleibt dem Team als Beisitzer weiter-
hin erhalten. Zur neuen ersten Vorsitzenden wurde Gloria Mack 
gewählt. Sie war bislang als zweite Vorsitzende und Kassiererin 
aktiv und wird ihr Amt als Kassiererin auch weiterhin beibehalten. 
Die Schriftführerin des Vereins, Franziska Dreher, übernimmt das 
Amt der zweiten Vorsitzenden. Auch sie wird ihre bisherige Rolle 
weiterführen. Das neue Vorstandsteam möchte die erfolgreiche 
Jugendarbeit der vergangenen Jahre fortführen und weiter aus-
bauen. Mit bewährten Konzepten und frischen Ideen soll auch 
künftig jungen Menschen der Zugang zur Musik ermöglicht 
und ihre musikalische Entwicklung aktiv gefördert werden. Der 
VfmJO bietet ein vielfältiges Ausbildungsprogramm an – von 
Eltern-Kind-Musik und musikalischer Früherziehung über Block-
flötenunterricht bis hin zur Instrumentalausbildung. So begleitet 
der Verein Kinder und Jugendliche Schritt für Schritt auf ihrem 
musikalischen Weg. Die Instrumentalausbildung ist nicht nur 
Kindern und Jugendlichen vorbehalten, auch Erwachsene können 
ein Instrument erlernen. Meldet euch bei Interesse gerne unter 
jugendausbildung@mvoberweier.de.

 
Das neue Vorstandsteam: v.l. Melanie Wörner, Franziska Dreher, 
Benjamin Pfaff, Gloria Mack, Juliane Mahler.�Foto: Tim Oevermann

Bürgerbüro mit Stadtinfo
Rathaus, Hauptstraße 71
Tel.: 		  962-444
Fax.: 		  962-445
E-Mail:	
buergerbüro@gaggenau.de
Leiterin: 	 Tanja Riedinger

Öffnungszeiten:
Montag		  8 bis 16 Uhr
Dienstag		  7 bis 12 Uhr
Mittwoch		 8 bis 16 Uhr
Donnerstag	 8 bis 18 Uhr
Freitag		  8 bis 12 Uhr
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ORTSVERWALTUNG SELBACH

Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: 
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, 
Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51

VEREINE SELBACH

Förderverein Ebersteingrundschule 
Selbach
Altpapiersammlung
Unsere nächste Altpapiersammlung findet am Fr., 10. und Sa., 11. 
Okt., statt. Der Container steht wie üblich auf dem Parkplatz vor 
der Schule. Papier, Zeitungen, Kataloge etc. können abgegeben 
werden. Bitte keine Kartonagen. Die Kinder und der Förderverein 
der Ebersteingrundschule freuen sich über zahlreiche Sammler.

Musikverein Selbach
Herbstkonzert und Weinfest
Noch eine Woche, dann steht das musikalische Herbstwochenende 
des Musikvereins Selbach in der Selbacher Siegfried-Hammer-Halle 
vor der Tür. Unter dem Motto „Wenn Blätter fliegen und Noten 
tanzen“ beginnt es am Sa., 18. Okt., 19 Uhr, mit einem Konzertabend 
der Musikkapelle Selbach. Unter der Leitung von Dirigent Matthias 
Zimmer werden die Musiker dem Publikum einen bunten Herbst-
strauß mit konzertanter, moderner sowie traditioneller Blasmusik 
zu Gehör bringen. In der Konzertpause werden kleine Häppchen 
angeboten. Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 10 Euro und an der 
Abendkasse 12 Euro. Eintrittskarten gibt es bei der Selbacher Filiale 
des „Ottenauer Backstüble“ sowie bei den Aktiven des Vereins. 
Kartenvorbestellungen sind auch unter info@musikverein-selbach.
com möglich. Fortgesetzt wird das musikalische Wochenende mit 
einem Weinfest am So., 19. Okt., bei dem wieder viel Blasmusik zu 
hören sein wird. Ab 11.30 Uhr bis ca. 19.30 Uhr präsentieren sich die 
Kapellen aus Ottenau, Michelbach Kuppenheim und Steinbach. 
Zudem wird noch der Selbacher Kindergarten die Gäste unterhal-
ten. Auch für das leibliche Wohl wird unter anderem mit einem 
Mittagstisch, Kaffee und Kuchen sowie einem Weinbrunnen mit 
ausgesuchten Weinen des Weinguts Nägelsförst bestens gesorgt 
sein. Der Eintritt ist an diesem Tag frei.

SELBACH

SULZBACH

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach tele-
fonischer Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0160 4894995 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH

Förderverein Bernstein-Schule Sulzbach
Pausenhofgestaltung und Weihnachtsmarkt
Frische Farben und Spiele für den Pausenhof, die Wiederholung 
des Weihnachtsmärktchens auf dem Vereinsheimvorplatz und 
die Wahlen neuer Beisitzer und Vorstände waren Thema bei der 
Jahreshauptversammlung des Fördervereins am 29. September 
in der Bernsteinschule. Hierzu waren alle Mitglieder und Interes-
sierte eingeladen. Zwölf Stimmberechtigte waren erschienen und 
beschlossen die Förderung beliebter Projekte wie die traditionelle 
Autorenlesung im Herbst (2025 mit Uwe Mayer „Die Laufmaschine“ 
von Baron von Drais), die Fahrt zum Weihnachtstheater nach Baden-
Baden (2025: Die Schöne und das Biest) und die Wiederholung des 
Weihnachtsmarktes im Pausenhof. Am Fr., 12. Dez., öffnen nach 
einer Darbietung der Schulkinder von 16.30 bis 20 Uhr die Stände 
der einzelnen Klassen. Der Förderverein sorgt für das Speise- und 
Getränkeangebot, um einen Grundstein für zwei kommende 
Großprojekte zu legen: Im Sommer 2026 soll der untere Pausenhof 
in frischen Farben erstrahlen. Sowohl das schöne Wandgemälde 
mit markanten Punkten aus dem Dorf soll aufgefrischt werden 
als auch der Boden nun als Spielfläche miteinbezogen werden. 

Hierfür wurde bereits die Sulz-
bacher Spray-Künstlerin Sonja 
Haas angefragt. Unterstützung 
zugesagt haben schon Hermann 
und Quirin Warth für die Mon-
tage einer Doppel-Reckstange, 
für die der Förderverein beim 
Weihnachtsmarkt 2024 die nö-
tigen Mittel erwirtschaftet hat. 
Sie ersetzt eine defekte Kletter-
wand. Das zweite Großprojekt 
wird der Zirkus im Schuljahr 206/27 mit dem Artistik-Theater 
Mixtura Unica sein, der frühzeitig zu buchen ist. Zur kompletten 
Finanzierung beider Großprojekte plant der Förderverein neben 
dem Weihnachtsmarkt erneut die Tannenbaumsammlung am 
10. Januar 26 sowie weitere Aktionen und freut sich über jede 
Geldspende von außen. Diese gehen ab sofort an den neuen 
Vorstand Kasse, Dr. Hasan Ümitcan Yilmaz, der ebenso wie Heiko 
Margulies als neuer Vorstand Schulkooperation einstimmig ge-
wählt wurde. Als neue Beisitzerinnen begrüßt der Förderverein 
Naila Riedinger, Regina Roels und Anne-Kathrin Sieb, die auch das 
Amt der 1. Kassenprüferin übernimmt. Verabschiedet wurden die 
verdienten Mitglieder Matthias Herm - Vorstand Kasse, Gundula 
Engel - Vorstand Schulkooperation, Beisitzerin Melanie Biller und 
beide Kassenprüferinnen Janine Botic und Luisa Zarcone.

MGV Sängerbund Sulzbach
Kirchenkonzert „Zeit für Seele und Klang“
Am So., 26. Okt., um 17 Uhr lädt der MGV Sängerbund Sulzbach 
gemeinsam mit dem Harmonikaorchester Michelbach zu einem 
besonderen Kirchenkonzert in der Pfarrkirche St. Anna Sulzbach 
ein. Das erwartet die Besucher: Eine außergewöhnliche musika-

 
Gelände der Bernsteinschule Sulz-
bach.� Foto: FVBSS
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lische Mischung aus kirchlichen Klängen; zwei Ensembles, die 
sowohl einzeln als auch gemeinsam musizieren; Werke aus der 
klassischen Kirchenliteratur, darunter Morgengebet von Walter 
Führer, Domine Pacem von Jakob Christ, Herr gib uns Frieden von 
Kai Elpe; gemeinsame Höhepunkte wie Jesus bleibet meine Freude 
von Johann Sebastian Bach, Panis Angelicus von César Franck. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. Ein musikalischer 
Abend, der Herz und Seele berührt – wir freuen uns auf Ihr Kom-
men. Weitere Infos unter www.mgv-sangerbund-sulzbach.de.

Musikverein Sulzbach
Altmetallsammlung
„Altes Blech für`s junge Blech“. Unter diesem Motto führt der 
Förderverein des Musikvereins am 11. Oktober zwischen 8 und 13 
Uhr eine Altmetallsammlung durch. Es wird alles aus Metall, zum 
Beispiel alte Rohre, Wasserhähne, Stromkabel, Fahrradrahmen, 
Töpfe, Pfannen und Heizkörper gesammelt. Es wird gebeten, das 
Altmetall selbst an die Sammelstelle auf dem Festplatz in Sulz-
bach zu bringen. Bitte nur Metall zur Sammlung bringen, keine 
Elektrogeräte. Wem es nicht möglich ist, das Altmetall selbst zur 
Sammelstelle zu fahren, legt es bitte zur genannten Uhrzeit sichtbar 
an den Straßenrand und achtet darauf, dass es vom Förderverein 
eingesammelt wird. Mehr Infos auf www.mvsulzbach.de.

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Gelungenes Traktortreffen
Unser Traktortreffen mit Hockete fand am 21. September statt. 
Auch in diesem Jahr freuten wir uns über die zahlreichen Traktoren 
und Unimogs, die zunächst in einem Korso vom Festplatz durch 
den Ort zu unserem Schwimmbad gefahren sind. Im Schwimmbad 
wurden die Teilnehmer und Besucher verköstigt. Die erfahrenen 
Traktorfahrer konnten ihr Können bei einigen Traktorspielchen 
unter Beweis stellen und auch für den Nachwuchs gab es Parcours, 
auf denen sie ihr Talent zeigen konnten.

Pflanzentauschbörse /  
Landwirtschaftlicher TÜV / Schnittkurs für Obstbäume
Am Sa., 11. Okt., ist unsere Pflanzentauschbörse am Ortsbrunnen. 
Hier treffen sich alle Pflanzenfreunde, die Pflanzen, Samen und 
Ableger für drinnen und draußen suchen oder übrig haben. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. Start ist um 14 Uhr. Bitte beach-
ten Sie, dass die Tauschbörse nur bei gutem Wetter stattfinden 
kann. Am Fr., 17. Okt., prüft der Landwirtschaftliche TÜV von 15 
bis 16.30 Uhr in Gaggenau-Sulzbach. Anmeldungen sind nicht 
notwendig. Die Prüfung findet auf dem Platz vor der Turnhalle 
statt. Und für alle, die an unserem Schnittkurs interessiert sind: 
Der nächste Schnittkurs wird am Sa., 8. Nov. ab 13 Uhr im Men-
näckerweg 4 bei Familie Schnepf stattfinden. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Schwimmbadverein Sulzbach
Arbeitseinsatz
Um unser Bad winterfest zu machen, findet am Sa., 18. Okt., ab 
9 Uhr ein Arbeitseinsatz statt. Wir würden uns freuen, wenn 
nochmals viele Helfer dabei sein könnten. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt sein.

Stadt Gaggenau

Stadtverwaltung Gaggenau
Rathaus – Vermittlung			�    962-0
Telefax					�      962-377
Medien und Kommunikation 		�   962-404
Interne Revision			�    962-470
Feuerwehr und Zivilschutz		�   962-618
Klima und Energie			�    962-551
Wirtschaftsförderung und  
Stadtentwicklung			�    962-660
Bürgerservice, Tourismus und Kultur:	�  962-610
- Bürgerbüro mit Stadtinfo		�   962-610
- Standesamt und Friedhöfe		�   962-620
- Kulturbüro 			�    962-513
- Stadtbibliothek	�   962-521

Finanzen:				�     962-586
- Haushalt				�     962-481
- Liegenschaften			�    962-500 
- Stadtkasse				�     962-490
- Abgaben� 962-487, -489, -419
- Beteiligungen		�   962-480 

Hauptamt:				�     962-420 
- Zentrale Dienste			�    962-423
- Personal				�     962-460
- Organisation				�     962-467
- Datenverarbeitung			�    962-430
- Stadtarchiv				�     962-440

Ordnung und Soziales:			     
- Ausländer- und Sozialwesen		�    962-630 
- Öffentliche Sicherheit und Ordnung	  � 962-601
- Gesellschaft und Familie		�    962-606
- Schulen und Betreuung		�    962-516 

Hochbau:				�     962-552
- Planen und Bauen			�    962-536
- Gebäudeverwaltung			�    962-547

Städtebau und Umwelt:			�   962-658
- Stadtplanung				�     962-658 
- Baurecht				�     962-656
- Tiefbau				�     962-563
- Umwelt				�     962-575
- Technische Betriebe			�    962-585

Stadtgeschichtliche Sammlungen	�  962-442
Städtische Wohnungsgesellschaft/
Stadt Wohnung				�    962-670
Wohngeldstelle				�    962-634
Gleichstellungsbeauftragte		�   962-606
Fundbüro				�     962-444
Gutachterausschuss  			�    962-507

Stadtwerke
Zentrale				�     9885-0
Kundenservice				�     9885-500
Störungsdienst/Bereitschaft 
(Gas/Wasser/Strom)			�    07225-1001
Telefax					�      9885-774
Murganabad				�     962-685


